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zu Bun nung. der Berpfiegungs : Bedärfnifle für das — ja ey 
burg pro 1823. 

Es fon ble Befchaffung | des Bedarfs der Verpßegunge, Artikel und Brenu⸗ 
len für das Armenhaus in Ereupburg auf das Jahr 1 823. in Entreprlfe 
‚gegeben. werden, und zwar nach obngelährem Ueberſchlage: 120064): (fet Roggen, 
128 Sch fel $ fte, 50 Scheffel Erbſin, 22 Scheffel ordinaire Perlengraupe, 

8 Scheffel feine Derlengranpe , 30 Scheffel or din. Gerflengranpe, 20 Scheſſel 
feine Griſtengraupe, 12 Scheffel Hlerfe, 30 Schl. ordin. Heldegraupe; SSA. 
feine 
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‚nehmen, werden eingeladen, in dem deshalb auf wen zien Dechr. a. c. anberanm 


Oppeln den 1. Nobbr. 1822. g.) gr : . 
e e — Kónigl. Regierung, Erſte Abthellung. 

TE ER Ju Verkaufen. 
„) Breslau den 17. November 1822. Auf bohe Verfügung follen kom⸗ 
menden Donnerſtag als den zıflen d. M. Vormittags um Euf Uhr Neun Klaf⸗ 
tern Bruchziegeln, elnige Haufen altes Daub ol; und alte, jedoch noch brauch⸗ 
dare Ofen Kacheln gegen gleich haare Bezahlung oͤffentlich auf dem Hofe der 

Wehner Kaſeren in der Weidengaſſe verfleigert werden. g.) A 

SA Die Königl. Garnifon» Verwaltungs - Direction, 

Breslau den 3Ojen Auguſt 1322. Von dem Rónigl. Gericht zu St. 
Elaten wird hiermit Sfentiih. und Jedermann bekiunt gemacht, Def auf den Uns 
trag des heſigen wodllͤdl. Maglſtrats und der Zuſtimmung des Bifigers das vor 
dem Nicolaithote zur Tſcheppiae fub Nro. 68. gelegene, dem Bürger und Schorn⸗ 
fleinf eg rm ie} Conrad Ludwig Sander gehörige Haus, Hof und Gerten, welches 
auf 10160 Kthlr. Cone a 5 pro Gent gerichtlich adgeſchaͤtzt worden, mit allen 
Recht und Gerechtigketten, Nutzungen und Beſchwerden, wie folme aus der hie 
ſelb affigirten und zu ſchicklicher Zeit Jedermann auf Verlangen vorzul genden Taxe 
mit Mehcerem zu erfepen it, Kraft gegenwärtigen Patents (wodon ein Ex e mplor 
bey dem unterzeichneten Kónizl Gericht ad St. Claram und Eines bey dem hleſigen 
Königl. Stadtgericht affigare It) auf 3 Monate freywlllig ſukhoſtirt und zu Jeder» 
manns feilen Kauf auégebothen wird. Es werden daher alle diejenigen Befig und 
Jabinungsfäb gen, welche die abgedachten Realitäten zu erkaufen gefonnen find, ge: 
demtotte auf den 17. Jonuar 1823. Vormittags unf y Uhr entweder in Perfon oder 
durch ant gige mit binlänglicher Vollmacht jwerfihene Mandatorien in dem hleſigen 
Konial, Gericht zu St. Claren zu e ſcheinen und ihre Gebothe abzulegen, blerdurch 
bvorgdabden, und hat det Meiſtbiethendt, VBeſſza lende, Boſie⸗ und er 
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Adbigeiin Termins peremtorlo den 17: Januar 1823. die Abjublcarion nach vorher 
Angie ter Gerchmigung des Estrabenten,. außerdem aber du gerártigen, DEP 
def noch herin: Gebelbe line Mädfiht: werde genommen werden. Demnäcft mer 
den auch dir unbekannten aus dem Hppothekenbuche nicht sonftirenden Nealpräcen, 
denten mit worgeladen, dre Gerechifame und Anſprüche ſpäteſten bis um Termine 
dem Gericht anzuzelgen oder zu gewärilgen, daß mit der Urjudication werde der- 
geganzen, und fe gegen den neuen BeÁger in fo welt ihre Anſorücht bie furor 
Mitten obgenannten Realitäten, oder die dafür bezahlten Kaufgelder betreffen, nicht 
weer werben gehört werden. In Anfıhung der eingetragenen Rtalgläukiger wird 
natd b. 35. Dit. 32. Y. I. der Gerichte: Ordnung und . 40 1. des Anbangs zur 
dungen. Ger: Otbnung noch beſenders betont gemacht, daß im Fal des Außen 
blelbens dem Meißblethenden nicht nur der Zuſchlag erihellt, ſondern auch nach ge⸗ 
richtliche Erlegung des Ronffhilinge die Löschung der ſaͤmmtlichen eingetragenen 
ſo wie der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letztern, ohne daß es zu 
dieſem Zweck der Production der Jaſtrumente dedatf, verfügt werden folle. Uebrl⸗ 
brigens werden noch die von Extrahenten aufgeſlellten deſondern Kaufconditlonen, 
‚nämlich daß der künftige Kaͤufer dad für denſelben intadullrte Capital per 3200 Rih. 
ſo weit derſelbe zur Perception kommen wird, zur Helfte fofert Baar. bezahlen múf, 
jur Nachachtung hier beygefaͤgt. Urkundlich unter dem Königl. Gerichts Infegel 
«Und gewoͤhnichen Unterſchrifſft. r f 47 80 
de Koͤnigl. Gericht ad St, Elaram. 
ER KHomuth.. - 


| Breslau den zyſten Auguſt 1822. Bon dem Königl. Fuflizauite zu 
St. Mathias wird das fub Nro. 21. zu Wuͤſtendorf im Breslauer Ereife dee 
gene, auf (319 DMibir. 5 fer. gerichtlich gewürdigte in einer robothſamen Sube 
Acker beflepende Carl Drappatzſche Danergut, auf den Antrag eines Neal⸗Gläu⸗ 
bigers im Wege der Execution hiermit öffentlich ſubballtrt, und die Llcttotlons⸗ 
Termine auf den 3. October, 4. November, peremtortſch auf den 2. Decbr. e, 
ſeſigeſetzt. Es werden daher deſitz und zahlungsfähige Kauffuſtige in gedachten 
Termine zu Abgedung ihres Geboths in hleſiger Gerichtsamts⸗Kan len in Pers 
fon zu eeſcheinen, aufgefordert, und hat ſodann der Meiſte und Berdittpende 
den Zuschlag zu gewärtigen. Die Behufs der Information aufgenommene Faxe 
kaun übrigens in der hieſigen Strichtsamts⸗Kanzley mit mehrerer Muße nach⸗ 
geſehn werden. y 6 Thal, 75 y 755 tq 4 Fe dE Mas: * er ER Se 
a 7 König. Juftizamt in St. Mitpiae „ Coab. 

„) Breslau den Sten Nedımber 1822. Von Semen des Kömgt Just 
amts zu St Vincenz wird dle dem Carl Ertote zug höͤrtge ſud Mo. 12 9, auf dem 
Elbing belegene, aus ‚Haus, Garten, 7 Morgen Acker und 1 Morgen Wieſe⸗ 
woche beftabende anf 1028 debt. ee kee gene an? deu low eme 
Gläudlgers hiermit notó» indig fubbaftite und off niich feilgedothen. Jun duclem 
werk find nachſte hende iethungs⸗ Termine, als den sta December „aaſten 
Januar 
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1 werden he e na 940 l bes An auge; zar Aügemelnen Gericht 
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"Moseniker gan He 
Br er 'Plcitotrdo. auf dle dem Mlle meiſter Johann Gottfeled Eſchorn zagetßörende, 
bud Ju dee oreßgertchpalichen: Tape: bom teu Mötz a. F. auf 
Colon el ed 134 iu Seiſeraſe Fr 
33 dere ts 1 Es bolh en worden find bn ander wei- 
4 1 auf den ien December c.  Bormitta38 ro Uhr von Seen des hurt 

ás ichn kin, Sttichtsames N 5 an tte der Zuschlag dieses Gage 
5 Hache ſüt das goͤchſte und ann: “pai $: tó nach 3 Wester Seta. 
¿her Sizes zu 5,ùwärtigen 6 nn 


d nid ER Ri.ssgräſt. . 


* * BR nean Jungaltz⸗ 
y Herwsdorf ken Rpnait ber 4 


Sp: Schweidnlz den zaſten <eprember 1822 eim n ige lb: 
RR Put bes ju Klein⸗Friedrichsfelbe ſub Deo. g. deſeg enen Coto ufes neón 
dj: Sorin und Acker, welches Grumtfiück 55 en Aa el FE Tg 


fitutiaz, pa suite en 70 : er 1 e 1 2! 
\ in einziger u 7 ¿ra u 
EIN Ei able Käufer in dent bleſigen 1 ae E 0 RN Br 
3 mittag; 10. Ar elizufinden, und bel “lucir ero iv 2 Zu Aa! ja 
15 % e . o y 
"WER Abe Das Lülnd⸗ und Stadtgerich r. 


A Grünberg. den 28ſten Gentbr. 1822. are ati 6 
¿pun Gútrlod. Stezaſchſchen Concurs⸗Maſſe g digen Becker: ) RO 22. a: 
7 t 185 bir. 10 soc.; 2) No, 219, t fen 396 Rt lr. 20 far; . No. 218, 
5 ¿togtye 796 Ribir. 20 fer. 4) No. Slo, txült 396 RIDIG"2S for s 5: Wleſt 
esti un ae vom Vorwerct 15 62. im 3, Viertel, tatirt 2 Regie. m Sar; 
e Be ud Grafeed an der Odergaſſe, faxttt 60 Resto 17 sat. & e; 7)Nder 
> 405 tet 426 Rthlr. 20 far, 8) Acker No. 3+2., tapııt 4 Roble, 
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D (44) Be 
Stadtgericht bieſelbſt im Wege der nothwendigen Subhafiation ¿festa 
et oled aden verkauft werden, wein ſich daber zahtunge fähige 
V derade ige 


ftr! der 

dun gesetzliche Umflände eine Aus nahme vetanlaſſen, ſogleich zu erwarten habem 
9 Be = Rónigl. Preuß. Land ora OE 
Los 20) Ktefertädtel den zyten October 1823. Die in der Stadt Kieſer⸗ 
Kävtel auf deut 
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dazugehörigem L. Sgeſc dese Doffchen des etico Feige, fol auf 


mutags um 10 Uhr an gewöbnlicher Gerbdtegede Hiefelbk:eingufnben, und 


ihre Gebothe zu thun. Die Taxe kann del dem Herrn Rentmeiſter Bauch naco 
ge ben werbe. ES E 2 SEE air 


er we N HET DE NIE Ñ : 
en 9 — 75 er Das Graf Wildelm v. Magnisſche Gerichts amt der Her rſchofc 
_ Zeflenderg den zien Detoder ere. Dad ſee Nef 191. Hefeißikcg 
legene, den Kopfe de 


ligeboc) zu ge. 
wa tige 8 A * A . ÉS 2 0 
e ee e Des Königl. Preuß. Stadtgericht. Es 
ERAN den taten August 1822. Dem Publico wird blerdurch dekannt ges 
wacht, daß das deln Befiger Votan Rremfer gebbrige 2 Stock hehe maſſive, auf 
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wohnlichet Gerichtsſteue zu Rathhauſe alhler, Vormittags ang Uhr qu as 


MM (04134) 00 


nen, ihre Gehorde abzugeben und zu gewärtigen, daß dem annehmborſten Mei te 
dietbenden dieſes Haus gegen daate Zahlung des Liciti im letzterem Termine ab⸗ 
Indicist und fodtere Oebothe nicht derückſichtigt werden ſolen. Die Taxe kann in 
der Regiſtratur nachgeſehen werden. DATA pi 


„ Bernſtadt den 18ten Auguſt 1822. Auf Antrag des Beſitzers fol das 
vviſchen dem biefigen Brleger und Breslauerthore unter No. 237 bel der Weide 
gelegenes Haus, Rotbgerberei und Garten, welches ohne die Gerberei auf S0 Mthl. 
geschätzt worden, oͤffentlich verkauft werden. Fauftuſtige haben ſich daber in dem 
am 185ten October 8. November und deſonders in dem letzten am . Detember 
d. J. Vormutags um 9 Uhr anſſebenden Btethungs⸗ Termin in bleſtger Gerlch ts⸗ 

be einzufinden, um ihre Geborbe ab und wird an den Beſtbiethenden der 

Auſchlagl erfolgen, wenn nicht ee 2 = e zulaſſen, 

ger Dir da . - e er ae a 
| Bernſtadt den roten Auguſt 1822. Auf Antrag der Rent Gläubiger 
fol! das nahe vor bieſigen Berslauer-Thore ſub No. 279. u. 280, gelegene auf 
850 Rehlr. geſchaͤtzte Haus und Garten in dem am Taten Octoder, taten Modems 


Kaufmann Leopold Müderſcden Grundſtücke des Hauſes No. 3. nebſt der dazu 
de Bleiche zu Ober  Taunhaufen; im Wege des Conkarfed — 
sichtlich auf 8057 Rthlr. 6 fgr.:6 pf. Courant geſchaͤtzt worden, fino di 
Aälligen Biethungs⸗Termine der «re auf den Töten Auguſt c., der zwelte auf 
den 17ten October c., der letzte und peremtoriſche aber auf den 18ten Decem> 
der Vormittags um 10 Uhr, die erſten beiden hieſelbſt, der letzte und perem⸗ 
toriſche aber in der Kanzley zu Tannhauſen anberaumt worden, welches Ranfius 
ligen hierdurch bekannt gemacht w y E 


gehoͤrigen Pertinenzten, weiche auf 2851 Rthlr. 20 far. Courant unterm gien 
E den Meiſtbiethenden verkauft werden fol, fo werden beſiß⸗ und zahlungs⸗ 


„eulöweis Poſchwiz für das Meiſtgeboth zu gemártigen. Zugleich werden auch 

un jede Neale urs Perfonal, Gläubiger des Paſchwiß, welche Anſprüche 
auf dieſen Kretscham und die Perſon des Schuldnets zu haben vermelnen, * 
Li 5 Na a > ex 8 * S m . b er 
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Kreiſchams if: Beer dau 
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tate cheune des ge Pre 3 SALE er fee Pr. “remo es 
Zoſten Derceuuber d. . a verkauft werden. 24 
Sitatio Creditorum. 3 u, 


"x Karisor den 15: Ditober 1822. Auf Die, Anträge: 1) bes Eich 
span und Chef der Artill nie Werkſiatt und der ken Artillerle Handwerks 
Combatßzate y, Cbmielinsti zu Neiſſe; 2) des Hertn Wajors und Kommendeurs 
des aten Bataillons 2 zſten Landwehr Regiments ( Coſelſches) v Weſtppal zu Co- 
ſel; 3) der Königl. Iatendontut des ren Armee: Corps zu Breslau werden: von 
Seiten deb biehi Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Oderſchleſten olle und beſon⸗ 
d ts alle, unbekel ote, Koſſen⸗ Glaͤubiger; ad 1. der Sten Artillerſe Handwerker 
Compagnie (ſchb aſchen ); tür das Johr 1821, od II. dis aten Batalgons dig 
22d en ſwieſiſchen Landwehr⸗Negiments aus dem Zeitraume vom 1. Jancar 1821. 
bis lehten December 182 1. ad III. 3. des Drpots des ıflen und ꝛten ſchleſi⸗ 
ſchen Infantti⸗ ¿Begins b. des Selanöeiten, Depots der ſchleſiſchen Artitherie⸗ 
Brigate vom Augaſt 1844, bis Marz incl. 184. C. bes aten Reſerwi⸗ Bata “ 
aten ſchleſiſchea Sfaztile - Regiments, welches in Monat Mär, 1803 zu N 
errichtet und im Monat Junp deſſelben Jahres ſchon wiederum Anfgeiößt 2 
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ermengeinder Bekanntſchaft unt Juſtn⸗Commiſ | 1 
e 1 e e 


N ier, det Relminalrato Werner. 0 
¡> Commifiatien Stöckel und Stil er in Vorſc 3 aerica an den 


einen fie ſich wenden konnen, zu drfdcinta hre Bitmelhten An ſpruͤche 


und durch Bewetsmittel zu beſchrintgen. Die Nich terſch⸗ 
gewäritgen, daß fir oller ihrer Anforäche an dl pre: 
und mit ihren Forderunges nur an die Perfon ace W 
bin, werden vetwieſen werben - g.) i 
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3 . dá Citationes Edictales. oie 
sor Breslau den 25. July 1822. Auf den Antrag der hiefigen Königl. 
Regierung werden oon Seiten des biefigen Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichts von 
Schlellen alle und jede etwa undekaunten fieferanten und Profeſſioniſten aller 
Garnifon: Städte des hieſigen Regierungs⸗ Departements, namentlich Breslau, 
Brieg, Schweienſe, Glaß, Silberderg, Frankenſtein, Muͤnſierderg, Nimpiſch, 
Strehlen, o tat „Gabrau, Winzig, Oblau, Oels, Bernſtadt, 
Namslau, Neumarkt, Trebnitz, welche aus den Jahren 1820. und 1827. oder 
aus frübern Zeit- Perioden, aus Lieferungen, oder aus irgend einen ſonſtigen 
BR Grunde für das Wellitair, oder die für ſelbiges deſtehenden Garn ſon⸗ 
e yA als Caſernen, Wachten, Lazarethe, Arreſſe, au die Servis⸗ oder 
> si. Kaſſen einige Anſprüche zu haben vermeinen, bier durch vorgeladen, in 
8 m = dem Ober⸗Lundesgerichts⸗ Aſſeſſor Hen. Mikulowsky auf den 13, Decbr: 
En zolmmtags um 11 Uhr anderaumten Liquidattons⸗Termine in dem hieſigen 

er Landesgerichts hauſe perióntid; oder durch einen geſetzlich zuläßigen Jg. : 

a 


mächtigten, moja ihnen bei ermangelnder Bekannt haft unter den hleſigen Jaſti 
ene arten die Juſtiz Commiſſlons⸗ Rárbe Fiete, oia 2 Ego gh 
in Vorſchlog gebracht werden, an deren einen fie Ach wenden konnen, zu er⸗ 
beinen, ihre vermemien Anfpräde an die Garnifons Bermaltungss Behörden 
und Magiſtraͤte anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber haben ju gewaͤrtigen, daß fie nach fruchtloſen Ablauf des 
Termins auer ihrer Ansprüche an die gedachten Kaſſen derlaſtig erklärt und mit 
ihren Forderungen nur an Die Perſon desjenigen, mit dem fie contrayirt haben 
werden verwieſen werden. g.) : a Fa * , 
Koͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Schlefien. 3 
3 * Falkenhauſen. 
Breslau den zoſten July 1822. Von dem Koͤnigl Stadtgericht hieſi⸗ 
ger Reſidenz in in dem über den auf einen Beteag von 5359 Rthlr. 2 far. 11 pf. 
manifeſtirte und mit einer Schuldenſumme von 6709 Rthl. 21 fgr. 11. pf. belaſteten 
Nachlaß des Kaufmann Jofep, Bernhardt Danzmans am ı6ten July 1822. eto 
oͤffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachwelſung der Une 
ſpruͤche aller etwaniger unbekannten Gläubiger auf den 7. December d. J. Voß 
mlitags um 10 Uhr vor dem Herrn Juftizrath Rode 11, angeſetzt worden. Dieſe 
Glaudiger werden daher hierdurch aufgefordert, Ah eis zum Termine ſchriſtlich in 
demſelben aber perfünlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ih⸗ 
nen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Hofrichteramts⸗ Director Conrad 
und Jufiiz+ Eommiffarins Neumann vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre For⸗ 
derun · 


* 


e 


(646380 $ 


berungen, die Art un 0 daß Vorzugscecht derſelben anzugeben und die etwa vor⸗ 
handenen en Be er chſt de die weitere rechts 


liche Einleitung der Sache zu gewärtigen wogegen die Nusblelbenden mit ihren 
een 10 Maſſe werden aus geſchloſſen und ihnen deshalb gegen die 


tin ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
EEE 6 2 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. ei 
: Breslau den 2ofien September 1822. Von Seiten des Köntgl. Os 
Landesgerichts von Schleſien in Breslau werden auf den Antrag des o Schick⸗ 
ſusſchen Teſtaments⸗Executoris und Graf v. Haslinger ſchen Vormundes Königl. 
Bergraths Steindeck zu Brieg alle diejenigen Prätendenten, welche an die auf 
dem Rittergute Florlansdorf Schweldnitzer Creiſes wirklich elngetrage ne, von 
ehemaligen Beſigern beſſelden beſtellte Hypotheken, als: a, eine den 25, des 
bruar 3681. conf. 28ſten Februar 1681. von dem Otto Heinrich v. Schertz dem 


Rath und Landesbeitelten Caspar Alexander v. Moͤunich fipulirte Hypothek 
don 500 Thaler Schleſiſc; b. eine dergleichen vom agfien April 1683. cons 
ſtitulct ven dem Hans Georg v. Springsfeld dem Elias Meyerhoff v. Koburg 


Fuͤrſtl. Shwarzöurgfven Rath ac. Über 3000 Thlr. Schleſiſch; e. eine dergl. 
vom 3ojten April 1694. confitulrt von dem Hanns Georg v. Springsfeld für 


den Johann Leopold Liebig, Cammer⸗Buchbalterey⸗Ripbtrath über 1000 Riehl. 
Schleſich welche dreh Eop:talten in dem Hppotbekenduche nach Auswels des 


Hypetbekenſcheins in Relchstbalern ausgedrückt find, und folgende darüber ers 
teilte Oougationen aa den Pfandbrief für den Caspar Alexander v. Mönnich über 
5 00 Thlr. Schieſich Gegeben Schweidnitz den 28. Februar 1681.; bb. die 
Hfandes - Veriherung für den Ellas Meyerhoff ¡ver 3000 Thlr. Schleſ. d. d. 


WR Sees fa Sense Auguſt 1822. Von Seiten des unterzeichneten 45. 
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zen Ind Ausland entferne, und ſeitdem dei den Kanton⸗Replſlonen nicht geſteſlt 
dat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in dle Königl. Preuß. Lande hierdurch auf» 
"gefordert und da zu feiner Verantwortung blerader ein Termin auf den 3. Januar 
3823. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober Landesgericht» Aſſeſſor Coͤſter anbe⸗ 
rdumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Dber: Lande gerichts⸗Haus dorgela⸗ 
den. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens 
ſchriſiiſch ſich melden, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriege dienſt 
An entziehen Aus getretenen verfahren und auf Configration ſelnes gegenwärtigen 
3 Be ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiscl erfanme 
hen. ‚Br > - — á y o 5 $ 

0 Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schleſien. 0 

: HFalkendauſen. 


Breslau ben 21, Auguſt 1922. Von Stiten des Koͤnigl. Oder⸗ 
Landesgerichts von Schleſten in Breslau werden auf den Antrag der Königl. 
Hochloͤbl. Regierung hieſelöſt in Vertretung des Koͤnigl. Fisch alle diejenigen 
Pratendenten, welche an die don dem Maglſtrat bieſiger Stadt unterm 27 ſten 

Janusr 18 10, ſub No. 4161. Über 200 Rthir. Cour. ausgefertigte und auf 
jeden Inhaber lautende Stadt ⸗ Obligation, ble dem ehemaligen Jungfrauen ⸗ Stifte 
zu Trebnitz für einen von demſelben zu der wegen des Beſitzes eines Hauſes 

blerfelön vor der hieſigen Stadt im Jahre 18 10, unternommenen gezwungenen 
Anleihe gemachten Beitrag von 200 Nthl. Courant erthellt worden, bei der hler⸗ 
auf im November 1810, eingetretenen Säculariſation des gedachten Suftes big 
gegen dem Königl. Sisto zugefollen, jedoch bel dem vormaligen Hausmeiſtet der 
Aebtzſſin des erwähnten Stifts Namens Wittwer, dem folche Im Jahre 18 10 zur 
weitern Ablieferung an erfiere zugeſtellt worden, angeblich verlobren gegangen If, 
als Eigentpümer, Gefönarien, Pfand ⸗ oder fonflige Briefs + Inhaber Anſpruch 
zu haben vermeinen, hlerdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren 
Angabe angefetzten peremtoriſchen Termine den 2ofien December a. c. Vormittags 
um 11 Uhr vor dem ernannten Commiſſorlo Oder⸗Landesgerlchtsrath Herrn Gelpke 
auf bleßgem Ober ⸗Landesgerichtshauſe entweder In Perſon oder durch genugſam 
Informirte und legitlmirte Mandatarien ad Protocollum anzumelden und zu beſchti⸗ 
nigen, ſodann aber das Wiitere zu gewaͤrtlgen. Sollte ſich jedoch in dem angea 
fegten Termine feiner der ttwanigen Intereſſent en melden, dann werden Diefelben 
mit ihren Anſprüchen praͤcludirt und es wird ihnen damit ein immerwährendes 
Suuſchwelgen auferlegt, die verlohren gegangene Stadt- Obligation vom 27ſlen 
Jannar 18 10. ſub No. 4161. über 200 Rthl. Cour. für amortlfirt erklärt werden 

Kaoͤͤnigl. Preuß: Ober ⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
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Presleu den 31. May 1822. Von dem biefeib, o 29 ul 

welcher ſich als Kuͤr ſchnergeſellt im Jahn 1808. auf die Wande at be b, 
: $ 
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und zuletzt in ber Mitte des Monate Map 1817. in Berlin feinen letzten Auf 


enthaltsorte einige Tage o feiner Ankunft beym Baden ln der Spree ertrul⸗ 
ken ſeyn ſell, iſt ſeit dleſer Zeit keine Nachricht zu eihaltın geweſen, und feine 
Schweſter die werehlichte | rſchner Matthias hat daber auf deſſen Todeserklä⸗ 
rung angetragen. Wir laden demnach obgedachten ic. Richter, deſſen in tem 
waſſenamtlichen Depofitorio beffndſiches Vermo ungefahr zoco Ach. beträgt, 
to wie eventuell die etwanigen unbekannten Erben und Erbuchmer des ver ſchol⸗ 
Tenes 20 Nichrer öffentlich hlerdurch vor, ſich in Termine den 20, May 1823. 
Vormittags um 10 Uhr vor unferem Deputirten - Herrn Juſtizratb Pobl In 
unſeren Geſchͤftszimmern einzufinden, wobey der 17. Richter felört feine Iden, 
sitár nachzuweiſen, die Erben und Erbnehmer aber ihre Legitimation gehörig zu 
führen haben, widrigenfalls: a. der verſchollene ꝛc. Richter für todt erklärt wer⸗ 
den wird; d. die unbekannten Erben und Erbnehmer aber bey ihren Ausdlei⸗ 
ben zu gemárrigen baden daß fie mut ihren Erdesenſpraͤchen un den Nacbla 
des de. Richter werden ausgeſchloſſen wert en, worauf ſedang diefer Machla 
der verehl. Kuͤrſchner Mathias als angeblichen Schwester des Verſchollenen oder 
den ſonſt ſich etwa meldenden Erben nach erfolgter Legitimation ausgeaptwor⸗ 
tet, oder bey unter bleibendem Anmelden derſelben der bieſigen Kaͤmmetey als 
ein herrenloſes Gut wird zugefprechen werden. Der nach erfolgter Práciuflon 
ſich etwa erſt meldende nahere oder gleich nahe Erbe if übrigens alle Hand⸗ 
dungen und Berfuͤgungen des legitimirten- Erden oder der K mmerey anzuer⸗ 
kennen ſchuldig und von dem Beſitzer weder Rechnungslegung noch Erſatz der 
gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, fondern ſich mie dem, was als dans 
noch von der Erbſchaft vorhanden if, zu begnuͤgen verbunden 
> a, Das Königl. Stadtgericht. 

Breslau den 23. Auguſt 1822. Es wird von dem unterzeichneten Koe 
nigl. Gericht ad St Caram der aus Naſelwitz im Nimpſch iden Kreiſes gebürtige un 
Jahr 1800 zu dem ehemaligen v. Heiſingſchen Cuiraſſier- Regiment eingezogenen 
und im Jaht 1806. als Trompeter bei der zien Escadron des gedachten Regiments 
in dem damaligen franzoͤſt chen Kriege ausmarſchirt, ſeit der Schlacht bel Jena aber 
vermißte Anton Thlel oder deſſen eiwanige unbekannte Erben auf den Antrag ſei⸗ 
ner Geſchwiſter zu Naſelwitz hiermit oͤffentlich aufgefordert, von ſeinem Leben und 
Aufenthalte Nachricht zu geren, ſpäteſtens aber ich ſchriftlich oder pet ſoͤnlich oder 


u 3.380 x >; Homuth. 

Breslau den 171en Jump 1922. Von dem Koͤnigl. Fuflizamte zu 
St. Matbias werden hiermit dle verſchollenen 1806. als Militairg bey Jena 
in franz. Grfangenſchaft gerathenen und nach Frankreich teansportirten deyden 
Soͤbne des verſtorbenen Bauers Gottlieb Krommeyer zu Oberhof, Gotefried und 
Job. E briſſeph Krommever, wovon Erſterer bey dem ehemaligen 17 Hoh en⸗ 
eytimente; Letzterer aber bey dem v Erich ſenſchen Füfelie 


e nente) Letzterer ö ö r Bataillon 
ars Soldat gebtenes und leit dieſer Zeit von ihrem geben and eee 
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Nochriche gegeben, ingleichen ehre etwa binterlaſſene unbekannte Erben und Erd⸗ 


nehmer aul Unfuchen ihrer Geſchwifter edictaliter vorgeladen binnen 9 Mon 
a sg und Ne dem peremtoriſchen Termine den zten April k. J. in Dies 
figer Gerlchtsamtekanzlep entweder Perfönlich zu erſcheinen, e det ſich ſchriftlich zu 
melden und weitere Anwelſung zu gewärtigen, widrigen falls dieſelben nach Allauf 
dleſes Termins für tobt erklärt, die von ihnen etwa zuruͤckgelaſſenen undekanaten 
Erben und Erbnehmer mit ihren Anfprüchen an das den Verſchollenen zugehorige 
Dermoͤtzen prácludire und ſolches Ihren Geſchwiſtern zuerkannt werden wird. 
ir Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Matthtam. . 
N p Cogho, Cangler. 
Slogan den isten März 1822. Von dem Koͤnigl. Obers Landesgericht 
von Niederſchleſſen und der Lauſſth werden, auf den Antrag der Geſchwiſter v. Schu⸗ 


ten in einem Schrei dd. Enchelle den 31ſten Januar 1762 die letzte Nachricht 
gegeben und feinen Entſchluß, uͤder See zu gehen bekannt gemacht hat fo wie deſ⸗ 
ſen ctwa nachgelaſſene nubekannte Erben und Erbnehmer vorgeladen, ſich entwe⸗ 
Der ſchriftlich oder perfénitd) ber demſelden, ſpaͤteſtens aber in dem auf den aaſten 
Februar 1823 Verwittags um 11 Uhr anberaumten Präjudicial Termin vor dem 
Deputlrten, Ober: kandesgerichts Auſcultator Grafen von Carmer auf dem Schloß 
hie ſelbſt zu melden undiweitere Anweiſung wegen des für iba im hieſigen Depofito bes 


wiirden. - AR g 

Apaiſcen eingetragen 8 Juſtifamt des Diſtrikts e He, Sh hi 3 
„ Jauet den 26. Geptbr. 1822, Der bey der 7ten Comp. des aten Bats 
er 2 da a Ban a angrıe- Regiment geſtandene Johann Cort Rudolob 
aus Rieber Würgs ock, fo wie deſſen unbekannte Leibeserben, werden htsränue 


ge eiaden, in dem auf den 11ten July 1823. anberaumten remtotiſche mia, 
' aSocinetagéó um o Uhr auf dem Schloßhofe zu Rieder 6h e 
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Jerſen oder durch einen gehörig legttimteten Bevollmächtigten zu erſcheinen, tm 
Ausbleidungsſall aber zu gewärtigen, daß der Johann Karl Rudolph für todt ero 
klärt, und fein etwaniger Nachlaſſ feiner Murtter Johanne Juliane verwit. Aus 
dolph geb Berndt wird zugelprochen werden. PU 
2 „gandräil. v. Richtpofenfhes Gerichtsamt von Würgs- Holbendorf. 
Jauet den 26. Geptbr, 1822. Der bel demseen Schleſiſchen Pande 
77 Infanterie Reglaent geſtandene Johann Gottlieb Raupach aus Dievero 
Wuͤrgsderf, fo wle deſſen unbekannten keldes erden werden hiermit vorgelaten 
da dem auf den 11ten Juli 1823. anberaumten peremtorlſchen Termin Vormlt⸗ 
tags um 10 Ubr auf dem Schloſſhofe zu Rieder ⸗Wüuͤrgsdorf entweder in Per⸗ 
ſon oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmächtigten zu erſcheinen im Ausdlei⸗ 
bdungsfalle aber zu gemártigen, daß der Joh. Gottl. Raupach für todt erklärt 
und fein etwantger Nachlaß feinen Geſchwiſiern wird zugeſprochen werden. 
Landgraͤfl. v. Richthofenſches Gerichtsamt von Wuͤrgs⸗Halbendorf, 
Jauer den 26. Septbr. 1822. Der bei der 5. Compagnie des c. Bat. 
im 4. Schleſiſchen Landwehr Inf. Reg. geſtandene Joh. Chriſt. David Seidel 
aus Nieder, Wuͤrgsdorf fo wie deſſen unbekannte Leibes, Erben werden hiermit 
vorgeladen, in dem auf den ııten Juli 1823. anberaumten petemtoriſchen Ter⸗ 
min Vormittags um Io Uhr auf dem Schioſſhofe zu Nieder⸗Wuͤrgsdorf ento 
weder in Perfon oder durch einen gehörig legitimir ten Bevollmaͤchtigten zu ers 
ſchelnen, im peter de aber zu gewärtigen , daß der Johann Epriflian 
‚David Seidel für todt erklart und jein etwaniger Nachlaß wird zugeſprochen werden. 
Landgrafl. v. Richthoffenſches Gerichtsamt von Wuͤrgs⸗Haldendorf. 
Kniegnitz bei Lüden den Tsten October 1822. Auf wiederhohlten An⸗ 
trag der Erben des weiland Mousquetier Gottlied Thomas, welcher die Kriege von 
3811, ab, als Combattant mit gemacht hat, und ſeit dem vermißt worden iſt, wird 
Derſelde von Selten des Gerichtsamts Kniegnltz dem Edict de 1aten October 1810. 
gemäß biermit geladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino den 
23fien Januar fut. Vormittags um 10 Uhr im Gerichtsamte zu Knlegnltz ſich ein: 
3ufinden , widrigenfalles zu gewaͤrtigen, daß er für todt erklaͤret, und ſein Ver⸗ 
‚mögen an feine Verwandte aus geantwortet werden wird. po ) 
Leobſchütz den aten October 1822. Mit Bezug auf die Vorladung 
vom 26ften July dieſes Jadres werden zur Anmeldung unbekannter Eigen⸗ 
thumd., Ceſſions“, Plands eder ſoulfigen Anfprüche an das angeblich verlobren 
gegangene auf dem Bauergute fub Ro. 14. zu Roſen ex Decreto vom ıflen Nos 
vember 1788. elngetragene Oppotheken⸗Inſtrument des Gorge Kremser über 
206 Rtblr. unterm Zoſten October 1788. für die Rosner Waiſen⸗Caſſen⸗Vor⸗ 
ſteher ausgeſtellt, die Betheillgten zu dem erwelterten auf den 24. Januar 1823. 
angeſetzten Termine in hieſiger Gerichts⸗Kauflep ſub póna präckufi und der jur 
erfolgenden Loͤſchung vorgeladen. A A 
RE Das Gerichtsamt des Rittergutes Roſen. 
nen r - TS 5 Kloſe, Juſlit. 
5169 y keobſchät den 29ften Auguſt 1822. Bon dem FúrAl. kichtenſteinſchen 
Troppau under fen Fürſtenthumsg richt Noͤnigl. Preuß. Anthells werden auf den 
Antrag des dleterguts „ Befigers Winrhichafts Mathes von Rud czinsky auf Deutſch⸗ 
Erumarn, Kauthen und Zabtzeh alle diejenigen Praͤtendenten, weicht an ar 
ezeich⸗ 


MN Cao RA 


bezeichnete, auf dem im Herzogthum Jagerndorf und Leobſchützer Erxeife gelegenen 
Mittergütern Dentſch Crowatn aebſt Kauthen und auf Wrbkon ſud Rabe. III. No. 3. 
und auf dem im Herzogthum Troppau und Leobſchuͤtzer Creiſe gelegenen Rittergute 
Zabrzeh ſub Rubr. III. Neo. 13. und 15, annoch haftende Poften und die darüber 
lautenden verlohren gegangenen IJnſtrumente, namlich: A. an die auf Deutſch⸗ 
Ctawarn nebſt Kauthen und auf Wibkau fub Nube. III. Nro 3. für die Caroline 
Gräfin o Geßler, auf Grund des von dem urſprͤnglichen Schuldner der frepherri. 
v. Eichendorſſchen Vormund MIG: Im Grafen v Seßler d. d. Dirſchel den 1. Julp 
1775. ausgeſtellten, und am 26. Juli deſſelben Jahtes gerichtlich anerkannten 
Sul dinſtruments, ex Derreto vom 30. Auguſt 177 5. elngttrogenen 12 66 Rthl. 
16 gr. und die daräb zr eriheilte verlohren gegangene und om 1 Zten Decbr. 1820. 
amertiftrte Original. K:coguition; B. an dle Recognition über die bey Zabrze h fué. 
Muór. UL No. 13- erfolgte Eintragung elner Proteſlatlon über 10000 Rih. Preuß. 
Loutart, weiche der damalige Befiger von Zabrzeh Wilhelm Adelph Graf 
v. Aichnowe kp, auf Grund des fub Dato Berlin den 3ten April 1798. ausgeſtellten 
und an demſelben Toge anerkannten Schuld und Verpfaͤndungs ⸗Inſtruments von 
deu Banquler Salomon Nathan jun. zu Berlin erborzt hat, und welche er Decreto 
dem 29. Map 1799. tingetragen worden ſind; ouch an die coram notario publiko, 
füb dato Berüln den 29. May 1801. vollzogenen Eiſſions⸗ Urkunden, wornach der 
Bongabet Salomon Nathan In Berlin ditſe 10000 Nthl. an den Hof - Agenten 
Lippmann Mier et Compagnie cedirt hat; endlich auch en die gerichtlich” beglou⸗ 
bigte Ceſſtous ⸗„Urtonde vom 8. Nobbr- 1802. wornach der Hof: Agent eippmann 
Meper et Comp. einen Antbeil von der Hauptforderung der 10000. Rihlr. mit 
7000 Rihl, on den Moritz Grafen v. kichnowsky ceditt bat; welche Inflramente 
verloren gegangen, und am ıflen März 1822 amortifirt worden find, 
dle für die Jeſepha Gräfin v. Schaffgerſch ged. Freyin v. Skebens to auf Grund 
des von dem u- ſpiüaglichen Schuldner Jofıpb Getthardt Grafen v. Schoffgeiſch 
de Dato Deutsch Craworn den 20. April 18 14. gerichtlich ausgeſtelten Schuld ⸗ 
Inſtruments ex Decreto vom 27. April 1814. auf Jobtzeh ſub Rubr. III. No 15. 
eingetragenen 113 33 tdi. 8 gr. Convent ſousgeld, und dle darüber erthetlte ver 
lohren geg engene und am 15. Decbr. 1820. amortificte Original Recognition m 
als Elgenthuͤmer, Ceſſion rien, Pfand oder ſonſilge Brlefsinhaber Anſpruͤche ju 
haben dermelnen, hierdurch oufgeſordert, dieſe Anſprüͤche tu dem zulderen Angabe 
dot dem Commiſſarlo, dem unterzelchntten Reglerungs Director den 24. Deche. 
1827. Nathauttogs um 3 Uhr angefegten peremtoriſchen Termine in dem hl gen 
Fotgenthums⸗Gerichtshouſe entweder in Petſon oder durch genugſom informtrte 
und legltamete Mandatarten, moja ihnen auf den Fal der Uubekauntſchoft ble pies 
Age Gerichts „ Aſſiſtenten dle Herren Kloſe und Schulz borgeſchlagen werden 
zum protocol anzumtlden und zu beſcheinigen, ſodann aher das Wiltere zu gewaͤr⸗ 
A 
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tigen. Sollte ſich aber in dem anſtehtnden Termine keiner der etwonigen Inbereſ⸗ 
fenten melden, (> werden dieſelben nuit ihren Anſoruͤchen praͤclud irt; ihnen wird 
damit eln tmmeriábrendes Stlüſchweigen auferlegt; die verloren gegangenen Ine 
ficumente werden für amortiſirt, fo wie die aufgefäirtin Poſten für erloſchen erklart 
und in dem Hppothekenduche bey dem verhafteten Gütern Deufch: Krawarn „Kau- 

iden, Wiblau und Zabrzeh auf Anſuchen der Beſitzer, ohne Produtirung der In 


strumente, auch ohne Quittung wicklich gelöfcht werden. e 
Birk kichtenſiein Troppau Fägerndorffer Fuͤrſtenthums gericht Königl. 
Pteuß. Anthellss 2. 5 Schiller. 


blau den 19ten October 1822. Nachdem die Wittwe des zu Thiergar⸗ 
ten Oblauſchen Creiſes verſtordenen Amts ⸗Chtrurgus Gottlieb Mathias Hoffmann 
auf Eröffnung des erbſchaftlichenſklauldatlons⸗Ptozeſſes angetragen, baben wir zur 
Anmeldung und Auswelſung ſämmtlicher Forderungen einen Termin auf den zoſlen 
December 1822. früh um ro Uhr anberaumt. Indem wir aun ſämmtliche Glan⸗ 
diger des Anus, Ehiruryus Hoffmann hiermit vorladen, entweder perfönlich oder 
durch Bevellmächelgte zu erſcheinen, machen wir demſelsen zugleich bekannt, daß 
Dicjenigen, die in dieſem Termine nicht erfcheinen oder ſich melden, aller ibrer ets 
wangen Vorrechte vertuſtig erklärt und mit ibren Forderungen nur an dasjenige, 


was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger übrig bleiben mochte, werden 
varie fen en- o anime 8 nei A tee. 
e >  Königl, Domainen⸗ Fuflijamto n. 
Ober- Slogan den zofien Auguſt 1822. Auf Antrag der Johanna 
Popowietz ged. Bunditk aus Klodultz, Coſeler Kreiſes in Oberſchleſſen wird Ihr 
Edemann der Nicolaus Popowitz aus den Kafſerlich Oeſlreichſchen Staaten gebür⸗ 
sig, welcher theils als Knecht auf dem Freigute Kuzuitzka urd dem Guts de⸗ 
figer Hergeſell gedient, theils als Tagelöhner gelebt und zu Peter Paul 1813. 
heimlich entfernt und ſeine Richtung in die Gegend von Tarnowitz genom⸗ 
men haben fol, von feinem Leben und Aufenthalt aber keine weitere Rad: 
richt gegeben, fo wie feíue etwanigen unbekannten Erben und Erbnehmer hier“ 
durch öffentlich dergeſtalt vorgeiaden, daß ſich derſelde inn rhaid y Monate, 
ſpaͤteſtens aber in dem auf den 4. Juni 1823. früh 9 Uhr bier Orts ix Oder⸗ los. 
gau vor dem unterzeichneten Gericht anderaumten Termine, entweder ſchelftlich 
oder perförlich zu melden und meltre Anweiſung, bei feinem Ausbleiden aber zu 
gewärtigen hat, daß er für todt e feiner Ehegattin die anderweitige Ver⸗ 
ehelichung fre ellt werden wird. . 3,4 
5 17 e u ; Dos Gerichtsamt der e, Coſel. 
Jauer den 26. September 1822. Der det dem aten Bat. des öten Schleſ. 
Landwehr ⸗Infantrie Regiment geſtandene Joh. Chriſt. Carl Pahmann aus Dies. 
f ders TOR gsdorf, ſo wie deſſen unbekannte Leibeserben werden hiermit vorgeladen, 
in dem auf den a rten July 1823. anberaumten peregitoriſchen Termine Bor nit 
tags um 10 Ubr auf dem Schleßhofe zn Nieder Würgsdorf entweder in Perſen 
ober durchtennegigeböͤrig tegiumirten Bevollmächtigten zu erſcheinen, im Aus dlei⸗ 
dungsfalle aber zu gewärtigen; daß der Joh. Chrtſt. Carl Haamann für todt 
erklärt und ſein eiwaniger Nachlaß feinen Geſchwiſtern wird zugefprochen werden. 
: Landrärht. v. Richthofenſches Gerichtsamt von Würgs⸗Halbendorf. 


Zweite 
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zu Nro. XI VI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 
n vom 18. November 1822. 
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. ‚Citatlones Edictale. 
Nord, „Breslau den 37. October 1823, Auf der vormals Joſeph Merz jetzt 
Rorherſchen Schmiede ſub No. 6, zu Viehan Nanmarktſchen Creiſes haftet aus 
dem berrrſchaſtl. Con ſens⸗ und refp, Hopotheken⸗Jufirumente de dato 15. Nos 
dember 1792. file den verſiolbenen Prior des aufgehobnen Stifts zu St. Vin⸗ 
den Nicolaus Proßke ein Hppotheken⸗ Capital per 100 Rthir. Cour., welches 
derſelbe unter deſagtem Dato dem damaligen Befiger Joſeph Merz aus der 


Stiſts und reſp. Convent Caſſe abgeführt werden, kann aber nicht gelsſcht wer⸗ 


les Juſtrnnrente angetragen hat, als werden j 
15 1 , hat, alg: alle diejenigen, welche an die obs 
gedachte zn loſchende Por oder an das unterm 15. Nov. 1792. darüber ausgefer⸗ 
nige Inſrnment, als Eigenthaͤmer, Ceſſionarli, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
Inhaber überhaupt aber aus irgend einem Grunde einen rechtlichen Anſpruch 
zu daben verineinen, hierdurch vorgeladen, in Termino den 18ten Februar künf⸗ 
sigen Jabres Vormittags um 11 Uhr entweder persönlich oder durch Juläßige 
N ut Informatton und Vollmacht verſehene Mandatarien, wozu ihnen 
1 er 
mann vokgeſchlogen werden, in der Kanzley des unterzeichneten Juſtizamts zu 


das Andriogen der Neol- Gläubiger per ane aniond  Praieß unterm dentigen 
2 B ne N tubiger, welche an 
bejagte Kaufgelder irgend einen Anſpruch zu haben bermeinen, hiermit vorge⸗ 


* 


Bleu) 


taden, kͤͤnftigen eyften, November 1822. Vormittags 9 Uhr in der Kanzlen zu 
Neuland, entweder in Perſen oder durch zaläßige mit Information und Voll⸗ 
macht verſehene Bevollmächtigte, wozu denen in hieſiger Geger d Unbekounten 
der Actuarius Ritter zu Cunzendorf in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, 
ihre Anſpruͤche an. obige Kaufgelder gebührend anzumelden und deren Rich tig⸗ 
Felt nachzuwelſen und zwar unter der Warnung, da, dle Außenbleibenden mit 
ihren Anſprüchen prchcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, for 
Wohl gegen den Käufer des Grundstücks als gegen die Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld vertheilt, auferlegt werden wird. 
Reichs graͤſl. v. Noſtitz Rieneckſches Juſtlzamt der zen EB: 
* > uchau. 
diegnitz den 7ten Auguſt 1822. Es find folgende Juſtrumente: 1) ein 
Dypothequen⸗Inſtrument vom gen Juni 1795. nebſt Hopotbequenſchein vom 
raten October ejuodem, auf deſſen Grund 100 Fthlr. auf dem Haufe No. 254. 
der Stadt für den Herrn Cbirurgus Schamberg und 2) ein dergleichen vom 
23 ſten Januar 1797. über 30 Rih. Cour., welche für das Ripkeſche Depoſſtum 
auf dem Kirchner modo Bunzeifchen Bauergut No 46 zu Schoͤndorn ein getra⸗ 
gen und, welche an ble verehelichte Bauerguts⸗Beſſtzer Hartrampf geb. Rlepke 
gedieben find, verlohren gegangen und es find ble Inhaber folgender auf dem 
Haufe No. 338. der Stedt eingetragenen Capltalten, namlich a go Rthlr. für 
den Rath Braun; b 80 Rthl. für die Andreas Gempertſche Vormundſchaft, 
nj ech unbekannt. Es iſt daher von den Intereſſenten auf das Aufgeboth 
Behr Eapitsiten, fo wie der obgedachten verkohrenen Inſtrumente angetragen 
worden und wir haben einen Termin zur Anmeldung der etwantgen Anſprüche 
unbekannter Prätendenten auf den ¿ten December c. Vermtttags um 11 Uhr 
vor dem ernannten Deputato Deren Referendar Manger anberaumt und fordern 
alle dteienigen, welche an diefe Ropítalien und dle darüber aus geſt liten In⸗ 
firumente als Eigenthuͤmer, Ceſſionarken, Pianos oder ſonſtige Brieſs⸗Inba, 
der Anſpruch haben möchten, hiermit auf, ſich an dem gedachten Tage und jur 
beſtimmten Stunde auf dem Königl. Lands und Stadtgericht hleſelbſt entweder 
in perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Information 
verſehdene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiſcommiſſarten, von wel⸗ 
chen ihnen im Fall der U bekanntſchaſt die Herrn Juſtiztommiſſarlen Feige und 
Wentzel vorgeſchlagen worden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und 
die weiteren Verhandlungen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß 
fie mit ihren vermeintlichen Anſprüchen werden präcludirt, ihnen damit refp, 
gegen den Defiger der verpfänderen Grundſſücke, fo wie gegen die jetzigen Bes 
kannten letzten Innhaber der beiden erſten Capitalien ein ewiges Stillſchweigen 
wird auferlegt, die quäſtionlrten Poſten aber werden geloͤſcht und die darüber 
ſprechenden Inſtrumente werden amortifire werden. 
Konigl. Preuß, Lands und Stadtgericht. : 
Jauer den 2often Auguſt 1822. Von dem Königl. Preuß. Stadt⸗ und 
Landgericht zu Jauer wird auf den Antrag des Johann Gottlob Scholz als Be⸗ 
ſiger der ſogenannten kleinen Mühle ſud 204 biefiger Vorſtadt, das Hypotheken⸗ 
Juſtrument vom igten September 1810., ſo wie bie Uebernahme Recoguítion vom 
Joſten Un auf 1805. der für die Frau Sophie Louiſe Ellſabeth verwit. Paſtor Petzold 


ar 65 


ged. Weltzmann anf die gedachte Muhle fub No. 204: hleſiger Vorſtadt eingekrage 
nen 100 Riblr. hierdurch Öffentlich aufgebothen, und werden demnach alle und 
Ide, welche an diefem Hypotheken⸗Inſtrument und Uebernahme Recognition old 
Eigehthämer, Ceſſtdnarten, Pfand oder ſonſtige Inhaber, oder aus irgend einem 
andern rechtsgültigen Grunde Anfptäche zu haben bermeinen, hiermit vorgeladen 


dinnen drei monatlicher 


Hrift und ſpäteſtens in dem auf den aten December 1822. 


anberaumten präcluſtoiſchen Termine Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rath⸗ 
haufe entweder in Perſon oder durch einen gehörig legulmirten Mandatartum, wozu 
ihnen der Koͤnigl. Juſtizcommiſſarius Herr Seldel in Vorſchlag gebracht wird, in 
erſchewen, ihre Gerechtſame wahrzunehmen, und ihre vermeinelichen Anfpriche 


an den Infitumenten 
Aus bleidungsfalle aber 


geltend und auf gehörige Art ermeistich zu machen, im 
zu gewärligen, daß Re mit ihren Anſprüͤchen an dle vere 


pfändete Mühle ſud No. 204. bleſiger Vorſtadt und deren jetzigen Beſitzer Johann 
Got fried 5 prácludire und die In Strofrhuncen RR > 


fir ungültig erklärt 


art und amortiſirt werden 


Königl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
Zu Derauctioniten. I BR 


= ES Breslau den rue November 1822 Es ſollen am igten b. x ni 
mlttags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr e an e 


den Tagen in dem Hau 


ſe No. 843. an der Ecke der Antonien⸗ und goldnen Rade; 


gaſſe die zum Nachlaſſe des Lleſeranten Simon Jſaac Simmel gehörigen Effecten, 


beſtehend in Beillanten 


„Perlen, Gold, Sitber, Ühren, Kupfer, Meſſing, Zinn, 


Betten, Leinen, Kletdungsſtuͤcken, Meubeln, Hausgeräth und hedraͤiſchen His 
chern an den Meiſiblethenden gegen baare Zahlung in Courent verfleigert werden. 


* 
* 


Der Stadtgerichts Secretair Seger im Auftrage. 


) Breslau den 13. Novbr. 1822. Es follen am 21. Novir. c. Dom * 
mittags von 9 bis 12 Ubr und Rachmittags von a bis Uhr und an den folgen⸗ 
den Togen im Auctionsgelaſſe des Königl. Stadtgerichts d. i im Armenhauſe die 
zu verſchiedenen Verlaſſenſchafts⸗ und Schuldenſachen gehoͤtlgen Effetten , bo ſſe⸗ 
henden Gold, Suter, Betten, Leinen, Kleldungsſtuͤcken, Möbeln, Haus geraͤch, 
orch div. Tiſchlethandwirkszeug an den Meiſtblethenden gegen baare Zahlung m 

$ . 3 A, 22 Jet ae 


Courant verſteſgets werden. 


Der Stodtzerichts⸗ Seerttotr Seger, im Ufivage 


„) Breslau. Dienstag den 1 ten früh. um 9 Uhr/ Nachmittags um 2 Uhr 
werde ich auf der Ochweldmtzergaſſe im Marſtall in melnem Local virſchledene wollene 
geſirickte Jacken und Strümpfe und Schnuttwosren und a Jotteptano gegen daare 
Zahlung in Eburant virauctlonir s. Lerner. . 
Breslau. Im Auftrage elniger dieſtgen Handlangsbaͤuſer werde ich 
Montag den 18ten Rovbr. und folgende Tage in meinem eignen kocal, Ohlauer - 
und Btuſtgaſſen⸗Ecke No. 1 196. an den Meiſtbiethenden berſteigern. Ein großes 
kager Schnitiwaaren, beſiehend in weißen und buntın Cambriz, Boſtard, Giug⸗ 
bam, eins große Obantität fach ßer Meng Egtinge / ſo wie auch acht lerne 
iin Acer 
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Tücher und Schmale, eoulentte Tucrefie und Eahinufd,," Brei: dlferne Obrofeo, 
modo fe win, cine Garaline Cops and Gidble, 2 Siara, einige Scheide; 
und Meder een, da den ein faufuhigen Pasktum beer ein, AM au 
gebachten Auetloas Tagen einzufinden, und ſchmeichle mir, daß derientge, der dan 
dtiſen Sachen Gebrauch machen kenn, meln Gewoͤlbe nicht unzufrieden verlaſſen 
wied. 4 Ad $7 > 2 i 5 Hirſchfeld, Auet. Commiſſ. — 


A Bredlan. Es gebe anf der Hamuerey beym Binter Brächner eine 


älteften Tochter Lucia mit dem Kaufmann Hrn. Quakulins tp bleſelbſt seehten wir 
uns allen unfeın Verwandten und Freunden hierdurch erg beuſt anz elg n. 


1 i „Moria Puelo Senftner geb. Benjorient. 5 i 
In Dejug auf vorfchende Anzeige empfehlen ño als Verlobte ganz ergeben 


Lucio Senftuer. 


e : ES ö ; W. Quakulins kp. ER 
"vi Uteblan. Mit geficiger Por erhielt wiederum. ſchoͤnen fetten geraͤncher⸗ 


un kachs. E A. Barthel, Oblanır und Bruſtgaſſen Edo. 
eres lau. Nuffifche Lichte find billig zu baben ben ns·s‚ 
u A; A. Barthel, Oblauer⸗ und Veaflgaffen- Ede. 
Breslau. Bey Ziehung der kleinen Lotterle traf bey mir: 1 Gewinn 
a 200 Rihl. anf No, 18329. 1 Gew. a 100 Ribl. auf No. 206 19. 2 G. W. 
a so Ritl. 3 Gew. a 30 Rihl. 10 Gew. 4 10 Nihlr. 39 Gew. 5 - 
und 34 Gew. a 4 Ríble. Kauſlooſe zur p ten Claſſe und Loofe zur 47 ſſen kleinen 
Lottetle empieble zu gencigter Abnahme — k. Schleſinger, Koͤnigl. Lotterie Ein⸗ 
nehmer auf dem Matkt, dem Schweidniger Keller gegenuber: IE 
„Breslau. Es find frifepe ſehr ſchöne Aale, desgleichen vortreſſich ue 
Forellen wider ang kommen, und werden zu den bifigfien Preißen verkauft im 
Buͤrger werber Ro. 1063, auf dem Fischmarkt beym Aalbändſer Romlßz. 25 
Beeslas. Juſolge meine frübern Anzeige in blefen Blättern oſferlre 
ich wein noch löttges Waarınlager, beſtehend in ertra f. f. feinen und mittel feinen 
Tuchen Casimir g, ſeht ſchönen Calmucks und Loltings, wit auch dio. Corbis, 
ju ſehr herobgaſegten reißen. iS . Ce EIN 
W. Schlabig, am Ringe in No. 577. den giſchtraͤgen (cda Un, 
re 


ee $ (4149) $» Ä | 
> 1 8 . 4 wa dd. 5 7 . ern 7 
Breslau. "Ganz frischt Eymer Butter iſt digign zu boten Moda 
c S. G. Bauch, Albrechtsſtraße. A 
"9 Bredlam. Auf ein hleſiges guf einer Dauptſtraße belegenes Haus wird 
deg en ganz ſichere erſte Hypothek eln Capltal von 4000 Kthlr. geſucht. — Auch 
werden Capitalien von 5, 7 bis 10,000 Nıhl. auf andere biefige neuethante Haͤu ⸗ 
fer zur erden Hypothek gſacht, und if das Naͤhere hleruͤber bey €, F. Sakip am 
Naſchmarkt No. 1984: wohnhaft zu erfuhren. r 

"Breslau. Ludwig Ding aus Berlin empfiehlt ſich diefen Markt wleder 
mit engl, baumw und wollaen Strickgarn, dergleichen aller Art ‚Strumpfiacren, 
engl. Patent: Nähgarn, Hamburger und Uager Wolle, Petiner» Tülle, gute Spitzen, & 
nebi mehreren andern Waaren, Sein Stande iſt die 7te Bude vom Ellſabeth ⸗ 
. FFF 

l Brestan. (Zu bermiethen und Welhnochten iu bezleben) i an 
3 cage al er Pam 5 sin. der eilt eg és eg 
1 to we, und K. Das Nip er bey ufma ee 
en e 25 0 re hierüber deym Kaufmann Werarr 

resten. Stüne Srife den Cent. a REIT, empfiehlt zu ge Ab. 
nohme dir Selfenſteder Welß „ Ricolaigafle No. 90 855 1 Wes | 

Breslau den 16ten Novór. 1822. Mein Etabliſſement als Maurer⸗ 
Mitre hieſelbſt und zugleich meine Wohuung, auf der Jüͤdengoſße im goldnen Lachs 
niche ich hiermit geben befonne, © N A. J. Keſchatdg. 

9 Drestau. In dem wir die zohlreichen Beytraͤge, ment bite Bewoh⸗ 
ar Sátefens, nach unſerer vo jährigen Aufforderung, das naturbiſoriſche Mas; 
ſeum der hieſigen Uaiverſtiät gütigſt bereichert baben, mit gebuͤhrenden Dank autr⸗ 

Y. aveo, erſochen wir fe zugleich, unſer Beſtreben, dem genannt n Muſeum dle 
mög ech gröſte Veaſtändigkeit, b-ſonders In Hinsicht auf vaserländifche Naturge⸗ 
ſ dichte zu geben, ferner auf ähnliche Welſe gütigſt unterflägen zu wonen, wobey 
wir uns ganz auf unſer vorjaͤhriges Erſuchen beilehen. Briefe und Sendungen 
werden ouftanklet zur Poſt gegeden; jedoch bitten wir, auf der Abreſſe grfänigf die 
Worte hinzuzuluͤgen: Alzemeine Univerfiátefaden, für dos naturhiſtoriſche Mur 
fem, Yan a). Die Otrektoten des Muſtum g. 
GSGravenborſt. Otto. 


„besten. (Tbester des Wechanltus Schuß.) Wontag lun 18 l 


vember 1322 wid aufgefübtt: Dit Zoubriting, Bone mit Seſong in 2 Aufzügen. 


Dienfiág: dun 18s Dom Sung, in y Wafılaen,, feen Slick fegt Sauer und, 
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Breslan den ıfen November 1872. Den tefo, Intereſfpen der 
Schleſiſchen Privot , Land», Feuer? Socletät wachen wir hletmit bekannt, bag 
der vam ßen Mey dis uítimo Octoder d. J. In entrichtende Beitrag von too. 
err 
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er Aſſceuratlens⸗Samme 24 for. 6 d'. Courant beträgt und bringen zugleich dit 
puͤnktliche Einzahlung der dic6fäligen Beittaͤge in Erinnerung. 

1 5 Schleſiſche Generals Eandſhofts Oirectloy- 
Breslau den agſien October 1822. Diejenigen, deren beim hieſtaen 
Stadt ⸗Leibamte verſetzte Pfänder mit ulto September c. a. abgelaufen find, wer⸗ 
den hiermit aufgefordert, ſoiche bis Ende November €. a. entweder zu verlängern, 

wenn es nach Beſchaffenheit der Pfaͤnder zufäßtg iſt, oder eln zuloſen, im Unter⸗ 
laſſungsfalle aber haben ſelbige zu gewaͤrtigen, daß bei der im Monat Januar 1923. 
ee Auctlon dieſe Pfandſtuͤcke an den Meiſtdiethenden werden verkauft 
werden. : AI SEITE 
: Leipamt8 s Direction der Koͤnigl. Haupt s und Neſidenzſtadt Breslau. 
N 0 . Brede, im Auftrage. 
Breslau. den zoſten Septbr. 1822, Von Seiten des Koͤntgl. Juſtiz⸗ 
amt zu St. Vincenz wird die wayland Ehrlſtian Bachſche Gärtnerfiele No. 40. 
in Daupe, Ohlauer Kreiſes, welche von den dortigen Gerichten auf 488 Rtbl. 
28 far. Cour. gewürdigt, im Wege der nothwendigen Subhaſtation hlirmit zum 
Vel kauf geſtellt und iſt zu dieſem Behuf ein peremtoriſcher Blethungs Termin auf 
den 13i0n Deckt. c. Vormittags 10 Uhr in hleſiger Amtscanzlel deſtimmt, wozu 
Kaufiußige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit eingeladen werden, gedachten 
Tages in Perſon zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zahlungs⸗Modali⸗ 
täten zu vernehmen, darauf ihr Gedoth ¡su thun und demnächſt zu gewaͤrtigen, 
daß deſagte Stelle dem Meiſtbiethenden unter Einwilliung der Extrahenten zuge⸗ 
ſchlagen, anf nachherige Gebothe aber nicht weiter reſlectitt werden wird sals 
nach $. 404. des Anhangs zur Allgem. Gerichtsordnung ſtatt findet, Die über 
dleſe Stelle aufgenommene Taxe liegt ſowohl in hleſiger Amts kanzlei als auch 
det den Ditägerichten zu Daupe, zur Einficht bereit, Uebrigens werden alle ewa 
unbekannten Real Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtfame ſud poͤng 
praͤcluſt et ſilentil perpetui hlermit eingeladen. 3 ˙ 
RER Koͤnigl. Juftizamt zu St. Dincenj. . N 
Breslau den 12. Juli 1822, Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau wied hiermit öffentlich und jedermann bekannt gemacht, daß auf 
Inſtanz des Hiefigen Buchhalters Johann Gottlieb Schmidt, als Hypotheken⸗ 
Claͤubigers nachgenannte, dem Sberamtmann Heinrich Stieglitz ingehorigen 
Grundſluͤcke vor dem Nikolat⸗Thore, als: 1) das ſad Nö. 26. des Hypoche⸗ 
keubuches eingetragene Haus, Hof, Garten, Braudtweinbrennerey ze. nebſt dem 
dabey befindlichen circa 15 Morgen enthaltenden Feldacker, zuſammen auf 
19590 Rthlr. Cour. a 5 pro Cent gerichtlich ab geſchaͤtzt; 2) die zu dieſer Des: 
ſizung gebörtgen, im Hopotsetenbuche jedoch unter beſonderen Nummern ver⸗ 
merkten Acker und Wieſenſtuͤcke: a. den fub No. 10, des Vasen 
verzeichnete gerichtlich auf 450 Rthlr. gewürdigte ehemaligen Domintal⸗ Acker 
ven 2 Magdeburger Morgen 28 k.; bi den ſub No. 4. des Hypotheken⸗ 
buses: eingetragen: gerichtlich auf 360 Niblr. gelehágte. 1 Morgen 108 . 
nikfaſſenden Domtntal⸗Feldacker und e. die fub No. 8. des Oppolhrkenbuches 
eingetragene gerichtlich auf 750 Rth, taxirte, in 4 Morgen zon COR. beſtehende 
ehemaltze Domintal - Wiefenparzele, mit allen Recht und Gerechtigkelten, Nu _ 
gungen und Beſchwerden wie ſolche aus dem hleſelbſt affigirten und zu — 2 N 
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de Zeit Jedermann auf Verlangen vorzulegenden Taxe mit Mehrtren in ers. 
són if, Kraft gegenwärtigen Patents (wovon Ein Exemplar deo dem unters 
zeichneten Koͤnigl. Gericht ad St. Claram und Eines bey dem hieſigen Königl.“ 
Stadtgericht afftgirt iſt) auf 6 Monate im Wege der Exkeutlon nothwendig 
übthaſtirt und zu Jedermanns fellem Kaufe ausgebothen werden. Es werden 
aber alle diejenigen Beſit und Zahlungsfähige, welche die obgedachten Reall⸗ 
täten zu erkaufen geſonnen find, auf den z4ten October c., 16ten December c. 
peremtorte aber auf den 19ten Februar a. f. Vormittags um 9 Uhr ervebder in 
Perſon oder durch zuläßlge mit hinlanglicher Vollmacht verſehene Mandatarlen 
in dem hieſigen Königl. Gericht zu St. Claren zu erſcheinen und ihre Gebothe 
abzugeben, hierdurch vorgeladen und hat der Meifiblerbende, Beſtzahlende, Beſſtz⸗ 
ud Zahlungs fähige e peremtorio den 19. Februar 1823. die Adjudt⸗ 
catión nach vorher eingebolter Genehmigung des Extrahenten, qußerdem aber 
zu gewärtigen, daß auf nachherige Gebothe keine Ruͤckſicht werde genommen wer⸗ 
den. Demnaächſt werden auch die unbekannten, aus dem Hypothekenbuche nicht 
sonfiirende Beal Prátendenten mit vorgeladen, ihre Gerechtſame und Anſprüche 
fätsftend bis zum letzten Licttations Termin dem Gericht anzuzeigen, oder zu 
gewärligen, daß mit der Adjudtcatlon werde vorgegangen und fie gegen den 
neuen Beſitzer in fo weit ihre Anſprüche die ſudhaſtirten obgenannten Realitä⸗ 
ten, oder die dafür dezahlte Kaufgelder betreffen, nicht wetter werden gehört: 
werden. In Anſehung der eingetragenen Real⸗Glaubiger wird nach g. 35. 
Tit. 52. P. I. der Gerichts⸗Ordnung und $. 401. des Anhangs zur Allgemei⸗ 
nen Gerlchts⸗Ordnung noch befonders. bekannt gemacht, daß im Fall des Außen 
bleiben dem Meiſibiethenden nicht nur den Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetra⸗ 
genen, fo wie der leer ausgehenden Forderungen und zwar der Letztern, 
ohne daß es zu dleſem Zweck der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt 
werden ſoll. Urkundlich unter dem Koͤnigl. Gerichts⸗Inſtegel und gewöhnlicher 


Unterſchriſt. EEE: 
nr Br! Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 55 da 
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*) eswenberg den gten November 1822. Das Gerichtsamt Braunau 
ſubhaſiirt die in Ober⸗Weinberg ſub No. 40. belegene auf 206 Rthlr. 20 far, 
Sour. gerichtlich gewürdigte zum Nachlaß des Inſolbendo verftorbenen Haͤuslers 
Johann Gottfried Hütter zu Plagwitz Königl. Anthells geboͤrige Grundſtücke von 
2 Scheffel 12 Metzen Acker und 1 Scheſſel Haide Láde ad inſtantlam der Glaͤubt⸗ 
ger und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den ı3ten Jannar 1823. 
Vormittags um 10 Uhr in des unterzeichneten Juſtltlaril⸗Behauſung allhter 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgs : 
tet Zuſtimmung der Neal» Gläubiger, wenn Umſtände nicht ein anderes nothwen⸗ 
dig machen, der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich 
werben diejenigen, deren Reol⸗Anſpruche an die zu verkautende Grundſiuͤckt aus 
dem Hopolhekenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſoateſtens in dem obgedachten 
Termine anzumelden und zu befcheinigen, außerdem fie damit gegen den kuͤnf⸗ 
ligen Beſiher nicht weiter werden gehört werden. : Ahr 


Bunz⸗ 
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% Bunzlawiben6ten Septór. 1822 Das herrſchaftlich Heterſche Ober, 
Schoͤnfelder Gerichts amt ſudhaſtirt hier mit neceffirte das im Oter Schönfeld. be 
legene Her mannſche Haus welches von denen deſigen Gerichten auf 150 Riblr. 
gewürdiget worden. Es IM zum Verkouf d ſſelo en ein einziger Bietungstermin 
welcher Brremtortih iſt auf den 14. Dechr. d. J. Vormittags um 9 Ube auf dem 
derr ſchaftlichen Hofe in Ober⸗Schoͤnfeld in der daſtgen Gerichisſtude anbergumt, 
und werden daher ſämmtliche Kauftuſtige Befig» und“ Zahlurgsfäbige hiermit 
vorgeladen, in gedachtem Termine zu erſcheinen ihr Gebolh abzugeben und zu ces 
warten, daß dem Meiſt⸗ und Delibierpenden das Grundſtück unter Genehmigung 
der Gläubiger zugeſchlagen werden ſol. Auf ein nach dem Termine gethanes Ges 
dotb wind keine Rückſicht genommen werden. Die Taxe kann zu jeder ſchick lien 
Zelt im Gerichtekretſcham zu Ober⸗Schönſeld und deim unterzeichneten Yuflilas: 
rio eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten hiers 
mit zum Erſcheinen in dem peremtorlſchen Termine vorgeladen um Ihre etwan igen 
Real- Anſpruͤche geltend zu machen, bei Verluſt derfelden. PE ADOS: ; 
Das Herrſchaftlich Heyerfche A EN 5 2 
A. Walden burg den asien October 1822. Die Handlung Kramſta et 
Soͤbne von Freyduea intendirt in dem Ober⸗Dorfe Polsniß meines unterhaden⸗ 
den Creiſes eine Waſſermangel anzulegen. Zu dieſem Behuf werden dieſelben ein 
Terrain von dem Gorttied Bogtſchen Bauergute von circa Scheffel Breslauer 
Maas Flächen ⸗Inbalt kaufen. Das zu dec Betriebe des Mangelwerks noͤthige 
Waſſer foll durch ein zu erbauendes Wehr aus dem dortigen Polsnltzfluße tn einen 
nen zu graberden Graden zu dem Gewerke geleitet werden Das Wehr fon ſchraͤg 
über von dem Frelhauſe No. 95. angelegt , ein Streichwehr ſein, und das Waſſer 
ſodann vermittelſt eines 23 Elle breiten Grabens auf berrſchaftlicher Aue 240 Fuß 
Preuß. Maas lang, bis an das Territorium des Haͤusler Opitz geleitet werden. 
In Folge des Edició vom agſten October 18 10. fordete ich alle diejenigen, welche 
biergegen ein gegruͤndetes Widerſpruchs⸗Recht zu hoben vermeinen, hiemit auf, 
binnen 8 Wochen prácl. Friſt ihre Widerfprüche dei mir anzumelden. Nach Vero 
lauf dieſer Friſt werden f di Bee 3 : 7 ió ae, 
se Der Könl andrath des Ereiled; + as 
Graf o. Reſcher dach. 
Habelſchwerdt den a sſten October 1822. Von Möhlen⸗Aulagen im 
Habelſchwerdter Kreiſe, es beabſichten: 1) der Gärtner Franz Schramme in Thann⸗ 
dorf eine Mehl: und Breetſchneidemuͤhle nebſt Graupensampfe. 3) der Haͤus⸗ 
ler Franz Jantichke in Glaͤſendor f, eine Oehl- Grätz: und Graupenſtampfe. 3) der 
Gärtner Franz Katzer in Alt⸗Neisbacd eine Mehlmühle, Oebl⸗Grüͤtz⸗ und Grau⸗ 
penſtampfe; 4) der Bauer Joſeph Volkmer in Alt⸗Gersdorf bei feiner fon bes 
ſtehenden Oehlſtampfe einen Mebigang, alle bier auf ihren eigenthümfichen Be⸗ 
figangen zu erdauen. In Gemaͤsheit des Edictes vom 28. Oct. 1810. werden alle 
diejenigen, welche ein gegründetes diesfännges Widerſpruchs rect zu haben ver- 
meigen, hler durch aufgefordert, ſolches innerhald 8 Wochen präfiufivifcher Friſt 
vom Tage dieſer Bekanntmochung an, hier anzuzeigen, widrigenfalls fie damit 
nicht weiter gehöre, ſondern auf Ertheilung der nachgeſuchten Erlaubniß für die 
genannten Bittſteller höhern Orts angetragen werden wird. 
a Koͤnigl. Landraͤthliches Amt. : 
d. Prittwig. 
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n ¡Nros XLVE des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Bates 


PR em vom ig. November „ 98 
———— ͤ— E 
Oerithtlich eonfirintehe aña. ä A ba 
8 81655 den Aten November 1822. Bei dem be Statt 
geticht ai Gubran ſind nadfichende Käufe confirmirt werden; BEN 
7. Müller Kneiffel, Garten No. 46, pro 330 rıhl, \ y 
ai Schuhmacher Kuhn, Haus der Vorſtadt no. 142. pro 45 tel 
3. Eduard Homuth, Haus der Verſtans no. 184. „ Garten no. 113 A. 
und Acker no 51. B., pro 187 rtht. . 
15 E a Hampel Guell no, 12. zu eue, pre 
r 
ER >, err Kaͤmmerer Helm, Scheune no 5., pto 505 ithl 12 br. q 
ce art Corinne, Haus der Stadt no. 168 pro 172 rebl. - 
7. Berehl, Guͤnther, Haus der Stadt no. 34. pro 800 rthl. { 
N e Suite: Schidus, Sau der Borſtadt no. 158, und Garten 10 102, 
pro, ¿500 ttbl. 
3 9055 Hüuster Kindel, Hünglerſtede ns TB. zu Kalnzen⸗ pro 40 Abl. 
10. Verehl. Beſchemeher, Haus der Stadt no. 113., pro 560 ttbh. 
11. Kaufwann Franke, Haus der Stadt no 36, pro 3000 ríbl. 5 
12. Schumacher Lenz, Garten no. 137., Pro 235 rthl. 
13. Wilhelm Homuth, Colonie nd. 1. zu Nieder ⸗Friebrichswaldau, 
bre 750 fthl. Si 
Ig. Auguſt Homuth, Colonie no. 10. au dito dito 
pto 750 rihl. g er 
"TI A ON Schumacher Bteltſchuetder) Haus der Stabt no. 6151 er 300 br >> 
16. Schloſſer Jacobi, Haus der Stadt no. 9 1.7 di: sotfhh.. 
18 Heiz JM, Seibt, Haus der Stadt uo. lo 600 rthl. 
| Koͤnigl Stadtgericht. 
| ! Brieg den zuſten October 1822 Bey re Ba Preuß. 
Land- und Stadtgericht iſt der Kauf zwiſchen der berwit, Bauer Gep⸗ 
pert und dem Brauer und Maͤlze meiſter Eduard Guttmaun, um das, fub, A 
no. 400, hieſelbſt belegene Haus, per REN hl, Cour. und 10 .tthl. : 
RR unter e dato ge ia, confi irmirt worden. 161 
4. Brieg Es 
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Beleg den z4ſten October 1822. Bei bieſigem Königt⸗Land und 
Stadtgerichte iſt der Kauf des Koch Joſeph Foraita und dem Coſſetier Gott 
lieb Mentzel zugehorige fub ns. 4, vor der Neiſſer Thor⸗Vorſtadt belegene 
Gartenbeſitzung, pro 5325, Rthl. den z aſten October gerichtlich conſir⸗ 
mirt worden. e RE RE RO | 
Schweidnitz ben 17ten Detober 1822, Defignation derer vom 
añen April 1822. bis ul. September 1822. bei dem Königl. Land- und 
Stadtgericht in Schweidnitz verlautbarten Käufe und Beſitz Veranderungen. 
8 A Aus der Stadt. y 

1, Zuſchreibung des Boyer, um das ſub haſta erſtandene Laubeſche 
Haus Dto. 143. für 2700 rihl. NET g 
2̃ deſſelben, um das ſub haſta erſtandene Laubeſche Haus no. 96 fuͤr 
33 lo rthl. a a 
3. Kauf des Hoffmann, um das Boyerſche Haus no. 148. für 

2700 ttpl. f s 


4. dito des Holzhey, um das Boyerſche Haus no. 96, für 
3650 hl. UE 8 u 
5: dito der verehl. Otto, um das Mayſche Haus no. 339, für 
g00 rthl. ee FE ii 
6. dito des Boyer, um das Michaelisſche Haus no. 129. für 
1285 rthl. 8 B E 
F. dito des Stuckart, um die Wuttkeſche Brandtſtelle no. 565., für 
35 rthl. AA 


8. dito des Büttner Schröder, um das Hubertſche Haus no, 172, 
für 3600 ribl. : = 
9. dito des Otto, um das Moͤhringſche Haus no. 2079, für 
2340 hl. 5 f ds 
88 185 Zuſchteibung des Kleſſe, um das von ſeiner verſtorbenen Ehe⸗ 
frau ihm zugefallene Haus no. 335 , für 1800, rthl. 
II. Kauf des Ferll, um das Boyerſche Haus no. 117, fir 
2450 rthl. = et 755 
12. dito der Stadt⸗Commune, um die ſub no. 412. bieſelbſt be: 
"tegenen dem Baͤckermittel gehdrig geweſene Brod⸗ und Semmelbaͤnke, für 
th, i 1 1 ER 
>: 198 vito des Schröer, um den Bachſteinſchen Schuͤtzenteich no. 7r. - 
fir 100 rthl. . > ES 27 
8. dito der verwit. Reimann, um das Reimannſche Erben⸗Haus 
no. 20, für 1100 sth. f 7 EN 
\ 15. dito 


Bee — 


1. dito des Leonhardt, um das Hofimanföe Da no, 36, für 
4100 Y rthl. 
105. dito des Moſe, um das Leonbatdtſche Haus no; 159% „ für 
3050 sthl. 
17. dito des Sóbps „ um die Longerſch Slalſhbank no. 48. ’ fie 
200 tt 
18, dito des guete, um das Hartwigſche Haus no. 365. pe 
2300. rthl. 
19. dito des Wolf ‚um das Schwarzmeierſche His no. 250. für 
1200 rthl. 
20. dito des Pachalg, um den Melzerſchen Garten no. 122. a 
goo rihl. 
24. dito des Wolf, um das Lempertſche Daus no. 125. für 
we bi a ES d ? 
22. bito des Hein um das Haukeſche aus E y 
40 © , 9 ich Haus no. 47 „ für 
23. dito des Keil, um Die Schuberiſche Fleiſchbant no. 50. , für 
170 vibh. © 
24. dito des Neichsſten, um das kudwigſche Haus no. 28., für 
3350 rihl. 
25, dito des o. worfen ‚um bie Tramptnauerſche dieſhbant no. 38. 
fuͤr 200 rthl. 
26. dito des Schnidt, um das Menzelſche Hans nö. 26., für 
2500 tthl. . 
27. dito des Heyn, um das Deunertſche Haus no. 560:, für 
600 th FE SA 
28. dito des. Sdxbter, um das Menzelſche Haus no. 110., fuͤr 
1015 rthl. ERE 
. 29. dito des zudwig, um das Großmannſche Haus no. 187», für 
2550 rthl. 
30. Zuſchreibung der Ebertſchen Kinder um das ererbte mütterliche 
Haus no. 2., für 6500 rthl. 
31. dito des Fritſche, um den ſub haſta erſtandenen Orihſchen Garten 
no. 165., für 325 rthl. 
32. Kauf des Knorn, um das Pohlſche Haus no. 813. fur 


rthl. 
33. dito des Klotſchke, um das ge Haus no, 186. y fe 
5700 rihl. 


800 r 


3 4. dito 
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34 115 des Gapit. v. Holſcher, um den gtieſeſchen Gatten no, 106, 
uͤr 400 ith 
f . Zuſchteiburg des Kimmel, um das von einer superbenen ate 
fau ererbte Haus no. 446., für 1625 rihl. 

36. dito der verwit. geweſenen Wagenknecht wieder berehl. Mey, 
um das von coda erſtoerſtorbenen Ehelnanne ererbte Haus no. 189. 
für 1500 rthl. 

37 dito der 2 Fleiſchhauer Michaelisſchen Kin der erſter Sp ER 
die mütterlichen Fleiſchbaͤnke no. 39. und 40, für 280 ribl. 

38. Kauf des Ficker,, um das Hofebauerſche Vorwerk da. 438, 
nebſt Aeckern, für 5200 rthl. ’ 

39 dito des Krauſe, um die Weißſche Fleiſchbank no. 53. „ für 

o rthl. 
4 40 dito der verehl. geweſenen Eſcher, um das Ludwigſhe Haus 
no. 271, fuͤr 2600 tibl. 

41. dito des e um das Heute ſhe Haus no. 78. für 
2500 rthl. 

442. Zuſchreibung der verehl. Hahn, um das von ibrem erſtderſtor⸗ 
benen Ehemanne, 1c Morſchau, ererbte Haus no. 108., für 300 rthl. 

43 Kauf des Fey, um die Vohiſche ee no. 455 für 

o rthl. a. 
3 44. dito des Kleiner, um bas Weibelfihe Hans no. 15. iz fúe 
3900 rthl! 

45. dito des Major v. Arnim, um das Kuuweſhe Haus un 23b. 
fuͤr 6200 rtbl. 

46. dito des Weiß, um das Meyſche Haus no. 189. ; für 2950 sth. 

7. dito des Kahl, um das Obſtſche Hans no. 30:, für 2000 rthl, 

48 dito des Kimmel, um das Schwediſche Haus no. 447. und 
448., für 600 tthl. 

49. Zuſchreibung der feparirten Schmidt, um das von ihrem gewe⸗ 
e Ehemanne überlaffen bekommene Haus no. 365%, für 4400 tihl. 
30. Kauf des Adam, um die Meywaldſche Müpte mo. 576., für 
"14080 rthl. N 

e FR 5 55 des Bruhmann, um das Sómibtide Haus no. 3654 für 
4600 rthl. 

S2 dito des Schumacher Blaſchke, um di Bello Schubank 
no. 66. * 200 ttpl. 


53. dito 
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33. dito des Römſch, um das ae Om uo. 1555, fl 
4009 ser a 
45 Vom Lande. N 
a Kauf des Mak, A; die . Bitrate no 6˙ de 
Klein⸗Leuthmannsdorf, für 750 tthl. , 
55 dito des Kellert, um des dáterl. Auenhaus uo. 41. in Seiffers⸗ 
dorf, fur 100 rthl 

56. dito des Herrmann, um das Cadeſche Holbbaus no. 20. in Leuth⸗ 
manns dorf Bergſeite, für 250 kihl. 

57. dito des Beller, um die Langeeſce Lehnemühle no. 11. daſelbſt, 
für 1300 til. > 

58. dito des Weihe , um bie Steinerfe Mühle no. 8. in Seiffersdotf, 
fú 1500: r£bf. 

5 * Zuschreibung des Gottiob Scholh um das ſub no. 15. in 
Gioßſeedrichsfelde belegene und meiſtbiethend erſtandene Seeligerſche Co⸗ 
loniehaus, für soo rtbl. : 

60, dito der Wittwerſchen Erben, um das, ihnen, von ihrem 
Erblaſſer zugefallene Auen haus no. 3. in Luthwannsdorf Bergſeite, für 
152 rihl. 

61. Kauf des Shall, um die Lohdeſche Schmiede und Auenhaus 
no. 46. in Ober- Leuthmannsdorf, für 450 rthl. 
62 dito des Neumann, um das Hillerſche Ackerſtuͤck no. 6. in. vs, 
Friedrichsfelde, für 300 ttbl. 
63 dito des Sterner, um das Buͤrgerſche Halbhaus no. ho in 
Srifßersdorf, fue 130 rthl 5 

64 dito der verehl Pohl, um die Pankeſche Freizärtnerſtelle no. eb : 
in Seiffersdorf, file 1000 rtl. 

65, dire des Bothe, um das Hartmaunſche Bourtgut no. 2. in 
Croiſchwitz, für 3160 rthl. 

66, dito des Heff uann, um die Sadie Steingästneafone no. 3. in 

Schoͤnbrunn, für 400 rthl. 
67. Zuſchreibung des Maſchalk, um die ſub haſta erfanbene Langer⸗ 
ſche Freigärtnerſtele no. 11. in Waitzenrodau, für 588 rthl. ö 
6 Kauf des Seidel, um das Seidelſche Erbenbauergut no, 4· in Pohl. 
niſch⸗Weiſtritz, fuͤe 4000 rthl. 
iM 69. dito des Anſorge, um e Seien no., 17. in mie, 
der⸗Boͤgendorf, für 130stpl, 
a 70. bio 
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* 
705 dite des Kante) un die Fronkeſche greigdetnerfete no. 10. in 
Kletſchkau, für gos rthl⸗ , 
71. Zuſchreibung der Biouneiſchen Erben, um die alert vater. ae 
fielle no, 6. in Nieder ⸗Bögendorf, für 240 bt. 
72. Kauf des Schmelzer, am Bar väterl Auenhaus no. 15. in Pohlriſch⸗ 
Weiſirit, für 150 
73. Zu ſchreibung der verwit. Welz, „ um die mastatifhe ‚Sreigärts 
nehflelle n no. I. in Nitſchendorf, für Soo rthl. 
74. Kauf der verehl. Unverricht, um das Stoͤllerſche Bauergut no. 2. 
in Pohlniſch⸗ Weiſtritz, fur 1200 rthl. 
275. dito des Merzel, um das Neumannſche Ackerſtück ño, 7 75 in Kleine 
Friedrichsfelde, fuͤr 300 rthl. 
76. dito des Boyer, um das Sommerſche Auenhaus no. 43. in Leuth⸗ 
manzesdorf Grundſeite, für 100 rthl. 
277. dito des Unverricht, um das vaͤterliche Bauergut no. 4. in Nieder⸗ 
n für 4000 rihl 
- 78. Zuſchreibung des Steiner, um das von nem Sohne coco Bauer 
gut no 3 in Leutmanns dorfer Grundſeite, für 1600 rthl. 
79. Kauf des er. um die Jungeſehe Eofonisftede no. 18. in Alen, 
Friedrichsfelde, für 375 rthl. 
go. dito der Eliſabeth Branner, um die Brannerſche Erben ⸗Freigätt⸗ 
nerſtelle no, 6. in Mieder⸗Boͤgendorf, für 8282 rthl. 
81. dito des Rauſch, um das Fiedlerſche Bäckerhaus und Brennerei 
no. JO. in Leuthmannsdorf Bergſeite, für 1100 etbl. 
32. dito des Dittrich, um die Fuͤhrigſche Colonieſtell no. 8. in Groß⸗ 
friedrichsfelde, 600 rthl. 
83. dito des Teichmann, um das Beerſche Halbhaus no. 21. in Leuth⸗ 
mannsderf Gtundfeite, für 248 rihl. 
84. dito des Kalms, um das Kalmsſche Bauergut no. 22. Leuthmanns⸗ 
dorf Vergſeite, für. 1500 tthl. 
85. dito des Böhm, um das Machenzeſche Auenhaus no. 34. Leuth⸗ 
mannsdorf Grundſeite, für 275 rthl. 
23856. Zuſchreibung der verebl. Müller, um die Hoffmannſche Lehnsſtelle 
uo, 3. in Nieder⸗Boͤgendorf, für 480 vihl. - 
87. dito derſelben, um die ererbte Hälfte des ſub no. 4. daſelbſt Bole 
genen Hoffmannſchen Holz⸗Erbes, fur 120 rtbl. 
88. Kauf des Guͤttler, um die Klingbergſche Goloniefiche no, 13. in 
Klein⸗Friedrichsfelde, für 270 rthl. 
89. dito 
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309 dite des. Machunze⸗ um das Boͤhmſche alas no. 27. in at» 
mannsdoif Bergfeite, für ¿Eo tthla a 

90. Zuſchreibung des Häusler, um das fu daña eflandene Röctefge 
Auenbaus no. 4. in Boͤgendorf, für 3 30 kthl. 

91. Kauf des Hubndorf, um bas Wideſche Bauergut no. 20. in Hoh⸗ 
giersdorf, für 1500 rthl. 

92, dito des Knorn, um das Kochſche Hucngans no. 22, in Leuthmanns⸗ 


dorf Bergſeite, für 400 rtpl. 
a Keil, Megiftcaror. 


Reſchenſtein den Zoſten October 1822. Bey dem Königl. 
Preuß. Stadtgericht Reichenſtein find noch im Laufe dieſes Jahres 1802, 
folgende Beſitz-Veraͤnderungen in das Hypothequen⸗ Buch e a 
worden, als: 
. Der Kauf des Fleiſchers Pradel, um das Haus no. 205. RR: 
1306 Rthl. 
2. Der dito des Töpfer fur, um das IR No. 171, für 
290 Rthl. 
3. Die Zuschreibung des ererbien a no. 232., um boo Rig. 
an die Witwe Kaps. 
4. Der Kauf des Kaufmanns Biker um den Felsſchen Gaſthoff 
no. I., für 3475 Nihl. : 
5 Der dito des Weinbäͤudlers dels, um das Haus no. ae „ um 
600 rtl, 
6 Der dito des Cammerers Gatte, um das Ackerſtäck no 55 un 
700 tthl; 
7. Der dito des Müllers Gruner um das Haus no. 207. 2 um. 
437 ubl. Cour. 
8. Der dito deſſelben, um die Baͤckerbank no. 26., 90 Riehl. 
Alt⸗Läſſig den 1. Novbr. 4822. Bei disfigema Gelichtsamte 
find. Kaufe zur Verlautbarung eingegangen: 
Zu Alt⸗Laſſig. 1. Joh. Benjamin Bergers, um das Gatte Seide⸗ 
manns Feldgarten nd. 12. pro 300 Rihl. 
2. Joh. Goriftied Poſtlers, um Joh. Kühlers Hoſegarten no. Br pro 
109 Nthl. 
A an K Role, um Beicbrih Wibelm Wiesners Freihaus no. 58. 
ern 96 MOL 
4. Joh. Goltftied Wehe, um m Goto Schals Cotoniebaris ih b Neu⸗ 
hohndorf, pro 120 rthl. ER were 


90 Rihl. 
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Zu Rothenbach kandesbütrr Ertis. ES Erife granges, um well. Geotge 
wages Belbgareen no. Ar. ‚900. 63 s reiht. 
1 5 Watte, Gerd, Wetrariu, 
3 Shweidnig! den g. Novbr. 1822. Folgende vom 1. July €: bis 
heut po und ronfirmitie Käufe werden ¿ue Notig des Publict geb; acht. 
bre Thamm, hos IR ae 1775 wann, no, 60, du Jariſchau, 
pro 25 
0 Friedrich Sauns, „ um das RER no. 0 yu eiſſen, pro 
299 tel : 
El Profes, um die Srbſcholtiſey no. ST daßloſt, pro 
24:0 ; ? 
4 Johannes Hahns, um das Bfuergut no. 5 zu Diafendonf de po 
1200 Rtbl. 
: 5. Joſeph Kaſterckes, um das uuenhaus no. >. 30 Etuonig, pro 
an Saft. 
6. Anton Pohls, um das Auenhaus no 4 zu SeDUE, pro: 215 Kthl. 
0 7. gran; Retrige, um das Auengaus no. EE zu ad pto 
150 Rühl. 
— Carl Puders, um die Säule no, 85. a ef, „ peo 
180 Rtbl. 
9. 81858 Wittwers, um das mamba no. De von on Shan, pro 


10. Anton Stanze, um den eibtreſhan no. he von Liſſ n, pro 
¿10000 Rthl 
) Schweidnitz den ten November 1842 e vom aten 
July c. bis heut verlautbarte und conftimirte Käufe‘ werden zur enz 
des Publici gebracht. 
1. Johann Gottlieb Menzels, um die Waſſe tmühle, nebſt Ader u 
Ber No. 4 zu Teichenau, pro 1450 Rıhl. 
- Franz Feiſts, um die Sreiſteue e: 7. qu Hoheneſalb , pto 
oo EN . 
3. Carl Benjamin Drefgerd; um vi Dif áttan ee 0. 7. zu Teiche, 
nau, pro 530 Ribl. 
4. Gottlob Treibers, um die greipduelesfel no. 12. zu Hoßenhoferig, 
) 200 MibL. 
* Paubaeis, um die Smd no. 3 e Teichenau, pro 


® (4161 ye 
Diienſtags den 19. November 1822. 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen 30. 26. 
Aallergnadigſten Special Befehl. 
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RMeinerz den 28. July 1822, Auf den Antrag elnes Real- Glänbi⸗ 
gers ſoll wegen unerfuͤlter Jahlungs⸗ Verbindlichkeit der hlerſelbſt am Markte 
delegene im Hypothequenduche mit No. 227. verzeichnete, nach der aufgenom⸗ 
menen gerichtlichen Tore auf 5000 Rthl. adgeſchatzte Gaſthof zum Hummel ⸗ 
Färſten genannt, im Wege nochwendiger Subhaſtatlon Iſſentlich verkauft wer⸗ 
den und ‚haben wir dazu 3 Blethungs⸗Termine als den 11. September, den 
23. October und den a 0 0. J. Vormittags 9 Uhr anberaumt. Ber 
gs und zahlungsfäbige Kaufluſtige werden daher zur Erſcheinung in diefén Ter⸗ 
minen, deren letzterer peremtoriſch iſt eingeladen, und hat der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
blethende nach Elnwilligunz des Glaͤubigers ſofort den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die 
Dare kann äbrigens zu jeder ſchicklichen Zelt in der Stadtgerichts⸗Reglſtratur 


ein geſehen werden. f 
Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. > 
Matibor den goflen Auguſt 1822. Zur Subhaftation des der Wels⸗ 


gerber Magdalena Schneider gehörige in der großen Vorſtadt ſud No. 4, geles 


genen auf 321. Rthl. 20 far. Courant gewuͤrdigten Hanſes, ſteht ein nochma⸗ 
liger jedoch peremtoriſcher Blethungs⸗Termin vor dem Herrn Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Fritſch in unſerm Seſſtonsſaale auf den aten Januar 1923. früh um 
9 Uhr en, wozu wir Kanflüffige hierdurch zu Abgabe ihrer Geborhe mit dem 
Bemerten einladen, daß nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten dem 
Meiſtbtethenden das Haus zugeſchlagen werden zord. 
NER 2. Bömgl. Preuß. Stadtgericht zu Ratibor. a 
Pohlniſch⸗Rettkow den 171 en October 1822. Die in dem Dorfe 
Plolhew Gründer gſchen Creiſes fub Ro. 17. belegene, den Geſchwiſtern Artelt 
zugehörige und ohne Beilaß auf 155 Rthkr. 18 gr. gewuͤrdigte dienſtbare Gaͤrt⸗ 
ner⸗ Nahrung, fol Theilungshalber verkauft werden. Der deskalſige peremto⸗ 
riſche Biethungs Dermin iſt auf den Zıflen December d. J. Vormittags um 
11 Uhr ouf dem Amte Plothow angeſetzt worden, und es werden zu demſel⸗ 
ben beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluſtige hierdurch mit dem Eroͤffnen vorgela⸗ 
den, daß der Züſchlag an den Meiſtbiethenden nach zuvor eingeholter Geneh⸗ 
tigung der Intereſſenten erfolgen werde. Die von dieſer Nahrung aufgenom⸗ 
mene Ertrags⸗Taxe kann üdrigens täglich in unferer Regiſtratur eingefehen 


werden. y 
4 Guri. Gericht uͤber Plothow. 


| Zu verauezioniven, 
) Breslau. Mittwoch a's den Zofen dieſes früh um 9 Uhr follen vor dem 


blauen Hleſch Ohlauergaſſe 2 junge ganz geſunde Pferde mit Geſchirrt 1 
al 


5 Volker. 
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halb geb fir Ma: en dem Meißblerdend.m gegen gleich Baar Z lang in Courant 
zugeſchlagen wirden. S. pere, cos eſſ. Auct. Comm ſ. 
f ECECitationes Edictales. e 
Breslau den 18. October 1622. Da von Selten des hiefigen Nönigl. 
Ober⸗Landesgericht von Schleſten über den in 2353 Meblr. 28 que, 1 pf. Act 
vis und 652 Mtble. 4 98t. 9 bf. Poſſivis deſtebenden Nachlaß des am 23. Nos 
vember 1830, in Arnolds borf Neiſſer Cretſes verſtordenen kleutenants außer Diens 
fien Traugett Andreas Grüt ner, auf ben Antrag der Beuefielal⸗Erben deſſel⸗ 
den heut Mittag der erbſchaftliche iguidattons Prozeß eröffnet worden it, fo 
werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachtaß aus irgeud einem rechrtis 
chen Grunde einige Anſprüͤche zu date u vermeinen, bierdurch vorgeladen, ig 
dem vor dem Ober „Landesgerichts + Aſſeſfor Hern v. Mikulowelo auf den 
arten Februar 1823. Vormittags um 11 Uhr ouberaumten iqutdatlons⸗ Pers 
mine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perföutich eder durch einen att 
ſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen det etwa ermangelnder Bekannte 
ſchalt unter den bießgen Juſttz⸗Cemmiſſarten, die Juſttz ⸗Commiſfionscäthe 
Keike und Morgenbeſſer, fo wie der Juſtizrath Wirch in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden fönnen, ) zu erscheinen, ihre vermein⸗ 
ten Anſpruche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinſgen. Die Nichte 
erſcheinenden oder haben jufgewärtigen. daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
moͤchte, werden verwieſen werden. 5 are 
8 8 Koönigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſten. 
5 nn : oro „Balfenbhanfen, 
Breslau den 17ten October 1822. Von Seiten des Königl. Juſtiz⸗ 
amts zu St. Vintenz werden nachden zunte verſcholle ne Perſonen uns reſoect. 
unbekanate er eee welche ſich in dem biegen: Amis⸗Depoſt⸗ 
torio noch ernige® Vermögen befindet nämlich: 1) Joſerh Vogt, Sohn des 
verſterbrnen Erbſaßj u auf dem Elbing Anton Vogt, welcher tm Jahre 1871. 
mit dem Brandenburgſchen Hularen⸗Regiment, als Regiments ⸗Satiler na 
Rußland marſchirt ſeyn ſoll;. 2) die Kinder ein 's gewiſſen Co riſtlan Scdleſin⸗ 
er, Bender eines auf dem Elbing verſtordenen Crofaßen Johan Bottled 
Sch leſinger, von wel Hen nichts welter conſtirt, als dag ihnen in dem Teſtament des 
letztern ein Legat per 100 Nebt. ſchlef. zugef allen iſt; 3) Auguſlin Waberskg, 
Sohn des verſtorden en Dreſchraͤriners zu Hundsteld Anton Wedersty, von 
weichen keine weitere Nachricht vorhanden; 4) der Jäger Anton Joſeph Ma; 
wrotd, Sohn des veiſtorbenen Kieintürgers zu Koſſendluth Johann George 
Nawroth, von welchen ebenfals keine weitere Nachricht vorhanden; &) Jos 
pp Reicheit, Sohn des verſtorbenen Fretgartners zu Althof, Ehriſtoph Net. 
eit, welcher ſich zu Brina anfüßig gemacht baben ſoll; 6) Jobann R.ichelr, 
Coba des verstorbenen Gärtners zu Daupe Gottfried Reichelt, welcher im 3 Hen 
Schleſiſchen Landwehr Regiment geſtanden haben ‚foll; 7) Anne Rofine Hoff 
mann, Tochter des verfiorbenen Frelgärtners zu Sosſoth Johann Casper 
Hoffmann, von welcher keine weitere u vorhanden, 8) Anton und 
Beruparo Gebrüder Hartrumpf! Soͤtne des verſtorbenen Kleindüärgers zu Koſten⸗ 
h bluth 


2 


Beziediguag der ſich meldenden Gläubiger vos der Maſſe noch übrig dieiden 
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Muth Friedrich Hartrumpf, weſche als Handwerker auf die Wanderſchaft ge⸗ 
gangen ſeln ſollen; La Caspar e Sohn des verfiprbenen Großbur⸗ 
gers zu Koſtenbluth Fran Jeſſenderger, welcher ebenfalls auf die Wander ſchaft 
gegangen fein ſoll; 10) Johann Jolepb Sporn, Sohn des verſtordenere Bau⸗ 
ert zu Leſſen Ernſt Sporn, welcher edenfauns auf die Wanderſchaft gegeugen 
fepn (0; 11) Johann Feige, Sohn des verfiordenen Bauers ju Sotemip, 
u Feige, von weichem keine weitere Nachricht vorhanden; 12) Joſepb and 
Johann, Gebrüder Gola aus Mellenau, von welchen keine weitere Nach ⸗ 
dicht vorhanden; 13) Barbara Fiſcher geb. Kluge, von weicher keine weitere 
Nachricht vorhanden, als daß fie aus der Schoitifepbefiger Hübingſchen Com 
aurs-Maſſe von Polsnitz angoch ein unabgefordert geblledenes Percipiendum 
der 166 Rtbir. 20 for. 4 Dd. zu erhalten dat; 14) dle undekannten und reſp. 
noch undefriedigten Pereipienten dei der Bauer Simen Hlerſchmannſchen Kauf⸗ 
gelder oder eigentlich Michael Gohlaſchen Concurs maſſe zu Mellenau; 15) dle 
Anbekanten und reſp. noch unbefziedigten Vercipienten det der Bauer Balthaſar 
Pangnerfcben Raufgeiders und refp. Concursmaſſe von Sodloth; 16) die uns 
defannten Erben der im Jabre 18612. auf dem Elbing verfiorbenen verwit. Tags 
arbeiter Schmidt; 17) die unbekannten Erben eines gewiſſen Stenzel, von welchen 
weiter nichts comfiler, als daß ſie aus der Cbriſtian Zimbalfchen Kaufgelder 
Moſſe von Koſtent luth annoch ein Perciplendum per 23 Rthlr. 21 for. 1 d'. 
zu erhalten haben und 18) ein gewiſſer Vincenz Baasler aus Loſſen, von wel⸗ 
chem nichts weiter conflirt, als daß ſich für ſeldigen in dem -biefigen Lies Des 
gofivorio, annech ein kleiner Heiland per 3 Ath. 15 far. 11 d'. Cour. befindet, 
mer im Fall diefciten bereits verſtorden wären, deren etwantgen unbekannte 
Erden und Erdnedmer, hierdurch vorgeladen, ſich dinnen 9 Monaten ſ(päteſtens 
aber in Termino peremtorio den agſten Augnſt künftigen Jahres Bormutags 
um 9 Ub en biefiger Song! p entweder perfóntid oder durch zuläßige mit pe 
párigir Von nacht und. Informaston verſehene Mandatarten, wozu ihnen im 
Mangel der Bekaantſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarten Bahr, Wirth und Neumann 
vergeſchlagen werden, allenfalls aber auch fchriftiich zu melden, ihre Anſprüche 
en das deſagte Vermögen und im Fall ſie Erden ſind, den Grad ihrer ers 
wandſchaft mäter zu biſcheinigen und alsdann weitere Anweiſung, bei ihrem 
Mufiendleiben o ber zu gewärtigen, daß die obgenannten verſchollenen Perſonen 
für tor erklärt, die zugleich vorgeladenen Erben oder ſonſtige Intereſſenten 
abet für nicht exiſtent geachtet, dieſem zufelge aber, mit ihren etwanigrn Ans 
ſorüchen piätiudirt ud Daß von ibnen zurückgelaſſene oder ihnen anbeimgefal⸗ 
ene Bermdaen nach Aeig,uffenhelt der Umſtaͤnde entweder denen ſich berelts 
gemeldeten fontigen Verwandten oder wo auch dieſe nicht vorhanden dem Rós 
nigl. Fisco als berrenlofed Gut wird zuerkannt und reſp. verabfolgt werden, 
dergeſſaut, daß der ſich etwa ſpäter erſt nod meldende Prátendent nicht nur 
wre Hand'ungen und Dis roſſtionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, 
pon ihnen weder Rechunpgt legung noch Erſaß der erbobenen Rugungen zu for 
pero, kerechtiget, (onder ſich lediglich mit demjenigen, was alsdann bon dem 
deſagten Vermögen oer Exbanſalle noch vorhanden ware, zu begnuͤzen (hal 
y * 


dig ſeyn ſollt. e pedo . ie A 
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„ Breskau den sgten October 1822. Nachdem bey dem hieſigen Koͤnigl 
Ober⸗ Landesgericht über den Nachlaß des am azſten November 1820. in Ar: 
noldsbiof Nelffer Kreiſes verſtorbenen Lieutegants außer Dienfien Traugott Un : 
dreas Guͤrttner der erbſchaftliche Liquldattens⸗Prozeß eröffner und zugleich der 


offene Arreft perhaͤngt worden, lío werden alle und jede, weiche von dem ges 


dachten Ertlaſſer etwas an Gelde, Sachen, oder Brlefſchaften befigen, Hier; 


mit angriwiefen, weder an die Erden noch an Jemand von ihnen Braufttagıen 


das Mindeſte davon zu verabfelgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wochen angers 


onzuzeigen und jedoch mit Vorbehelt der daran habenden Rechte in das gerſcht⸗ 


liche Oepoſitum abzuliefern, widrigenfalls zu gewaͤrtigen if, daß jede an einen 


Andern geſchebene Zahlung oder Auslieferung fur nicht geſchehen geachtet und 
das verbothwidrig Extradirte für die Maſſe anderweit deisetrteben, auch ein 


Inhaber lolcher Gelder und Sachen bei deren gaͤnzlichen Verſchmeigung und 


Zarückbaltung ſeiner duran habenden Unterpfano und andern Rechts für ber. 


luſtig erklart werden wird. a . 

8 : Koͤnigl. Preuß. Dber- Landesgericht von Echleflen. 
y E 8 Falkenhauſen. 

„„ 22 _AVERTISSEMENTS. 5 : 

Breslau. Bey Ziehung der 45 ſten kleinen £otterle ſind folgende Gewinn 


in mein Comptoir gefallen, als: 4 Sem. a 100 tb. auf No. 12283 17818 73 


46971. 4 Gew. a 50 Rtbl. auf No. 17454 73 17805 33064. $ Gewinne 


0 20 Nihl. auf Mo. 14034 17457 17789 17864 76 33093 46905 61 15. 
10 Nihl. cui No. 12216 98 14003 58 87 17482 86 17316 4466 96 . 


33033 42 57 77 37631. 51 Gew. a 5 Kehl, auf Ro 911 13 12204 34 
72 300 14001 5 13 23 24 44 70 75 90 17461 17701 5 8 19 25 


42:42 45 47 63 65 8: 17804 20 53 61 68 74 89 33002 to 11 . 


14 22.28 74 37646 45203 4 Is 22 27 46 46910 52 69. 4 Nil. 


auf No. 917 12220-24 39 45 49 51 59 6% 73 99 14020 62 63 71 


72 76 78 17483 95 17707 17 24 26 30 61 76 17807 26 29 30 
35 39 46 65 91 95 33015 30 34 38 51 63 65 66 67 94 99 100 
37 45 45221 28 30 36 38 46911 20 33 39 41 47 53 65 66 92 
96, welche fofort A ne kooſe zur 47 ſlem klelnen Lotterie und Kauf: 
e sten Claſſe find zu daben. FFC 
qe si . x 55 * * Schreiber, Im weiß en Low · n. 
2 M Breslau. Einem hochgeebrten Pudliko zeige ich hiermit ergebenſt an, 
"daft ich am ıfien Nopdr. c. a die Weinbend lung des Hrn. Chriſtlan Friedtich Weln⸗ 
bolde, kleine Junkernfiraße No. 896. übernommen und daſelbſt eine Weinſtade ens 
tichtet habe. Bey deren heullger Ecoffaung empfehle ich mein? Weine zur gefaͤlli⸗ 
gen Auswahl, indem ich zugleich bemerke, daß ich mein Lager mit mehreren Sorten 
gute Unger und franz. Weine ver ſaͤrkt habe. N N 
Ä Fe Carl Kuzu Franke. 
*) Dres. 
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*) Namslan den 12. Nobbr. 1822. Kid Vermählte empfehlen fich ollen 
Verwandten und Freunden und bitten um fernere Freundſchaft Loutfe Carolin Chris 


ſtlone Roße geb. 9 enzel gew. Pflegetochter des Kaufmann Hrn. Döring tu Warm 


brunn und Helnrlo Etustd Wilhelm Roge. 


) Dresleu. €. M. Luz aus Berlin in ſeiner Bude am MNiſchmorkt eo 
pfiehlt ſich zu dieſem Markt mit feinem Lager von Petinctt⸗Waaren aller Art, «ty 


rer Fabrik, beſonders mit ganz neuen Muſtern, Jausce Blonden, Blonden⸗Hau⸗ 


den und Zeugarn Derinett Haben neuſter Art, ſo wie mit Gaze de Paris und 


Creppfloht. 


dem Naſchmarkt bey dem Hoffcannſchen Coffe hauſe. E 


Y ertstau. unte- zeichneter etupftehlt ſich mit geſchmackvell ſortirten op: 
tiſchen Jnſtrumentin, Befonders ſehr gute Conſetvatious⸗ Brillen, welche nach 
£unfl segeimäßig verfertigt find. Auch reparire ich alle ſchadhafte optiſche Wagren 
um einen billigen Preis, ich bitte um geneigten Zuſpruch. Melne Bude iſt auf 

Zee S. Joſeph, aus Groͤtzſch, bey Leipzig. 

*) Breslau. C. 5 W. Patzig aus Berlin, in ſeiner Dude am Noſchmarkt em: 
pftehlt ſich mit elnem fs da oſſortitten Lager von Tuͤchern und Schwals aller Art, fo wle 
entere moderner Schnittwaaren, frembit und elgener Fabrik don bekennter Gute, 
als Gingbams allet Art, B. W. Merinds, Creppous, ganz und dolb Piquee und 
dergl. abg paßte Bettdecken, feinen weißen Kleldtezeugen und Gazen aller Art, 
modernen Weſten, gewirkten Fuß teppichen und Merino Borten, ddr Eau de Coe 
togne, feinen Seifen und mehreren dergl. Artikeln zu den biligſten aber deſtimm⸗ 
ten Preißſen. 8 5 OA 3 eh, 

„) Breslau. Zu vermiethen ſind auf der Meſſergaſſe No. 1914. ber ſchie⸗ 
dene Wohnungen, beſtehend aus 2 Stuben mit und auch ehne A lowe, welche 
baldigſt zu beziehen. Das Naͤhete beym Kretſchmer Hrn. Asmaan dafeldfl,. 
: *) Breslau, In Bezug der Anzeige vom 13ten d. iſt das richtige Preuß. 


fd. Chetcolode nicht 12 (gr. N. M., ſondera 12 fer. Cour., daß ſolche vorzüglich 
gut und rein vom Giſch mack iſt, und jedem Käufer zu frieden ſtellen wird, veeſichert 


75 Simon Schweitzer cm Riemdergs hof. 
„) Breslau. in Handlungsdlener, der in einer hieſizen Malerſal Dante 
lung ſervirt und in dieſem Fco)» ſich gruͤndleche Kenn tniſſe erworben hat, auch wegen 
feines Wohlverhaltens gute Atteſte vorzeigen konn, wird in elne hieſige bedeutende 
Handlung geſucht, vnd kann derſelbe auf vortheuhafte Bedingungen rechnen. Nä⸗ 
pere Auskunft giedt der Buchhalter. ’ 
5 J. G Enger, Odergoſſe beym Bäder Hr, Steinmitz 3 Stlegen. 
*) Breslau. & W. Talk, Tuch bausſiraße zum goldnen kamm ewpfiehle 
fein ganz neu afforti tes Waarenloger In feinen, mittlen und ocdlnalcen Tuch, To 
wie ln allen Sorten von wollthin Futte waaten und Zeugen, uater Zuſicherung ver 


billigſten Petiße 


*) Bres - 


2 (466) 8 


¿A Breblan, J. J. Rófinger aus Dresden empfehl: ſich zu dießem Marte 
Einem Hoden Adel und geehrten Publiko mit einem vorzuͤglich ſchoͤn o Sortimeng 
Slickereven, beſtebend in Kleidern, Dberröden, gan, Kragen, Siero und 
elne Befonders große Auswahl ſchoͤner Hauben; auch habe ich ganz fhdne waſchle⸗ 
derne Herrenhondſchuhe mige bracht ꝛc. Sein Logis iſt im goldnen Baum am Ringe 
elne Stiege No. x. Gs ARE y 9 
D Beedlan. Ein gut empfobluer Oekonomlebeamter ohne Fomilte und 
sin routinirter Girichts ⸗Acluat las ſuchen eine Angelyps- Das Weitere ſagt Hert 
Mendel Oettinger in der Graupengaſſe. Ber. et 

—"Breblon J. F. Bineck aus Bautzen empfichls ſich zu dieſem Marte 
mit ſelnem ächten Meer ſchaumpfeifen Köpfen. Hat fein Stand beym Hen. Kauf, 
mann Mäder an der Schwednitz r Gaſſen cke i . 

IJreslau H. Hiſſe aus Dresden empfiehlt fido dieſen Eliſabeth⸗ Markt 
mit ſelnet Suderep, eigner dabtik, delehend in Kleidern, Hauben, Kragen uud 
mebrren Klinlgkeuen, verſprlcht die billigſten Preiße und reelle Bedienung. Sein 

Stand (ft auf dem Naſchmarkt der Apotheke gegenuber. 

» *) Breslau. (Neue Musikelien bey C. G. Förster. JL. Spohr, Faust 

Clavierauszug 7 Rıhl 12 gr. — daraus die Ouverture a 4 mains 16 gr — Be» 


nadict, Sonate pour Pianof, et Violon g gr. — Fr. Schneider, der Dessauer 
Marsch als Ouverture für das ganze Orebester 2 Rth. ö gr — Walch, 24 Tänze 
‚tür das Pianof. 36 Samml, 18 gr. — dieselben in Stimmen ı Rthir. Bgr, — 
Schordan, Walses de Clementi arrang panr Guitarre et Violon 14 gr. — B. 
Romiberg No, 8. Quartetto pour 2 Viel, A ct B. 1 Rth. 20 gr. — A, Romber 

se Sinfonie arrangee a 4 mains ı Rth, ra gr. — Bornhardt, 4händige Clavier- 
stücke as Heft ac gr. — Blum, Gesänge der Heiterkeir und Laune für Männer- 


stimmen op 56.22 gr. — ders Siegislied der Krenz fahrer für Männerstimmen 


e Rthl. — Cull, Serenade p Guitarre, Violon Alto er Basse ».Rth, 4 gr, — 
Call, Quatuor pour Pianof, Flute, Aalto et Violoncelle Rah] 8 gr, — Weber, 
‚der Freyschütz in Violin Quartett von Küffner 3 Athlr 18 gr. — in Flöten- 
Quartett 5 Rıhl 18 gr. — Spohr, Oetett für Violine, e Violen, Violoncell, 
Clarinette , 2 Hörner und Contrebass 2 Rth, 26 gr — Leidesdorf Sanate für 
Pianof, und Flöte 1 Rthl. — Abbe Stadler, Requiem für 4 Singstimmen, 2 
Viol. 2 Hörner, Contrabafs udd Orgel ».Rth. 8 gr. — ders, Iibera me Domine 
für 4 Singstimmen und Orgel aa gr. — Sammlung komischer Theatergesänge 
No 15 — 19 a4 und 8 gr — Beethoven Onverture zn den Ruinen von Athen 


Partitar + Rth; 8 gr. — in Örchesrerstimimen a Rth g gr. — für das Pianof, - 


8 gt. — auf 4 Hände 1 gr — ders Meeresstille und glückliche Fahrt. Par. 
tur 1 Rthle Sa— in Stimmen 2 Rthlr. — Clavieranszng 2 Rthlr. — Ate 
‚Stadler, die Befrexugg von Jerusalem, Clavierauszug 6 Rth. 16 gr. — nebst 
sehr vielen andern neuen Musikalien. N 
FC MRS Baner⸗ 


\ 
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- Bawerwig den toren July 1824. J Wege der Epeeutfon wird die 
tem Bürger Johann Wollah gehörige Do fon in Dauer wit beſtehend ous demi 
am Markiplatze belege nen, lan Hypothelenduche unter det Nro. 69. eingetragenen 
moſſiven Wohnbauſe, Nebengebäuden und Scheuer, fo wie aus $ Huben coboth⸗ 
ſawen Mckers und aus Wieſen und Gartengrund, von weilchen die Gebäude auf 
908 Mtblr. 3 fer. 9 d', die Grundſtuͤcke aber auf 1125 Rthlr. gerichtlich geſchͤtzt 
wol den lad, zun gerichtlichen Verkaufe an den Melſt biet henden fell geſtelt und ter: 
den des halb zablungsfähige Kauflullige hler dutch aufgefordert zur Abgabe der Oe 
boche den 1 6ten October, 16ten December d. J., biſondets ober den 17 ten er 
beuar 1823. ſedes mal fruͤb um 10 Uhr auf dem bieſigen Stabtgerichts⸗ Zimmer 
zu erſcheintu und ihre Get otte obzageden, wonach dem Meist und Beſibtethenden 
der Zuſchlog, wenn ſonſt feine Anſtand ob walten wird, exıheilt auf ſpaͤtere Gebothe 
aber nicht geachtet werden wird. Zugleich werden auch oBe diejenigen Unbefanas. 
11a för die ohne irgend eine nähere Bezeichnung ſub Rubr. II. des Hypothek ndlottes 
poner Peſſeſf ou 2 Auszüge beſonders abet 168 Ntbir. rückſtändige Koufgelder und 
320 Ntelr. jährlich unt 16 Rihlr. zu zahlende Tirmingeilder eingetragen find ‚tete 
net the ungenannte Motter tes Berbefigerd Johanr Rictfbel wegen des für diefelbe 
unter derfeiten Nubrite eingetragenen Aaszuges und die ihrem Aufenthalte nach uns 
betannten Franz Groͤtſchelſchen Kinder Francis ta und Euf hemia wegen der für dies 
feiden fub Robt. III. 1773. den 1. Yanılar eingetrögenen 73 Riblr. 6 gr. 67 of. 
tifp. alle diejentaen; denen dieſe gedad ten Eapitalten und die darüber etwa vorhan⸗ 
tenen deſondern Jaßtumente durch Ceſſon, Erbrecht oder ſonſt als Eigent oö mer, 
ptent nebmer ot er Nrlefsinhaber zugefalen find, eufgefordert, ſich bis zu oder in 
tem litten Piethongs Termine in dem gedachten Gerlchtszimmer per ſöͤulich oder 
durch einen cif zlich zufäßigen und mit Voumacht und Jo formotton zu verſet enden 
Stellvettretet qu deſfen Auswabl den petſoͤnlich verhinderten ter Hof ¿Roth Herrn 
Schwenzuet und der Fürſlentbume ge richts Aſſiſtent Herr Kloſe in Leo dſchůtz genannt 
weiden, zu meiden und ihre Nichte wabtzunehmen, indem ohne Mückſicht auf den 
Aus bleibenden nicht nur dem Meiſlbtethenden der Zoſchlag erthellt, ſondern auch 
noch gerichthicker Erlegung dis Kaufs ſchiuings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetrogt 
nen Capitalien und Auszüge und zwar die leer ausgehenden obne Production der 
Inſtrumente verkußt werden wird. Die Tope fann zu jedet Zelt in der biefigen Mec: y 
gifitatur eingeſe den werden. W oE$ are ER 
sn Gericht der Städte Beuerweh und Kara. . 
Lebus den 23 Auguſt 1822. Auf den Antrag der Gläubiger der Ju⸗ 
llone verwit. Puſchmann ged. Bittner zu Elend, ſol dle daſelbſt im Neumarktſchen 
Kreiſe belegene, von derſelben in Erbpacht beſitzende, und ouf 3251 Rth 19 fg, net 
getichtiich kehrte ron? und Brandiwelnbrennerels poſſeſſton in einem Wohnhaufe, - 
einem Molktenne det Dörte, Brauerel und Keller ferner in einem Pferdeſtal, 
der Prartwel küche einem alten Stallgedäude, einem Kuhſtau, einer Scheuet, 
Schwazvlehſtä gen, ein em Blank enzaun von 140 Ellen, elner Maſſerſchonve mit a Rin > 
gen, einem Obſtgarten in 4 Scheffel Ackerland im Garten und 16 ae 
* 
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In Felde, einer Wleſe auf welcher circa 2 Fuder Heu und 1 Fuder Grummet ges 
1 wel den ſo wie in der Gerechligkelt ö Stuck Kuͤhe halten zu konnen, . 


4 Stuck unentgeldlich mit dem bert ſchaftllchen Vieh und zwe Stuck gegen elſen 


jährlichen Zins von 12 far. bro Stück vorgetrteben werden konnen, und endlich 
a ben e ver Gerechilgkeit, den großen unter bem berrſchaſtlis en Schleſſe da⸗ 
ſeldſt befindlichen Bierkeller auf ewige Zeiten zur ÜUaterbringung des Ges 


traͤukes benutzen zu konnen, der Befiger des Domintí Elend aber dle Schulolg⸗ 


keit bat, denfelben bauſtaͤndig zu erhalten, und der Brauerelbeſitzer bei einer eto 


wanlzen Reparatur nichts dazu contribuirt, welche Bewandniß es auch mit der 
Wuoſſerr innen e hat, beſtehend, nunmehrd im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation, da dieſe Beſitzung in dem am loten Juni dieſes Jahres zum freywillgen 
Verkauſe angeſtandenen Termine für das Meiſtgeboth per 2040 Mtblr. bei dem Bis 
derſoruche der Gläubiger nicht hingelaſſen werden konnte, oͤffentlich en den Melſt⸗ 


diethenden verkauft werden. Kauffuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden das 


her hierdurch aufgefordert, in denen auf den izten November 1822., den 17ten 
Januar und den 17. Marz 1823. anberaumten Terminen, beſonders aber in dem 
letzten veremterſſchen Vormittags um 9 Uhr in der bießgen Koͤnigl. Gerichtskanzley 
zu erſchenen, Ihre Gebolhe abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiltbies 
thenden nater Genehmigung der Glaͤubiger, fo wle der Vormund ſchaft der Puſch⸗ 
mannſchen minorennen Kinder und der Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen 
wird. Auf die nach dem letzten Licitationstermine etwa elnkon menden Geboihe 
kann nicht reſlectirt werden. Die Taxe kann ſiets in hiefiger Regiſtratur nachge⸗ 
ſehen, die Kaufsbedingungen aber werden in den letzten Eicktalioneteranne.der 
kannt gemackt werden. Zugleich werden auch alle unbekannte Neal und Perfos 
nal⸗ Gläubiger der Wittwe Puſchmann, bierdurch vorgeladen, fpäteftens in ben, 
letzten peremtoriſchen Termine den 171en Marz 1823. zu erſchelnen, ihre Forbes 
rungen anzugeben und geſetzlich u begründen, im Ausbleibungs falle aber zu gewär- 
tigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedlgung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch üdrig bleiben wird werden vermiefen werten. 

SE a Kintal. Gericht der ehemaligen Leuduſſer Stifts⸗Gäter. h 

Jauer den abſten September 1922. Zum oͤſfenelichen Verkauf des den 
Kaufmann Lindner ſchen Erden gehörigen und in biefiger Stadt ſub No. 138. beleze⸗ 
enen Hauſes auf einem erblichen Biete, welches laut der auf hleſigem Rathhauſe 
ansgehängten gerichtlichen Taxe d. d. den sten Februar 1822. nach dem Banan⸗ 
ſchlage auf 9043 Reh. nach der Nutzung aber auf 3215 rih. 10 für. abgeſchaͤtht wor⸗ 
den, find Biethengstermine auf den 2gſten Reobr. c. und den 23. Januar 1323. 
der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den 2oflen Marz 23. anf hieſigem 
RNathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberanmt, welches allen beſig⸗ und zablunag, 
fähigen Rauflufligen hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird Diernächft werden 
alle unbekannte und aus dem Hypothequenduch nicht confirende Real⸗Praͤten. 
bpenten, hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤhnten peremtoeiſchen Ter: 
nun den goſten März 1923. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rathhauſe 
e cn und ihre etwanigen Auſpruͤche an das ſub hala geſtellte Grund⸗ 
Rück zu den cren anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß fie 
* e djndſcation mit diefen Wen ae werden prácindirt und gts 
ln in neuen Defiger nicht welter werden gehört werden. 
. KRoͤnigl. Preuß. Stadt, und Landgericht. 
are * 2 EA EE 88 er 
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- qu Nro. XLVI. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 


vom 19. November 1822. 


Gerichtlich confiemirte Kaufeontracte. 


9) Wünſchelburg den gten November] 1822. Folgende hierorts com 
ſiemirte Kaͤufe, als: 5 . E 
I. Franz Menzel, um Michel Menzels Häuslerftele, pro 285 Rthl. 
248. Joſeph Treutler, um ein Thorſchreiberhaus, pro 190 Rthl. f 
3. Stephan Feige, um ein dito, pro 198 Rthl. e 
4. Jonatz Fleiſchhauer, um ein dito, pro 190 Rthl. N 
5. Franz Nentwich, um Franz Nowags Gártnerftelle, pro 142 Rihl. 
6. Anton Schillardin, um Joſeph Bleche Vorſtaͤdterhaus, pro 228 Nil. 
7. Anton Beinlich, um Ignatz Dinters desgl. 209 Rthl. : 
$. Florian Beinlich, um das Langerſche Vorwerk, pro 3350 Rthl. 
9. Franz Tſchaͤke, um Ignatz Hausdorfs Acker, pro 342 Rthl. 
10: Schützenguͤlde, um ein Acker⸗Fleckel von Johann Pohris, pro 


11. Ernſt Tſchöke, um Anton Tſchoͤkes Haus, pro 1066 Rihl. 
12. Franz Scholz, um ein Aderftüd von Joh. Blaſchke, pro 16 Rth. 
13. Joſeph Poh, um cin dergl von demf., pro 304 Rthl. I 
14. Anton Pohris, um das Job. Pohriſche Vorwerk, pio 14150 Ref. 
55 En pero Gellrich, um ein Ackerſtͤͤck von Franz Sperlich, pro 
205 Rihl. 3 5 
N Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. > 
„ Fͤrſtenſtein den gten November 1822. Bei hieſigem Gerichts⸗ 
- amte find nachſtehende Käufe zur Verlautbarung und Conficmation gekom⸗ 
mens 1. Johann Gottlieb Schreibers, ums Goitfried Reicheltſche Haus⸗ 
genoshaus in Reimsbach pro 300 Mthl. 2. Jobann Gottlob Pfohls, 
um Gotiljeb Feiſts Feldgarten und Muhle in Moͤhnersdorf, pro 450. Rthl. 
3. Joh. Gottlieb Meier, um Vaters gleichen Namens Hofegarten in Weiden⸗ 
petersdorf, pro 200 Rthl, 4. Joh. Gottlieb Tilſch, um Chriſtian Ilgners 
Haug in Ropnpod, pio 200 Rthl. 5. Ernſt Goitlieh Reisner, e 
8 AE > ha! E72 lie 
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lieb Scholzes Bauergut in Ober, Salzbrunn, pro 3625 REEL. 6. Johann 
Gotttieb Schwarzbach, um Joh. Gottlieb Griegers Hofehaus dafelbit, pro 
40 Rip. 7, der Suſanne Marie Jaygtigerin, um das Gettſtied Liter 
mannſche Hofebaus daſelbſt, pro 120 Rtal. 5. Joß. Carl Walter, um 
Gottlieb Tſcherſichs nen erbautes Haus in Weiſtein, pro 250 Rthl. 9 Job. 
Earl Korn, um Gottlieb Benjamin Scharts neu erbautes Freihaus in Kelle 
kammer pro 730 Rthl. 10. Joh Gottlieb Korn, um Job. Gottlich Mehs 
reihaus in Freudendurg, pro 245 Rthl. (1: Joh: Benjamin Leuchtmann, 
un Gottiieb Kunzes Freih aus daſelbſt, pro 625 Rih, 12. Joh. Gotelleb 
Beer, um Joh. Ge.tiieb Frank es Freidaus zu Reimswaldau, pro 295 Nhl. 
13. Joh. Benjamin Wieland, um Vater gleichen Namens Bauecgut daſelbſt, 
pro 420 Rihl. 14. Joh Gottlieb Wieland, um George Fried ich Nötbers a 
Freihaus daſelbſt, pro 120 Rihl. 16. Johann Gottlob Kam ulers, um 
Chriſtoph Friedr. Tſchirners Bzuergut zu Oberrudolfswaldau, pro 1920 Rip. 
16. Dieſes Tſchirner, um Jh. Benjamin Leuchtmanns Bauergut doſelbſt, 


pro 9so Riehl. 17. Sad. Gottlieb Kulbe, um Carl Got lob Krauſes Bauer⸗ 


gut daſelbſt, pro 1100 Rthl. 18 Ebriftian Gottlieb Heilmann, um Coti 
lob Kamlers Bauergut in Donnerau, pro 1500 Riht. 19 Joh. Carl Den: 
jamin Speer, um des Chirurgi Heinrich Friedrich Niepelts Hofehaus zu Ober⸗ 
falzbrunn, pro 400 Rtbl. 20. Der Marie Elifaberh Seidel, um den mari⸗ 
tal. wail. Sharfſchen Garten in Doͤrrnhau, pro 1000 Rivl. 21. Der Eva 
Roſina Koch, um Gottlied Boͤhms Fleigarten in Hartau, pro 1330 Rthl. 
22. Joh. Carl Teichler, um den Joh Wottlieb Schwarzſchen Kretſcham zu 
Moͤhnersdorf, pro 1710 Rthl. 23 Joh. Goríl'eb Kammler, um Gottlieb 
Kammlers Freihaus zu Ober ⸗Wüſtegiersdorf, pro 100 Rthl. 24. Der 
Marie Eliſabeth verwit Häusler geb. Schoͤbel, um das marital. Freihaus 
daſelbſt, pro 1go Rthl. 25. Joh. Gottſried Wittwer, um Gottlieb Foͤrſters 
Freihaus zu Lang» Waltersdorf, pro 219 Rthl. 26. Chriſtian Gottfried 
Zeuner, um die väͤterl. Brettmüble doſelbſt, pro 975 Rthl. 27. Der Anne 
Roſine verwit. Zauner, um Gotifried Hoffmanns Feeibaus daſelbſt, pro 
250 Rthl. 28 Ehrenfried Roͤbels, um Joh. Friedrich Koͤhlers Freihaus 
in Polsnitz, pro 960 Rthl. 29. Carl Gottlob Schön, um Job. Gottfried 
Thuſts Hofegarten zu Mieder= Soltau, pio 150 Rıhl. 30. Job Friedrich 
Schindler, um Joh. Gotilietb Schindlers Bau'egut zu Oberrudolfswaldau, 
peo 477 Rıbl. 31. Job Gottlieb Schindler, um Joh. Friedrich Schind⸗ 
lers Haus daſelbſt, pro 197 Ripl 32. Joh. Gottfried Schirge, um Joh. 
Benjamin teuchtmanns Grundſtüͤck daſelbſt, pro 4% Rthl. 33. Joh Gott⸗ 
ſtied Wielagd, um Johann Frledrich Wielands Bauergut daſelbſt, pro 
Er Su e „„ dos UN, 
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$00 Rtpl. 347 Joh. Gottlieb Vogel, um Gottflied Wielands Haus daſelbſt, 
pro: 240 Rthl. 35 Chriſtian Gottlieb Günther, um das Job Gottlieb 
Auſchteſche Freiſtück daſelbſt, pro 400 geht. 35. Gottſtied Noſemann, 
um Chriſtian Gottlieb Scharſs Schoͤlzerey in Neuhain, pro 160 Rthl. 
37. Gottfried Rofemann, um die väterl. Gottfried Roſemannſche Syb 
Frei in Lomnitz, pro 5000 Rtpl. 38 Johann Gottfried Becker, um 
Chriſtian Gottlieb Knoblichs Fieiſtück in Dörrnhau, pro 250 Rthlr. 
39. Job. Gottlob Simon, um Chriſtoph Springers Freiſtelle in Girlachs⸗ 
dorf, pro 500 Rihl. 40. Job. Gottlieb Arlts, um die váterl. Waſſer⸗ 
muͤhle zu Oſſenbahr, pro 1600 Rthl. ar. Carl Samuel Scholz, um 
Carl Gotilſeb Berndts Freihaus zu Ober Salzbrunn, pro 500 Rthlr. 
42: Job. Gottfried Mittmann, um das Chriſtoph Mittmannſche Freihaus 
daſelbſt, pro 200 Rihl. 43. Joh. Carl Dreher, um Gottfried Zimmers 
Freihaus zu Nieder, Salzbrunn, pro 320 Kehl. 44. Johann Goitfried 
Hoffmann, um Joh. Carl Kornſche Hausgenoshaus zu Reime bach, pro 
265 Rehlr. 4% Chriſtoph Friedrich Kranſe, um Joh. Cbriſtooh Krau⸗ 
ſes Hausgenosbaus in Nieder: Waltersdorf, pro 100 Rthl. 46. George 
Friedrich Rauſch, um das Gottfried Leiſtritzſche Bauergut in Ober⸗Wuͤſte⸗ 
giersdorf, pro 2000 Rihl. 47. George Friedrich Tſcherſich, um Catl 
Huͤusleis Freihaus daſelbſt, pro 255 Ríbt. 48. Friedrich Wilhelm Taſt, 
um das Georg Friedrich Ulberſche neu erbaute Haus zu Ober⸗Walden⸗ 
burg, pro 140 DMtpl 49. Joh. Chbriſtoph Koppe, um Goitfried Roſe⸗ 
manns Freizaus in Long = Wallersdorf, pro 140 Rihl. 50. Gottlieb 
Klenner, um Gottfried Deuſes Freihaus daſelbſt, pro 95 Rthl. 51. Joh. 
George Lauger, um Chriſtian Goltlieb Laupitzes Freihaus daſelbſt, pro 
93 Rihl. 52. Gedage Ftiedtich Gaudel, um Johann Gaudels Haus in 
Nieder Waltersdorf, pro 95 Rthl. 53. Job. Gottlieb Frante, um Joh. 
Gottftied Sagners Feldga ten zu Reimswaldau, pro 350 Rthl. 54 Jo“ 
hann Gottlob Renner, am den weit. Chreniried Englerſchen Freigarten 
in Weiſtein, pro % NR 85. Johann Heinrich Korn, um George 
Friedrich Scharſs Fieibaus daſelbſt, rro 550 Ribl. 56. Joh. Heinrich 
Teichmann, um Gottlieb Teichmanns Garten in Rohnſtock, pro 36 Rthl. 
57. Job: Gottlieb Scholz, um George Friedrich Scholzes Hofegarten zu 
Altliebichan, pro 400 Rthl. 58. Joh. Gottlieb Kolbes, um Gottlieb 
Schneiders Freihaus daſelbſt, pro 80 Rthl. 59. Carl Gottfried Kut⸗ 
tig, um der öerehl. Marie Suliane Kuttigin Streifen Acker und Wie ſe 
zu Mieder⸗Wernersdorf, pro 100 Ntbl. 60. Joh. Gottfried Kellers, um 
der Marie Juliane Kuttig dortigen Hofegarten, pro 470 Rihl. 61, Joh. 
u | Chri⸗ 


qe, 


pro 500 Rthl. 
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Ehriftioh Ehrenfried Böhm, um Joh. Getiſtied Böbms Bofegartén das 


ſeibſt, pro 700 Rthl. 62, George Friedrich Meyers, um das vaͤterl. 
Fteeihaus in Sorgau, pro 300 Rthl. $3. Joh. Friedrich Wiemers, um 
Gottlib Koppes Hausgenosbaus in Neuhain, pro 220 Ribl. 64. Joh. 
George Nöther, um Joh. George Boͤhms neu erbautes Hous daſelbſt, 
pro 100 Rtbl. 68. Joſeph Ringel, um Gottlieb Hoffmunns Freihaus 


zu Ober, Waldenburg, pro 420 R$. 66. George Hoffmann, um 
Ephraim Hildebrands Garten in Steingrund, peo 1000 Rithl. 67. Hil⸗ 


debtands, um Hoffmanns Hausgenoshaus daſelbſt, für zoo Rihl. 68. Jos 


hann Gottlieb Eichner, um Johann Carl Kramers Garten in Doͤrrnhau, 


pro 700 Rihl. 69. Dieſes Kramers, um G. Fried ich Kitzigs Garten 
in Kaltwaſſer, pro 700 Rthl. 70. Der Johanne Elecnore Hering, um 


Gottfried Lebigs Robothhaus in Schmidtedorf, pro 100 Rehl. 71. George 
Friedrich Krauſe, um Gottfried Bergmanns Robothhaus in Altfriedland, 


pro 155 Kthl. 72. Carl Gottfried Schubert, um Joh. Gottlieb Schu⸗ 
berts Freiſtelle in Thomasdorf, pro 760 Rthl. 5 far. 72 pf. 73. Joh. 


Gottlieb Schubert, um Johann Gottlob Leisners Althaus daſelbſt, pro 
240 Rthl. 74. Córiftian Ehrenfried Schubert, um Carl Gottfried Schu⸗ 


berts Viehweghaus daſelbſt, pro 400 Rthl. 75. Chriſtian Benjamin Druſch⸗ 
kes, um Chriſtian Ehrenfried Schubert Viehweghaus daſelbſt, pro 300 Ar, 


76. George Fridrich Kruͤgel, um Chriſtlan Alemanns Frelgarten zu Hartau, 


Das graͤfl. Hochbergſche Gerichtsamt hieſelbſt. 
*) Schweidnitz den ıflen November 1822. Das unterzeichnete 


Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bey demſelben in dem Zeitraume vom 


iſten May 1822. bis ult. October 1822. nachſtehende Käufe confirmitt 
worden: 8 Es 
1. Der Johanne Elifabeth Stade, um bie Haͤuslerſtelle Fol. 42. 


zu Laaſan, für 160 Rtbl. 


2. Des Gottlieb Wilde, um die Freiſtelle Fol 18., für 700 Rthl. 
3. Des Gottfried Pelkner, um das Bauergut Fol. 5. zu Peterwitz, 


für 3816 Rihl. 


Das reichsgräſl. v. Burghauß Laaſaner Majoratsgerichtsamt 
„) Schweidnitz den rften November 1822. Das unterzeichnete 


Gerichtsamt bekundet biermit, daß bei demſelben in dem Zeittanm vom 


75 


Ya 


Da tis ultimo October 1822, nachſtehende Kaufe confirmirs 
JC ERBE, ES NEIN ELF, ar 


2 I. Des 
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1, Des Carl Gottlieb Aberle, um bie Freiſtelle Folio ., für 
700 Htbf. 2:7 ; 3 5 * 
$e, er Dias Patrimoniafgerichtsam Bunzelwißz 25 
) Schweidnitz den iſten November 1622. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
iſten May bis ultimo October 1822. nachſtehende Käufe confit gurt 

worden: : 5 N EEE 
I. Des Carl Herdan, um die Hänsterftelle Folio 38., für 


e Nit. f 

Dias Miederfaulbräder: Patrimonialgerichtsamt. 

„) Schweidnitz den ıflen November 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in bem Zeitraum vom 
Hen May bis ultimo October 1822. nachſtehende Käufe confürmirt 
worden: E ps A aos E a. í x 
I. Des Gottfried Paſelt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle Folio 9, für 
go Rip... % RE v 
2. Des Gottlieb Glaue, um die Freiſtelle Folio 5., für 1400 Rth. 
i et Das Schwengfeld Esdorfer Gerihtsamt, 

) Schweidnitz den ıflen November 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
: ıften May bis ultimo Oetober 1822. nachſtehende Käufe confirmirt 
worden? : EEE 
I. Des Gottlieb ullrich, um die Freiſtelle fol. 7. zu Wieriſchau, 
fie 800 Rihl. 3 =: 
0 2. Des Gottlieb Rosner, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle fol. 13. daſelbſt, 
für 800 Rthl. d f ET 7 
: Das adelich v. Dreskyſche Gerichtsamt der Creyſauer Güter. 
) Schweidnitz den ıflen November 1822. Das unterzeichnete 
Gerichtöamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
aften May bis ultimo October 1822. nachſtehende Käufe confirmirt 
worden: e: : : E i 
1. Des Gottfried Stache, um die Haͤuslerſtelle Folio 17, für 


Rihl. 2 
A 2 s Das adelich v. Dresky Dber-Grädiger Gerichtsamt. 

*) Schweidnitz den ıften November 1822 Das unterzeichnete 
Gerichtsamt bekundet hiermit, daß bei demſelben in dem Zeitraum vom 
aſten May bis ultimo October 1822. nachſtehende Käufe conficmirt 
worden: 5 e eee 

1. Des 
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ans Des Gotifried Mandel, die Freyſlelge Folio 2. 0 für 
450 er | 

Des Gottfried. Mais, um ¿Mies Freyſtelle Jello 7. y für 
459 Em $ 


Das fandeáibl., v. Wenbey Regan Rofelaner, Gerichtäamt, 
5 1 den ıften November, 1822. Das unketzei nete 
We bekundet letmit, daß bei demſelben in dem Zeitraum voin 
afin May bis ultimo October 1822. nachſtehende Kaͤufe eenſtemirt 
N y 
Des. Sofen): Sit um die Haus lerſtelle Bolio 19, füt 
200 hl. 1 8 
Das Datrimonialgerichtsum Körnib. 
1 Bernſtadt den gten November 1822. Bum ten April bis 
Lud: Ortober dieſts Jahres ſind folgende Käufe vergekemmen. Bei dem 
Gerichte amte: 
1. Nieder: Prietzen. y, Gottlieb Viol, die Oteſchgörknerſtelle no. 6. 
um 57 Rthl. 2. Aube Brockel, dieſelbe Stelle, um 120 Rthl. 
II. Langenhoff. Friedrich Segner, die Freyſtelle no. 2., um 
480 RibL 2. Henrich. Baſtaſch, die Freiſtelle no 1 um 210 Rthl. 
IT Ráfomb. 1. Wiesner, die Stelle no. 6. ‚um 24 Ri 
IV. Ober⸗Müßlwitz. 1. Graf v. Dybrn, die Aecker vom Baur, ö 
gute no. 5., um 230 Rthl. 2. Chriſtian Bardehle, das Bauergut N 
no. 18. um 200 Rthl. 
V. Galbib. 1. Wittwe Luͤdecke, die Mühle no. 44 um 2000 Rihl. 
VI Ponmig. 1. Fleiſcher Kleinert, die Steue no, 63 um 330 Rtht. 
2. Wittwe Klotz, die Stelle no. 18, um 144 Rthl. : 
VII. Ates, 1. Abend, die Freiſtelle no. 15., um 400 Kehl; 
VIII. Wabnig,. 1. Wittwe Lüdecke, die Muhle, um 2000 Rthl. 
>  Eheißian Helmich, das Angerfang no. 38., um 40 Rifl 3. Gore 
Fried Sonaft, das Bauergut no. 21., um 300 Rıhl, 
*) Oels den taten November 1822. Auf den Juſtitiariaten des 
J. E. Schmiedel haben ſeit dem ıflen Inly c. erkauft. 
. Johann Heinrich Schönwald, die Sreifede fuß no. 18 zu * 
elwitz, fuͤr 300 Rthl. 
m. 3 Baut, die Freiſtelle ſub no. 7. zu Bohren, fr 
250 Rtb!. » 
Gottlieb "Bindemith, die Bpateimäpfe prefe fub no. 10, zu 
aal, r* 170 Rthl. 
zur sl ' 4. Carl 


E 
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4. Carl Chriſtian! Neiſch, das Freibaus fub ne. 19 daſelbſt, für 500 rchl. 
8 e verwit. Schindler geb. Eule, das örtigut ſub no. 18. 
zu Medlih, für 8750. Rthl 2 
6 Jobanna Stangen geb. Kempen, das nherhaus ſub no. 87. 30 
uttwohne für 110 £S3tbl, 
Le 7 rs Mertin, das Angerhaus ſub no. 7. zu Samprtato 
ei 350 Rth 
8. Fe Gotttob Schönfeld, die Windmühifreifiele ſub no; L. w 
Neudorf, für 400 Rtpl. 
» Dttmad anden 12teo November 1822. Die Königl. Amts⸗ 
bauptmannſchaft zu Otimachau macht die vom 1. July 1822. bis Ende 
December” 1822. vorgeweſenen Beſitzveraͤnderungen hiermit bekannt 
Kamnig. 1. ga des Stan Kronaner, . um pie Diners — 68. 


pro ag. RM 


Stäfenderf. 2 dico des Senat Mapa, u um das Baurrgut no; . Bau 
pro 500 Rihl. 
Arnsdorf. 3. dito des Ioter Ritó! um dos Bauergut wo. 2 .. 
pro * Rthl. 
Rathmannsdorf. 4. bito des Repemucen Wenzel, um das Bauer: 
gut no. 21., pro 750 Rthl. 
Goſtitz. 5. dito des Häuslers Amand Scholz no. 52 pro 100 Rub. . 
Stephans dorf. 6. dito des Franz Baute „um dae Banetait no. 23. 
gro 850 Rh. 
Lindenau. 7. dito des Gärtner does gabe, um "4 Ruhe Acker 
pro 457 Rihl. 15 hr. . 
Desgl. 8. dito des Gärtner Sidelis Binter, um 4 guthe Acker, 
pro 457 Rihl. 18 for. 
Desgl. 9. dito des Joſeph Voͤlkel, um die cärtnerſtele no. 85: 
pro 1400 Rißl. ; 
Desgl. 10 dito des Franz Kreiſchmer, um die Gaͤrtnerſtelle m. 113, 
pro 620 Rthl. . 
Arnsdorf. 11. dito des Hüuslers Mathes Gottert no. 63. pro 90 Rthl. 
Kleinbrieſen. 12. dito des Joh. Hofrichter, um 16 5 Acker, 
pro 534 Rtpl 
Deegl. 13. dito des Jeſeph Wolff, um das Bauergut no. ro. 
pro 300 Rihl. 
Herwe dorf 24. dito des Huster Franz Pelz no. 46., pro 30 Rth. 
Eagurh. 4. dito der Franziska Schneider, um das Bauecgut 
no. 58. pro 2000 Rtßl. Ei Birfan. 
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Wieſau. 16 vito des Penele unten weten n me. 6e. 2 pro 
99 Rıtl. 24 for. 
Kleinbrieſen. 17. dito des Ciártnera: ofen: Nirdunge. 10 8 ves 
600 Rtbl. 
Ehwammelwig. 18. dito des Gärtners Earl ehr no. 32 p pro 
| qe Mehl. 
Wuͤrben. 19 dito des Gaͤrtner Franz Walter no. 20., pro 250 Rth. 
for 
Stephansdorf. 20. dito des Gariner Mido Siglos no. 42: 4 pro 
329 Rihl. 
Lo Schwanmelwi, 21. 225 des einne Wa Mattner no. 83» pro 
580 Ritt 
Gallenau. 22 dito des Gärtner Ignatz iche no. ar. „pro 
1200 Rthl. 
f Br 23. dito des Särner Jeſepb Joyſcher „ um 1 Ruthe Acker, 
pro 400 Rithl. 
Desgl. 24. dito des Hlusler Franz Pratzel no 52, pro 375 Kehl. 
Desgl. 25. dito des Gärtner Siorian Sbrlſtonz no. 3, pro 
1100 Rühl. EEE 
Wee 26. dito des Bauer Bean Meyer fub no. 158 „pro 
3100 Reh. RS 
Arnsdorf. 27. dito des Bauer Johana Leitzel ud no. 27 „ pro 
oo Rh. 
? Wieſou. 28. dito des Bauer Michael Schoske ſub no. zi. pro 
200 Rthl. E 
Arnsdolf. 29. dito der Veronica Wittwe Putze ſub. ne, . 46, „ pro 
; ‚800 Rthl. ¿ 
Hermsdorf. 30: dito des Bauer Franz Muͤler ſub no. 3. pro 
980 Rthi. | 
Kamnig. 31. dito des Häusler Anton Triebſch ſub no. 51, pro 
80 Reh 
Altwilmsddorf. 32. dito des Gärtner Auguſt Güter no. 15 
do 628 Rthl, 26 ſgr. 
de na 33- dito des Bauer Franz Hoffmann fu no. 4, pro 
1500 Rthl i 
Euguh. 34 Verreich der Kauen no. 73, an ben Satan Dre 
9 pre 2900 . ee 


Ya 
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Mittwochs den 20 Nobember 182232. 
Auf Sr. Rónigl. Majeſtät von Preußen ic. . 
allergnadigſten Sperial⸗Befehl. 9 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XLVI. 


. Zu verkaufen. | 2 
Schweldultz den arflen July 1822, Oer unter ber ſtabtgerlchtlichen 
Jurlsdletion in der Nieder⸗Vorſtadt, belegene Gaſthof, zum Roſenthal benannt, 
zu welchem außer dem Wohn, Witehſchaft⸗ und Brennerey⸗ Gebäuden, noch 
zwey Gärten gehören und der feinen Geſammt⸗Ertrage nach mit Abrechnung 
der erforderlichen Dan: Reparaturen auf 2300 Rthlr. gerichtlich tarirt worden, 
fol meiſtbiethend in dem auf den 2often Ser tember, 22ften November 1822. 
und endlich auf den 20. Februar 1823. angeſetzten Terminen, derkauft werden. 
Zahlungsfähige Kaufluflige haben ſich daher in dieſen Terminen, im hieſigen 
Land» und Stadtgerichtshauſe einzufinden und bey annehmbaren Geborh, ſo⸗ 
fortigen Zuſchtag zu gemárrigen Die Taxe kann im Gerichts- Local jederzeit 
nachgeſehen und die Verkaufs- Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht 
werden. Zugleich werden hiermit auch alle undekannte Gläubiger des zeitigen 
Beſitzers Kattge, zur Anmeldung ihrer Forderungen in den vorbezeichneten Tere 
minen aufgetordert, indem ſonſt ohne weiteres mit Vertheilung der Kaufgelder, 


verfahren werden wird. . 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 8 8 
Oels den 1. Jung 1822. Auf den Antrag eines Real Gläubigers, ſoll 
das zu Nieder⸗Wutau bei Ramslau belegene, auf 7300 Rthlr. gewuͤrdigte Frei⸗ 
gut der Oeconom Krellſchen Edeleute ſuddaßiret werden; hierzu And der rote 
September und 16te December a. c. vor dem Juſtttiario zu Oels, peremtorie aber 
der goſte März 1823. in loco zu Wilkau anberaumt worden, wozu Kaufluftige mit 
dem Derfú, en vorgeladen werden, daß der Meiſt⸗ und Beſtdie hende den Zuſchlag 
iu erwarten bate, fofern nicht gefetzliche Anß ande eine Ausnahme begründen; die 
Tare ı in der Regiſratur des Juſtittarti zu iaſpictren. : ; 
od Si Das Milfanır Gerichtsamt. ’ 
Gottesderg den asſten Auguſt 1822. Auf den Antrag der Bauer 
Fehrleſchen Erden ſoll das zur Erbmaſſe gehörige auf 1810 Rehir. Courant ge⸗ 
ſchaͤtzte Bauergut Ro. 71. zu Reuſſendorf Landeshutſchen Erelfes, Erdtheilungs⸗ 
halber offen lich in dem hiezu auf den 4uen Octoder c., den öten November c. 
und den gten December c. anberaumten Termine, wovon die beiden erſtern 
Hierelön, der letzte und peremtoriſche aber auf dem Schloſſe zu Keuffenborf abs 
gehalten werden wird, verkauft werden, welches Kaufluſtigen hiermit bekannt 
gemacht wid, 7 Su die ene 
v. Zer dont di Spoſettiſches Reuſſendorfer Gerichtsamt. 
Oirſchberg den 16. Septbr. 1822. Das ſub No. 5. zu Steinſelfen 
gelegene, orisgetichtlich auf 777 Rth. 4 ſgt. Cour. abgeſchaͤtzte bie Cbriſt. 
ottl- 
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"Sort, Kuhlſche maſſio gebaute Auenhaus wird Schuldentilgungsbalber, ad in⸗ 
ſtantiam der Ereditorum auf den laten December d. J. in ber Gerichts⸗Kan⸗ 
zelei zu Arnsdorf ſubhaſtirt, deſſen Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in ber Re⸗ 
giſtratur zu Arns dorf elgefeben werden kann. Befig + und zahlungs faͤhlge Kauf⸗ 
luſtige werden hierdurch zu dieſem Termine unter dem Bemerken elngeladen, 
daß die Regulirung der Bedingungen in Termino geſchiehet und auf fpätere 
Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden ſoll. 
Das Datrimontals Gericht der hochgraſl. v. Matuſchkaſchen 
5 Herrſchaft Arnsdorf. ; 
*) Ratibor den zoflen Octoder 1822, Auf den einſtimmigen Antrag der 
Dofamentier Gabriel Praſſoſſchen Maſorennen und der Vormundſchaft der minos 
rennen Erfen follen die zu dem Nachlaſſe des Gabriel Proffol gehoͤrige Realitäten: 
1) das in der Oder verſtadt ſub No. 13. gele zene, gerichtlich auf 830 Rehl. 14 gr. 
Courant gewurdigte Haus; 2) die zm Piagta fub No. 62. gelegene, gerichtlich 
auf ego Rthlr. Enurant gewürdigte Haͤuslerſtelle nebſt dem dazu gehörigen Gars‘ 
ten und 3) den zu Planta fub No. 120. gelegenen, auf 35 Nehl. Courant ge⸗ 
mürdigten Graſe⸗ und Obſtbaumgarten an den Meiſtbiethenden gegen baare Bes 
zahlung in Cour. oͤffentlich verkauft werden. Hiazu haben wir einen elnzigen wit⸗ 
hin peremtorifden Biethungs⸗ Termin vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Kreiſchmer auf den 1zten Januar 1823. früh um 9 Uhr in unſerm Seſſionsſaale 
angeſetzt, and laden Rorfluftige hierdurch ein, ſich in dieſem Termine elnzufinden, 
- re Gebote abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meift, und Beſlbiethenden 
nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten und des vormundſchaftlichen Ge⸗ 
krichts dieſe Realitäten zugeſchlagen und in ſofern dte Geſetze hievon nicht eine Aus⸗ 
nahme machen, auf Nachgebothe feine Ruͤckſicht genommen werden fol, Sa 
RS RR Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. E 
9 Bünthersdorf ben sten November 1822, Das unterzeichnete Gerſchts⸗ 
amts ſubhaſtirt das zur Kaufmaan Auguſt Röhniſchſchen Concurs⸗ Maſſe hieſelbſt 
fub Ro. 48. belegene auf 1316 Rthlr. 20fgr, Courant a 5 pro Cent gerichtuch ge⸗ 
würdigte robolhfrete Bauergut ad inſtantiam des Curatoxis, Maffee Herrn Juſliz⸗ 
Commiſſarl Pudor zu Lauban und fordert Blethungsluſtige apf, ſich in Terminis 
den ıgten December dieſes, den Isten Jannar, peremtorie aber den 19. Februar 
kuͤnftigen Jahres in dem Gerichts⸗Zitumer zu Günthers dorf früh um 10 Uhr ein⸗ 
zufinden, ihte Gebothe abzugeden und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter 
Zustimmung des genannten Curotoris⸗Maſſie ſo wie der Real⸗Gläubtger der Zu; 
ſchlag an den Meljiblerbenden geſchehen wird. EA x 
Das Kloſter⸗Laubanſche Gerichtsamt Günthersdorf. 


] Körner. 
8 y Trachenberg den sten November 1822. Die Knechtſche Dreſchgärt, 
nerſtelle ju Peruſcken im Wohlauer Kreiſe iſt Schuldenbalber ſubhaſtirt und auf 
so Rthl. abgeſchzaͤt. Der Verkaufs termin wird den zoſten December d. J. bier 

ö : 3 Schwarz, Juſlit. 
FREE. Zu verauctioniren. 
„ Breskan den 13. Novbr. 1822. Es ſollen om 21. Novfr. c. Vor⸗ 
mittags don 9 bis 1 Ubr und Nachmittags von 2 dis 4 Uhr und an den folgen⸗ 
den Tagen im Auttionsgelaſſe des Königt. Stußtgerichts d. l. im Armenhauſe die 


abgehalten. 
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iu berſchiedenen Verlaſſenſchaſts⸗ und Schuldenſachen gehörigen Efectos „ beſte⸗ 
hend in Gold, Silber, Betten, keinen, Kleldungsſtüͤcken, Möbeln, Haus geraͤth, 
ouch div. Teſchlerhandwerkszeug an den Meiſtblethenden gegen daare Zahlung zn 


Courant verſtelgert werden. 5 
>93 Der Stadtgerichtds Secretale Seger, im Auftrage. 
Citationes Edictales. ; 

Dohm Breslau den asſten Auguſt 1822. Nach dem der Curator des 
verſchollenen Súfilter Anton Thomas aus Hennersdorf dei Ohlau, welcher in der 
reten Compagnie des zaſten Linten⸗Infanterie⸗Regiment gedient und im Jahre 

1813. vermißt worden iſt, auf deſſen Todeserklaͤrang angetragen hat, ſo wird der 

genannte Fuͤſilter Anton Thomas wie auch deſſen unbekannte Erden biermis aufs 

gefordert innerhalb drel Monat fpäteftens aber in dem peremtorijchen Termine 
den 2often Decbr. a; c, Vormittags um 10 Uhr entweder in Perſon vor dem De⸗ 
putirten Herrn Aſſeſſor Forche in der biefigen Dohm; Capitular⸗VogteianntsKanz⸗ 
lei zu erſcheinen oder fich auch ſchriftlich zu melden und über fein bisderiges Aus⸗ 
bleiben. gehörig zu verantworten. Sollte derſelbe ader in jenem Termine nicht er⸗ 
ſcheinen, noch auch dis dahin ſich ſchriftlich melden als denn wird er für lodt er⸗ 
klärt feine ausdleſbenden undekannten Erben werden mit ihren Anſprüchen an das 
hinterlaſſene Vermögen deſſelden präcludirt und den bekannten Erden zugeſprochen 
werden, in ſofern der Koͤnigl. Fiscus darauf keinen Anſpruch machen konnte. 

ai Koͤnkal. Dohm⸗Capltular⸗Vogteiamt. E 

Breslau den gter July 1822. Auf den Antrag des gerichtlich be⸗ 
ſtellten Curatoris adſentis Herrn Reglerungs⸗Aſſeſſor Müller wird der nach ge⸗ 
nannte verſchollene Füſelter Dantel Zirckel von Polniſch⸗Kniegnith Breslauſchen 

Creiſes gebürtig, welcher im Jahre 1812. mit dem Koͤnigl. Preuß. Armee Corps 
nach Rußland gegangen, von dort ader nicht wleder zurück gekehrt und ſelt dies 

fer Zeit von feinem Leden und Aufenthalt nichts zu erfahren geweſen und wer⸗ 

den deſſelden etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer hiermit dergeſtallt 
edictaliter vorgeladen, daß diefelben innerhalb 9 Monaten, längſtens aber in 
dem auf den aofien May 1823. Vormittags um 9 Uhr geſetzten rájudicials 

Termin ſchriſtlich oder perfóntic) bey dem Endes unterzeichneten oͤnigl. Ger 

richt melden und weitere Anweiſung, im Außenbleidungsfall aber zu gemärtis 

‚gen, def auf des Erſtern Todederflärung and über fein zuruͤckgelaſſenes Vers 

mögen was Rechtens werde erkannt werden. 2 : y 

Koͤnig! Gericht ad St. Claram. ai 
Homuth. 


28 Breslau dan ıten Juli 1822. Von dem unterzeichneten Königl. Ge⸗ 
richtsamte werden hiermit alle diejenlgen, welche an das verlohren gegangene 
Schuld⸗ und Conſens⸗Inſtrument vom aten Juno 1787. uͤder ein ſuͤr die Kirche 
in Zodten auf dem vormals Radeck, jetzt Joſerh Barthſchen Erbkretſcham ſub No. 25. 
zu Seiferdau im Hypethequen⸗Buch eingetragenes bereits bezahltes Capital von 
300 Nthlr. als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarli⸗Pfand⸗ oder ſonſtige Inndaber Anſpruͤche 
machen ſollten, hlermit oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, ſich in Termino 
den often Derbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr in. Hiefiger Gerichtsſtelle zu melden 
und dieſe Anſpeuͤche näher anzugeben und auszufuͤhren, ausbleibenden Falls aber 
A du 
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artigen, daß fe damit werden kräcludirt, das gedachte Schuld⸗ und 
ns: aueh amortiſirt und ſodann die köfch 


mine ſchriftlich, in demſelben aber perfönlich oder durch geſetzlich zulaͤß ige Bevoll⸗ 
mächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntichaft der Herr Juſtig Coma 
miſſiensrath Meyer und Juſtlz-Commiſſarius Enge vorgeſchlagen werden, zu mel⸗ 
den, ihre Forderungen die Art und das Vorzugs recht derselben anzugeben und die 
etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die 


mit ihren Anſpruͤchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen, und il nen deshald ge⸗ 
gen die uͤbrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden" 


werden wird. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober : Landesgericht von Oberſchleſten. 

Trachenberg den zoſten April 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
fuͤrſtl. v. Hatzleldt Teachenberger Fuͤrſtenthums⸗Geriches werden auf den Antrag 
threr Verwandten; 1) der Dreſchgattnerſohn Joſeph Benckel von Warglewe, wel 
cher ſchon vor länger als 20 Jahren ven Wonglewe ſich entfernt, und 2) der 

Johann Denctel den Beicheu, welcher ih im Jahre 1808. kurze Zeit in Raw 
eufgehaiten hat, und deren zuruͤckgelaſſene unb kannte Erben und Erbnehmer 

biermit dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich dinnen 9 Monaten und län 
Kens in dem auf den 19. Februar 3823, Vormittags 9 uhr angeſitzten Termine 
dey dem hleſigen Kürflentbums > Gericht entweder perſonlich oder ſchriftlich oder 
durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leden uno Auenhalte verſe⸗ 
denen Revollmächtigten melden, und ſodann weitere An welſung im Fall ihres 
Außeoblerbens, aber gemärtisen füllen, daß fie für todt erklart, und ihr Vermoͤ⸗ 
gen ihten ſich armelderen nächſten Erben ausg zahlt werden wird. 
Fuͤrſtl. Haßfeldt Trachenberger W : 

< Be Glogau 
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Slo gau den zaſten Auguſt 1822. Alle unbekannten Gläubiger, welche 
an die Caſſe des Gúfilicoo Baralllong des ꝛten Linien⸗Jnfanterie⸗Regiments (ateo 
Weſtpreuß.) Anſprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, in dem 
zur Anmeldung und Beſcheinigung derſelden auf den gten December d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr an deraumten Termine auf dem hieſigen Ober⸗ Landesgericht vor dem 
Deputirten Au sultator Fallir in Perſon oder durch hinreichend inſormirte und 
bevollmächtigte bleſige Juſtizcommiſſarten zu erſcheinen, ihre Forderungen anzu⸗ 
melden, zu rechtfertigen und blenächſt die Abfaſſung des Claſſiſications - Urtel, lin 
Feb des Richter ſcheinens aber zu gewärtigen, daß der Ausbleibende feines Uns 
ſpruchs an dle gedachte Caſſe für verluſtig erklaͤrt und nur an die Derfon des jeni⸗ 
gen, mit dem er contrabirt hat, verwieſen werden wird. Nachrichtlich wird ker 
merkt, daß die am 4ten Februar erlaſſene Vorladung der Caſſen⸗Gläubdtger des 
sften, aten und zten Bataillion des 7ten Linien⸗Infanterle Regimenis wegen des 
Irthumsweiſe genannten und unter dieſem Namen nicht bekannten zten Battaıls 
ion zur Vermeidung all und jeden Irthums refpectu das unter jenem zten Bott. 
verſiandeuen Füſelier⸗Batalllons nach rerſtehendem von neuem zu erlaſſen ge weſen. 
Königl. Preuß. Oder» Landesgericht von Nlederſchleſſen und der Lauſitz yr) 
„) Ratibor den 15ten October 1822. Von dem unterzeichneten Koͤniel. 
Odet⸗Landesgeticht wird auf Antcag des Koͤnigl Fiscus der aus Schmolitz Nein... 
fe: Creiſes gebürtige Johann Joſeph Schneider, welcher feinen Aufenthaltsort in 
Köutgl. Landen verlaſſen dat, hierdurch aufgeſerdert, ſich in dem auf den 10. Fes. 
truar 1923. vor dem Obr. Landes gerichts⸗Auscultator Reinhold angeſetzten Tera 
mige allhier zu geſtellen, über ſeine geſetzwierige Entfernung zu verantworten und 
feine Zuruckkunft glaubhaft nachzuweiſen, wid tigenfalls er nach Vorichrift der Ses 
ſetze ſeines fämm:lichen Vermögens, fo wie der ihm in Zukunft etwa zufallenden 
Erbſcha ten verluſtig erklärt, und ſolches alles der Regierungs⸗Haupikaſſe zuge⸗ 
ſprochen werden wird. : 
Koͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Oberſchleſien. 


i AVERTISSEMENTS. 82 g 
„) Breslau Lug ull Schultze cus Berlin empfieklt ſich zu diefen Miele 
mit einem ganz vorzuͤglich ſwoͤn en Roger ſeidenet Damenzuͤte in verſchiedenen Farben 
fo wie ouch fdywarze it Urn. und Schweitzer Strobduͤt', Blumen Beuqucis, Guir⸗ 
landen, Kleider ſaͤtze und Diadem, weiße ſchworze und touleutte Et:ausfedern 
eller Gattungen zu den billigſten Preiß en Seln Waoren = Lager iſt in dem Hanfe 
des Gold» und Siib, rarbeiters Hrn. Petzold ouf der Rewerzelten Ecke. 
) Breslau. (Thester des Mechanikus Schutz.) Mittwoch den 20. Nos. 
182 2. wird aufgeführt: Alzeßer, iu 3 Aufzügen. Donn terſſog den 2 uſten Vero 
brechen aus Liebe, in 2 Aulzuͤgen, jedem Stucke folgt Ballet und Trausparente. 
Fieytag den azſten die Teufele brͤͤcke, Feenmaͤrchen in 3 Aufzugen, biercuf fo gt 
Ballet. : 5 
„ Breslau. Aecht Elder ſelder roth túctifó, wie auch ächt Roſa gefärbt 
Garn von allen No. und alle Sorten Elberfelder Trios Tücher und Wefın efferirt 
J. W. G Schaeegoß, Roß⸗ Ecke 526, an det Oberamtstrücke. 
*) Bres⸗ 


R 
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) Breslau. Schimmelpfennig aus Dresden, Wiener als Schnieberg 
in Comp. empfehlen ſich dieſen Markt mit einem ſchoͤn ſortirten Woaren Lager flbft 
eigner Fabrik, beſtehend in Spitzen zu ſehr billigen Preißen, ganz neue Deſſins, 
eine bedeutende Auswahl von Hauben und mehrere dergletcken Artikel. Auch füh⸗ 
ren fie franz. Spitzen, dergl. Einfag, Der Stand if von der Schmiedebrütte 
die zte Bude auf dem Naſchmarkt. a : 
ca O Oreblan. Schönes trocknes Seegras iſt wieder binig zu haben bey 

Y €. Y Schwinge), Kupferſchmledegaſſe tm wilden Mann. 

J Brestou. M. Sochs jun. am Naſchmarkt Neo. 1980. empfiehlt 
ſich zum gegenwärtigen Eliſabetb⸗Markt mit der bereits bekannten Mode: Schultt⸗ 
Maoren Handlung beſtens. Vorzuͤglich gut aſſortirt bin ich, in ſeldenen Zeugen, 
Long Shaws und Umſchlage⸗Tuͤcher aler Art, Merlnos, Ciccaſſten, Eternele 
und Coſſinet zu Damen⸗Maͤntel, die neuſten Weſtenzeuge und mehrere in dieſes 
Fach einſchlagende Artikel. . q EAS 
09 Breslau. Unterzeichnete empfehlen ſich zu die em Ellſabekh⸗Markt aufs 
neue mit einem wohl aſſortirten Lager von baumwollenen, wollenen, floretſeldenen, 
ſeidenen und zwirnenen Strumpfwagren, wollenen Patent⸗Herten⸗ Damen ⸗ und 
Kinder- Jacken; wollenen Damen ⸗ und Kinder ⸗Rocken, baumwollenen wattirten 
Herren⸗ und Damen⸗Beinkleidern und dergl. Herten ⸗ Jacken. Vizogne und 
Hamburger wollen Strick, engl. Patent⸗, Stricke, Nah⸗ und Zelchengarnen, 
und endlich mit allen Gattungen ledernen Handſchuhen. Sir verſprechen nebſt 
prompter und rerller Bedienung die moͤzlichſt billigſten Prrlge und bitten auch dies 
.feómal um recht zahlreichen Zoſpruch. Ihr Stand iſt der gewohnliche in einer 
Vaude auf dem Naſchmarkt an der Oder⸗ und Nikolaigaſſen⸗Ecke. 

J. H. Haaſe Sohn und Comp. aus Potsdam. 
Breslau. Einige Wiffermäplen, Gaſthaͤuſer, Braus und Brenne⸗ 
relen weiſet unter 6 (ligen Anzahlungen nach das Callenbergſche Commiſſione⸗Comp⸗ 

toir, Nikolaigaſſe zur goldnen Kugel. f 5 - Ep 

*) Breslau. Drey Häufer auf belebten Straßen von 3 bis 7000 pt, 
ſind Veraͤnderungswegen unter billigen Anzahlungen ſoglelch zu verkaufen. Dag 
Nähere im Callenbergſchen Commiſſions⸗Comptoir, Nikoletqaſſe zur goldnen Kugel. 
Breslau. Einem hohen Adel und hochzuverehtenden Publikum empfiehlt 
ſich mit männlichen und weiblichen Dienſtbothen mit guten Atteſten verſehen. Auch 
find doſelbſi Gouvernanten nachzuwelſen bey der Veimietherln Henriette Weſſſen, 
leine Junkerngoſſe in goldnen Engel No. 902. eine Stiege. : 
D SBreslau. Vorzüglich ſchoͤne Gánfibráfe find angekommen bey 
AN f F. A. Hertel om Theater. 
Breslau. Wohnung zu vermlethen mit und ohne Mrobels und fo; 
gleich zu beziehen, Pfnorrgaſſe No. 926. ; 
) Breb 
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pre Be Dfermann aus Collagen empfiehlt ſich dleſen Yaheı 


markt mis einen ſchoͤnen Sortiment aller Acten Tifchmefler, Kuͤchen , Erandjtrs und 


Deſſert⸗Meſſer, fo wie vorsúglid gute feine Feder ⸗„ Raſſir⸗ und Inſtrumentzu⸗ 
Meir, aller Arten Scherren und Lichtputzen. Ich bin dlesmal wobl deſonders in 


din Stand geſetzt, einen jeden mit ſehr billigen Preißen zu bebienen; bitte daher 


um zahlreichen Zufpruch. In der Bude dem goldnen Hund ſchreguͤber. 


) Breslau. Die engl. Plarte - Fabrik von €. Etſenſteln aus Berlin emo 


pflehlt ſich zum biefigen Jahrmarkt mit den geueſten Beſchlaͤgen zu pferdegeſchlr en, 
Reltzeugen, Kumtern, Steigdügel, Trenfen, Sporen, ferner wirklich mit Süber 
plattitten Arm Tafel- und Spielltuchter, (per Paar 2 Rtdl.) Lichtſcherten und 
Usterſctze, Suppen, Ei Koffer⸗ und Senne“ ⸗Loͤffel, Plats de Menage, Wein⸗ 
floſchen⸗Korke, Glass und Flaſchen⸗ Unter ſaͤtze, Thee Servlge und fo mehrere Ar⸗ 
tikel. Seine Bude iſt vor der Naſchmarkt⸗ Apotheke. a 
) Bredlam. Friedrich George Baatz aus Berlin empfiehlt ſich dem hochge⸗ 


ehrten Publikum zu diefen Markt mit ein ganz vorzüglihen Woaren Lager in Putz, 


die eller neuſten Parifer : Fagous von den geſchmackvollſten franz ſeldnen Zeugen 


verfertlgt, weiß und ſchwarze Modefedern, Blumen⸗Daͤnder alles nach den neus 


ſten Geſchmock arranglt t. Derſelbe verſpricht, wo moͤglich die aller billigſten Preiße. 

Sein Verkauf iſt am Naſchmarkt No. 2023. bey Hra. Carl eine Treppe hoch 
) Breslau. Jonas Prager am Naſchmarkt im Tiſchlormagazin neben dem 

halden Mond Neo. 1984 empfiehlt fic) zu dieſem Elifaberb und Ehrliſt Markt 


Einem hohen bieſtzen und auswaͤrtigen Adel und reſp. Pudlikum mit einem voll⸗ 


fiántigen offortletin Waaten⸗Loger, das erſt von der Leloziger und Fraul farter 
Meſſe angekommen if}, beſtehend in glatten und faſſlonirten ſeidnen und halbſeldnen 


Zeugen, engl. und franz Merinos und Bombaſſin, Möbel Molr in aller neuſten 


Farben, bunte und weiße faffioniree und glatte Jaconets Nond ſoir und wollene 
lunge Swals und Tuͤcher, desgl. in Seide, Crepon und Flor, Pluͤſch, Sammt 
und Sammt⸗Mocheſter, des gl. Defáge um Kleider ꝛc. In aller neuſtem Geſchmack 
und erſͤche ich meine verehrungswerthe Kunden, die waͤhrend dem Markt auch in 
dir Boude mit ihrem Beſuch berhtten, jetzt mich In meinem Gewoͤlbe mit geneigter 
Utnabme zu erfreuen und verſichere die reellſte und moͤglichſt belligſte Bedienung. 

*) Krappitz den azſten October 1822. Die dem Baͤckermeiſter Thomas 
Graber gehörige zu Städtchen Stetrau bei Neiſſe ſub Pag. 58. belegene Bürgers 


of: fon, wozu jedoch nut noch das Haus nebſt Stallung ein kleiner Obſtgarten, 
FR Brestoner Maus frey Acker, eine halbe Wieſe und ein halber Hof Brauur⸗ 


bar gebóre und nach der magiſlratuallſchen Taxe am Bten c. auf 437 Rthl. 15 far, 
gewuͤrdigt worden, ſoll Schuldenhalber in dem einzigen und peremtorlſchen Ter⸗ 
mine den aıflen Januar 1823 öffentlich verkauft werden. Kaufluftige werden 
daber zur geſetzten Zeit in der Gerichts⸗Kanzlep zu Schloß ⸗ Steinau eingeladen, 
und zugleich alle etwanigen Prätendenten ſowohl an die genannten N 
PERRO, . y a 
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als auch die Perſon des Thomas Graber aufgefordert, ihre Anſyt ͤche bis 
— 2 fus póna präsdafi geltend zu machen. es 128 a 
Geric gn 14 Grafl. v. Haugwißzſchen Majorats · Herrſchaft 
„) Frledeberg am Queis den 6. November 1822. In dem über zu Folge 
„ em Statu aus 6520 Reble, 10 far. 119 pf. befichendem Beulen des 
dieſigen Schornſteinſeger meiſter und Handelsmann Adam unter dem 28ſlen Sep⸗ 
tember c. eröffneten Concur ſe ſtebt Terminus Liquidationtt den 20, Februar 1823. 
an, zu welchem die unbekannten Gläubiger und namentlich die Inhaber, Erden, 
rta Eeffionarien folgender, auf denen zur Maffe gebörigen biefigen Grundſtücke, 
eingetragener Poſten und deren Inſtrumente: A, auf dem Haufe Ro. 174.; 1) für 
den Paſior emerttus Alderti zu Doderröbesdorf 25 Rihl. in Ducaten a 3 Rthl. zu 
6 pro Cent zinsbar und vierteljähriger Aufkuͤndigung, intabultrt laut Hypothe⸗ 
ken ⸗Inſtrument vom ıflen Novembet 1784. 5. 2) für denſelden 50 Rthir. in Duo 
caten a 3 Rtblr, zu 6 pro Cent zins bar intabulirt den zfien November 1784, ; B. auf 
dem Hauſe No. 175.; für die Chriſtian Feiſtſchen Erben und reſp. deren Bormund⸗ 
(halt 18 MIDI. 18 far. als der Ueberreſt des unter dem 15ten April 1783. intabu⸗ 
lirten Darlehns per 50 Rthl. in Ducaten a 3 Rıy!. ſub poͤna vráclufionis et ſilentli 
perpeſui und ins deſondere der Loͤſchung der ſub A. et B. bezeichneten Poſten, auch 
Amoriifarion ihrer Inſtrumente vorgeladen werden. Zugleich wird der offene 
Arreſt über das Vermögen des ꝛc. Adam nnter der im $. 206: Tit. 50, Theil l. der 


A. G. O. enthaltenen Verwarnung dekannt gemacht. 


: Das Koͤnigl. Stadtgericht. 3 5 

Liegnitz den 14. Auguſt 1822. Es IM das Kauf: Duplicat bom oten 
Nugufl 1800. um das Haus No. 448 der Stadt, auf deſſen Grund nach dem 
300 Mthlr. davon per Eefjionem an den Amts Scholgen Waltber zu Gölſchau 
gekommen, noch 100 Rthlt. auf dieſem Fundo für die Bauer Wittwe Elifaberh 
Reiniſch geb. Rother zu Kunig eingetragen find, verlohren gegangen und die 
Reiniſch hat mit Zuſtimmung des Beſigers des verpfänd⸗ten Grundſtücks das 
Aufgeborh dieſes Inſtruments extrabirt. Wir haben daher einen Termin zur 
Anmeldung der elwanigen Ansprüche unbekannter Prátendenten auf den 17ten 
December a c. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputoto Herrn 
Meferendario Clemens anderaumt und fordern alle diejenigen, welche an die 
soc Rihlr. und das darüber aus geſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſſona⸗ 


ren, Pleud⸗ oder fonflige Briefsinbaber Anſpruch haben möchten, hiermit auf, 


ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde auf das Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht hieſelbſf entweder in Perſon oder durch mit 8 Vell 
macht und hinlänglicher Information verſehene Mandatarten aus der Zahl der 
biefigen Juſttz⸗Commiſſarten, von welchen ihnen im Fall der Unbekannt ſchaſt 
die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Feige und Wenzel vorgzeſchlagen werden, zu ers 


ſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Vethandluntzen im Fall 


4 


des Ausdleidens aber zu gewärtizen, daß ſie mit ihren vermeintlichen Auſprüchen 


werden präcludirt, [neu damit gegen die Reiniſch ſowohlzals gegen den Befiper 
des verpfändeten Grundstücks als deſſen Nachfolger im Beſitz ein ewiges Still imei 
gen wird auferlegt, die quäfl, 100 Rthlr. aber werden geloͤſcht, und das darüber 
ſprechende Inſtrument wird amortiſirt werden. g.) ERE 
aoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadezericht. 


METER e 
Dieonuferſtags den Ar, Nobember 18. 
uf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen t. 
AaAcltergnaͤdigſten Special Befebl- 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XLVÍ, 


Sehr Sr re 


EN Zu verkaufen. 3 
J Bredlaw den 15. Nodbr. 1822. Nach nunmehr erfolgter Einthellung 
des an dem frepen Platze ſenſelts der Königs drucke belegenen, noch nicht veraͤußer⸗ 
ben Vepungss Terrains in 4 Beſigungen und reſp. Bauplätze von 146 Quadrat- 
ruthen 28 Quabratfuf, 1 Morgen 3 Quabratruthen - 80 Quadratruthen und 89 
a 4 Quadratfoß Blachen Inhalt, habem wir ju deren oͤffentlichen 
estou durch Licitacion auf den toten December dleſes Jahres Vormittags um 
10 Uhr einen Termen angeſetzt. Wir laden Kaufſuſſige ein, fi) in dieſem Termin 
bor unſ rm Commiffarius, Hrn, Stabtrath Blumenthal auf dem rathbaͤusllchen 
Bünftenfaat elnzufinden und ihre Gebothe abzugeben. Die Verkaufs bedingungen 
find nebſt einem Plan von der Lage der Bláge täglich bey dem Raihhaus ⸗Inſpector 
einzuſeb en; auch wird der Ban Juſpector Bernhard den ſich dteferhalb bey idm 
1 Sau fuftígen die Plätze vor dem Licitatlons⸗Termin an Ort und Stelle 
anz igen. TEE 2 
5 Es Zum Magiſtrat hleſiger Haupt ⸗ und Rö ſidenzſtadt verorduste Ober 
N Burgerme ſter, Bur germeſſter und Stadrrárbe. N 
„) Bredfai den raten November 1822. Das an Der großen Waſſerkunſt 
der Wordermübfe gegenüber belegene alte Wack thaus fol Debuta Erweiterung der 
dortigen Straße zum Abbrechen öffentlich verkauft werden. Wir haben hlerzu 
zuf den sten December diefes Jahres Vormittags um 10 Uhr einen Dierhungós 
Termin angeſetzt, in welchem ſich Kauffuſtige vor unſerm Commiſſartus Herten 
Stadtrolb Blumenthal auf dem rathhäuslichen Fuͤrſten faal eimufinden haben. 
Die Verbaufsbedingungen find täglich dei dem Rathbaus⸗ Inipector einzufehen- . 
y Jam Diagifirat hleſtger Haupt⸗ und Reſtdemadt verordnete Ober ⸗ 
Y eee Burgermeiſter, Burgermeiſter und Stadtraͤth eee: 
were tan den 16ten November 1822. Freitags den galten Biefed Dos 
werd Rach mittogs um 2 Uhr werden del der Köngen e am Nikolaithore meh⸗ 
rere Haufen altes Baubolz verſteigert werden. Kauffuſige werden eingeladen, 
ſich jur Udgedung ihrer Gebote an Ort und Stege einzuſnden⸗ a 
f 5 Die Stadt⸗Bau⸗Deputatton. 5 
Breslau den rsten November 1822. Den often December dieſes Jah⸗ 
res werden im Forſt des Hoſpitalsguts Pelskerwitz an der Oder und dew 10. Dw 
sender im Bor des Hofpitargurs Herrnprotſch eine Anzahl Eichen, 9 
rn 
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Rüͤſtern, Aspen Linden und anderes Schirrholz, desgleichen mehrere Ahthellun zen 
lebendiges Holz alles auf dem Stamme im Wege ffentlicher Liclta tion Jets 
werden. Kauflaflige werden eingeladen, ſich an genannten Tagen früh um $ Uhr 
in gedachten Forſten eimnfinden. Die zu verkaufenden Hölzer können noch bor 
dem Termin in Augenſchein genommen und werden auf Verlangen von dem Grs 
ſter Mende angezeigt werden. PESAS 5 
Direction des Kranken⸗Hoſpftalss. 
9 Breslan den aß Octoder 1822. Von Selten des unterzeichneten Koͤnſgl. 
Ober, Landesgertcht von Schleſſen wird dierdurch vekannt gemacht, daß anf den 
Grund der Stiftungs⸗Urkunde die Subhaflation des im ero Breslau und 
deſſen Natuslauſchen Crelſe gelegenen v. Zlemiezkyſchen Fandatlons⸗Gutes Sima 
melwitz nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Rußungen, welches im Mos 
nat Map dieſes Jahres nach der dem ben dem hieſigen Königl. Ober⸗Landesge⸗ 
richt nebſt dem Verzeichniß der vorläufigen Bedingungen aus hangenden Proclama 
teygefuͤgten, zu ſeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaſtlich auf 38732 Kb, 
8 far. 6 pſ. abgeſchaͤtzt if, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
Zahlungsfaͤhige hierdurch öffentlich, aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeit⸗ 
traum von ſechs Monaten vom 16ted November dieſes Jahres angerechnet, in 
dem hlerzu angeſetzten peremtoriſchen Termine den 16ten Map 1823. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Fubrmann im Par⸗ 
iteien⸗Zimmer des brefigen Ober ⸗Landesgerichtsdauſes in Perſon oder durch ges 
börfg 1formirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hle⸗ 
ſigen Juſtiz⸗Comwiſſarlen zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
litäten der Subbaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu ge⸗ 
den und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication. an den Me: kz. und 
Beſibietbenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa 
eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden und fol nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤm ntlichen fowohl der 
eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Dips 
duction der Inſtrumente verfügt werden. N Es, 
S Koͤntgl. Preuß. Ober. Landesgericht von Schleſten, 
„ „ n e n Ps Falkenhauſen. * 
) Ziegenhals den ı2ten November 1822. Der zum Nachlaſſe des ser: 
ſtordenen Kirſchner Ignatz Hirſchberg gehörige Garten No. 148 biefeibfi, welcher 
auf 93 Rthlr. 10 fgr. gerſchtlich adgewürdiget worden, ſoll im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaftation auf den Antrag der Hirſch d ergſchen Erben in dem anf den agſten 
Januar 1823. Vormiſtags um 9 Übe anberaumten peremtoriſchen Termine ¿ento 
lich verkauft werden, welches Kaufluſtigen die befigs und zablungs fähig ſind, mit 
der Aufforderung bekannt gemacht wird, zur feſtgeſetzten Zeit auf den Zimmern 
unſers Geſchäfts⸗Lokales zu erſcheinen, und ihr Geboth zum Protokoll zu geben. 
Der Meiſt⸗ und Beſtbleihende bat den Zuſchlag zu gewärtigen und kann die Taxe 
zu jeder Amtsſtunde in unſerer Regtſtratur eingeſehen werden. 
NS IR Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Wr 


ye 22 Franken Fein den aten Noyember 1822, Das zum Brandwelnbren⸗ 

ner Berndard Pietſchſchen Nachlaſſe gehörige Wohnhaus und Gärtchen ſub No. 109: 

zu Silberberg wird im Antrage der Erden und Vormund ſchaftthellungs und Schule 
„ > 5 dene 


S (1437) Y 
2 u 4“ % — m Just 
denhalber hiemit zum Öffentlichen Verkauf geſtellt und Kanflufige Beſitz⸗ und Zah⸗ 
Iungsfaͤbtge biemit aufgefordert, in Termino licitationió den 18ten Januar 1823. 
Vormittags um 11 Uhr auf auf der Rathsſtube in Silberberg zu erſcheinen, und 
ſdre Geborhe abjugeber, worauf der Juſchlag zu gewärtigen it. Die Taxe iß auf 
184 Nihl. 5 fgr. Courant ausgefallen, worunter noch ein kupferner Brandweintopf 
nebſt Hut, eine Meiiſch + und Kügltonne degelffen r. 
Vxögigl. Preuß. Frankenſtein Süberberger Stadtgericht. 
Hitſchberg den 1. October 1822. Das zu Steinſelfen ſub No. 93. 
irſchbergſchen Kreiſes g legene unter die Juris dickton des unterzeichneten Ge⸗ 
chts und zum Nachlaß des Neuhausler Balthaſer Fiſcher gehörige, auf so Rthl. 
Sour. gewürdigte Neuhaus wird Schuldentilgungshalder auf den 12. Decem⸗ 
ber d. 3. in der Gerichts⸗Kanzelei zu Arnsdorf ſubhaſtirt, wozu beſitz⸗ und 
ahlungsfähige Kaufluſtige walt dem Bemerken eingeladen werden, daß die Bes 
anntmachung der Bedingungen in Termino geſchiehet und der Meiſt⸗ oder Beſt⸗ 
biethende unter Genehmigung der Ereditoren den Zuſchlag gewärtigen kann. 
Das Pateimonialgericht der hochgrafl, v Matuſchkaſchen 
JJ ET CS LIT ee BO + 
Hirſchderg den 30. September 1822. Das zu Gteinfeifen ſud No. 35. 
Hirſchbergſchen Creifes gelegene, unter der Jurisdiction des unterzeichneten Ge⸗ 
richts und zum Nachlaß des Gemeinboten und Auenhäusler Gottfried Wehner ges 
hoͤrige, auf 120 Nihlr, Courant abgefhägte Auenhaus, wird auf Antrag des 
Vormundes des minorennen Wehnerſchen Sohnes, Schuldentligungshalder auf 
den iaten December d. J. in der Gerichts⸗Kanzley zu Arnsdorf ſobhaſtirt, wozu 
deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflufiige hierdurch mik der Bemerkung eingeladen wer⸗ 
ben, daß die Bekanntmachung der Bedingungen in Termino geſchlehet, und det 
ü 3 Befteierhende unter Genehmigung der Creditoren den Zuſchlag gewaͤr⸗ 
N 8 inn STR ue is. n 
Das . s Gericht der hochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
5 rnsdorf. : SBESCHER E f . 
Muünſterberg den I. October 1822. Im Wege der Execution ſoll 
das ſub Ro. 60. am Ringe gelegene und im Jahre 1821. auf 866 Rthl. 20 ſgr. 
abgeſchaͤtzte Bauden haus der verwit. Poſamentter Groͤper in dem auf den löten 
December d. J. Vormittag um 11 Uhr angeſetzten Termine an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden, wozu zahlungsfaͤh'ge Kaufluſtige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß der Meiſtbtethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen habe. 
Das Koͤntgl. Land» und Stadtgericht. N 
Deutſch Wartenberg den roten September 1822. Von dem Ders 
zoglich Olnoſchen⸗Juſttzamte der Herrſchaft Deutſch Wartenber wird hierdurch 
auf den Antrag eines Real- Glaͤubigers das dem Bauer Frledrt Jatob Puͤrſchel 
gehörige 3 Danergut No. 95, zu Nittritz, Grünbergſcheu Ereifes zum offentlichen 
Verkauf au den Meiſtblethenden geſtellt. Dieſes Gut iſt nach der im Gerichtszim⸗ 
mer hieſelbſt taglich einzufſehenden Tax⸗ Verhandlung auf 1003 Rthlr. Cour. ges 
richtlich gemúrdiger und zur Licitacion find als Termine: 1) der zıfle Oetober c. a., 
2) der goſte November und 3) der aoſte December c. a. beſtimmt, welche in hie, 
figer Amts Gerichts nube abgehalten werden, und wovon der letzte peremtoriſch if. 
Alle Kaufluſtige, welche beſiß nnd onnehmlich zahlungsfäßhig find, werden hier⸗ 
durch aufgefordert, in dieſem Termine zu erſchelnen, ihre Gebeihe abzugeden und 
5 f a AR 
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. 8. belegene Bergerſche Scholtlſei worin der Kretſcham etablirt if 
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und Lajien al geſwatzt worden, fo auf den Antrag eines Real⸗Gläudigers öffent 
1 ae verfaufs werden. Es Heben Dieja folgende Somo 4 
aut ben bleſigen Stadtgericht Vormittags um 11 Ubr an, der zofle Augoß, der 
aiſſe October, der exfie December 1822, Der Meifibiethende bat zu erwarten 
daß wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, in dem letzten Termine ihm bag 
Grundſtück werde zugeſchlagen werden, deſſen Taxe im Gerichtskretſcham zu Baͤrn⸗ 
dorf und auf dem biefigen Rathaufe neben dem ausgehangenen Sub haſtations⸗ Pas 
tente inſpicixt werden kann. a . ir ER: 0 
pate RL. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

ee ta iz Creditoruna, > er ’ 
Breslau den 1iten October 1822. Auf den Antrag des Herrn Oberſten 
o. Ztemietzky zu Glatz vom gten October 1822. werden von Selten des bie en 
Konigl Oder Landesgerichts von Schleſten alle und jede beſondets aber alle un 
kaunte Gläubiger, welche an die Caſſe des vorm ligen unter Komando des 
gedachten Heren Ogerſten geſtandenen bel Formation der Garniſon Com- 
pagnien aber aufgclöſeten Garniſon⸗ Bata llons Nro. 12 zu Glatz aus dem 
Zeitraum vom ıflen Januar dis ultimo April 1820. aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn v. Groddeck auf den 16. Februar 1823. 
Vot mittags um 10 Uhr anderaumten Liquidatlons⸗Termine in dem hieigen Ober⸗ 
Lande zgerlchtshauſe oder durch einen geſetzlich zuläßtgen Bevollmaͤchtigten, wozu 
ihnen bei etwa ermangelnder Bekauutſchaft unter den hieſigen Juſtiz Eo um ſſarlen 
die Juſtiz⸗Commiſſions rätte Klettke und Morgenbeſſer und der Juſtazroth Bahr 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden fónnen, zu erscheinen, 
ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheintgen. 
Die Nichterſchelnenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ibrer Aniprüche 
an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt nnd blos an die Perſon derſenigen, 
mit welcher fie contrahtrt haben, werden verwieſen werden. g.) 

N Königl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſien. 

á 5 Citatio Edidtalis 

) Breslau den a2ften October 1822, Von dem Koͤnlgl. Stadtgericht 
werden die unbekannten Eigenthuͤmer und ſonſtigen Praͤtendenten der hleſe löſt am 
Aten Juni d. J, auf der bieſigen großen Stadtwaage oder in deren Nähe aufgefun⸗ 
denen Zuͤche Wolle, in der Witte mit P. No. 1. und am Ende mit ein zm kleinen 
Rrenge, bepdes von werbiichener ſchwatzer Farbe bezeichnet, an Gewicht 3 Cent. 
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met 62 Pfd. brutto und auf 190 Mihir. gerichtlich Heinücbigt, bierdurch Sffentilc 
dorgtladen, ſich in Termino den 22. Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr ver 
unſrrem Otputi ten, Hrn. Reſetendar o. Keliſch I. n unſerm Geſchaͤfts Lokale 
einzufinden und ipre Anſprüche an dieſe Züche Wolle anzumelden und zu juſt ficirem, 
widrigen falls und bey iprem Ausbleiben fir den Zuſchlag der gefundenen Wolle au 
dle Finder und die Armenkaſſe nach dem In den Geſetzen beſtimmten Ver haͤltulſſe zu 


gimäitigen haben. 25 N 85 25 
. Offene Arreſte. ET 25 
Ratibor den 22. October 1822. Nachdem über den Nachlaß und reſp. 
das Vermsgen des zu kudowitz verſtordenen Adolph Baron v. Eichendorf der Com: 
cuts eröffnet werden If, fo werden alle diejenlgen, welche von dem Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas an Gelde, Sachen, Effeeten oder Brieffdaften hinter ſich haben, auf? 
gefordert, nicht das Mindeſie davon zu verabfolgen, vielmehr dem unterzeichne⸗ 
sen Ober⸗Landesgerichte davon foͤrderſamſt creulich Anzeige zu machen, und die 
Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt. ihrer daran habenden Rechte in das ge⸗ 
richtliche Depositum abjutiefern, widrigenfals, wenn dennoch etwas bezahlt oder 
ousgeantwortet wird, dieſes für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe 
anderwelt beigetrieben, wenn aber der Inhaber folder Gelder oder Sachen dieſel⸗ 
den verſchweigen und zurückhalten ſollte, er noch außerdem alles feines daran ha⸗ 
denden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklart werden wird. Urkund⸗ 
lich unter dem größern Siegel des Königl. Preuß. Oder ⸗ Landesgerichts von Ober⸗ 
ſchlenen und det geordneten Unterſchrift. : i ET 


o Hhefpbserg den sten November 1822. Nachdem über. das Vermögen 
des biefigen Raufinanns Chriſtian Ehrenfried Fritſch per Decretum de hodierno 
det Centurs eroͤffnet worden, als wird allen denjenigen, welche von gedachtem 
Kaufmann Cprifiian Ehreufrled Frliſch etwas an Geldern, Sachen, Effecten 
oder Briefſchaften hinter ſich haben, hlermit angedeutet, demſelben nicht das 
Mindeſte davon zu berabfolgen, vielmehr dem Gerichte davon förder amſt An⸗ 
jeige zu machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
dabenden Rechte in das gerichtliche Depofitorium abzuliefern, mit der Warnung, 
daß, wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt: oder aus geantwortet 
würde, dieſes für nicht geſchehen erachtet und zum Beſſen der Maſſe anderwet⸗ 
tig beigetrieben, wenn aber der Inhaber folder Gelder oder Sachen dieſelben 
verſchweigen und zurückhalten folte, er noch außerdem alles ſelnes daran ha⸗ 
denden Unterpfands und anderen Rechts für verluſtig etklaͤrt werden wurde. 
ur . Königl. Preuß Lands and Stadtgeelcht. 5 
Hirſchberg den sten November 1822. Von Seiten des unter ſchrie⸗ 
benen Gerichts wird hierdurch öffentlich dekannt gemacht, daß alle und jede, 
welche von dem in Cridam verfallenen biefigen Kaufmann Carl Friedrich korenz 
etwatz an Gelde, Sachen, Waaren oder Briefſchaften Hinter ſich haben; dem 
ſelben oder den Seinen nichts davon verabfelgen , ſondern ſolches binnen 4 oz 
chen a Dato antazelgen und mit Vorbehalt ihres daran habenden 2 8 
r ee ee > 2 
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ad Depofitum abzullefern, twibrigenfalis ſie zu gewártigen, daß das derboth⸗ 
widrig exträdirte oder gezahlte zum Beſſen der Concursmoſſe ander welt beige, 
trieben werden, die gänzliche Verſchweigung ſolcher Gelder und Sachen bins 
gegen den unanssleiblichen Verluſt des daran habenden Unterpfands oder ans 
dern Rechts fer nach NO ziehen wird. IRRE : 
Rn König. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
W Au verauetionire. An 
) Breslau ben 18. Noobr. 1822. Es follen am 2 5ſten Noir, c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr im Auctionsgeletz des Königl. Stadtgerichis im Armen hauſe 
mehrere verpfändete Euchrifle von veiſchiedenen Faben an den Meiſtbiethenden ges 
gen bagre Zahlung in Courant verſteigert werden. ET 
. Koͤnlgl. Stadtgerichts⸗Exceut. Inſpectlon. 
RESET ‚AVERTISSEMENTS, e Z 

Breslau. Grune Seife den Cent. a 9 REL empfiehlt zu gencigter Ab⸗ 
nahme der Selfenſteder Weiß, Nicdlalgaſſe No. 70. ; 5 

: Breslau. Einem hochgeehrten Publifo zeige ich hiermit ergebenſt an, 
daſt ich am ıflen Nod dr. c. a. die Weinhandlung des Hrn. Chriſtlan Friedrich Wein⸗ 
boldt, kleine Junkernſtraße No. 896. äbernommen und dafelbit. cine Meinftube ers 
richtet habe. Bey deren heutiger Eräffaung empfehle ich meine Weine zur gefaͤlli⸗ 
gen Auswahl, indem ich zugleich bemerke, daß ich mein dager mit mehreren Sorten 


Fr 3 Carl Auguſt Franke. 
Breslau. Zu verkaufen und zu bertauſchen ein Ritlergut, welches in 
beſter Gegend gelegen, und im guten Bauſtande und Kultur iſt, fon unter annehm⸗ 

baren Bedingungen verkauft, oder gegen eln Haus in Breslau vertauſcht werden. 
Otlerauf Röflecllrende beleben Ach an den Hrn. Johann Hoffmann in Breslau Nito: 
laigaſſe No. 155. zu wenden. o > . 
Breslau. Einige große Häufer mit Bierdrauereyn und ſehr 
nahrhaft, in der Stadt find zu verkaufen, desgleichen ¡A ein neu gebautes Haus 
auf einer fehr belebten Straße mit g:ter Deſlillateur⸗Naßrung verſehen, unter ſehr 
annehmticher Bedingung zu verkaufen. Ferner It bald oder Term. Weihnachten 
eine ſehr gut gelegene nahthafte Bier brauerey zu verpachten. Dagegen werden einige 
kleine oder mittie Brauhaͤuſer zu kaufen geſucht, und deshalb das Naͤhere im Nach⸗ 
weiſungs⸗Comptoſr des Gotthelf Cudaſch ohnweit der König sbräͤcke in dir Eiche 
Parterre zu erfragen. N en 
Breslau. Ja dir 46ſten Königl. klelnen Potterie trafen in mein Comp: 
+ fein 200 Rip. auf No. 7255. 100 Rihl. auf No. 10539 56 23178. 80 Rib. 
auf No.945. 20 Rıhit. auf No. 10518 40190, 10 Mtble. auf No. 7267 
10541 67 87 96 23147 40199. 5 Rtbir. auf Nro. 911 13 42 2783 
7251 52 74 10536 62 g1 90 20948 23155. 4 Riblt. auf Neo. y04 
3 8 15 


gute Ungar und franz. Weine verfárte Habe. F 
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15. 17 23, 24 28. 31 2758 68 73 80 95 6216 7263 7 10513 19 
43 47 50 60 63 9899 17835 23157 33065. Nauooſe Ster Claſſe und 
Looſe der klelnen Lolterle find zu haben. 

g H. Helſchau dir alt,, Renſchege ſſe KR Polaken. 

0 Breslau. Ale diejenigen, welche Pfänder bey mir haben, fordere ich 
hlrdurch auf, ſolche Dato binnen 4 Wochen elnzuloͤſen oder zu . wibrl⸗ 
genfahs fie dicen gerichtlichen Verkauf zu gewaͤrtigen haben. 

p. Cothlerer, Reifergaſſer No. 400. 
Breslau din Asten November 18922. Daß der angehende Oeco⸗ 
nom Carl Wentzel Alexander Piltz noch minderjaͤhrig und dennoch jedes, waͤh⸗ 
rend dl fer Zeit und bis zu feiner erlangten Bolljaͤheigkeit von ihm einzu eltende 
Geldgeſchäft, ohne deſtzücge Gál gkelt iſt, wird von Sitten der Volmundſchaft 
hiermit angezeigt. 
wong ) Bre lau. 36 Unterjeihaiter. empfehle mich hlermit den Herren Reis. 
nern und Plebhabern mir einem Sortiment oprifter Glaͤſer , beſonders mit einem 
neuen Sortiment Conſ roations = Brillen, weiche mit acht Ecken verfer⸗ 
tiget und auf dem Cylinder geſchliffene Glaͤſer dartanen find, welche von vor 
zuͤglichem Nutzen ond fr jedes Auge, das nur Schein bat, tauglich find, ſobald 
ich die Augen gefihen habe. Licht und deutliche Unter ſcheid ung der Gegenſtaͤnde wird 
unfehlbar einen jeden uͤber das Gefühl f:iner hergeſtellten Sehekraft mit Freuden 
erfüllen; wodey niemand beſorgen darf, daß die Augen aligegriffen und noch mehr 
geſchwaͤcht werden. Dieſe Beſorgniß findet nur bey Vergroͤß tungsglaͤſern ſtatt. 
Wiehlmehr zeigt fic), wie ſchon geſagt, grad” das Gezentheil; daher dieſe Brillen 
dicht nur Conſetvitlens-, ſondern auch Reſtaurations Brillen heißen ſollten. 
Berner finden ſich in meinem Verlag:: Verſchiedene achtomaliſche Fernrópr»; Mi- 
croscopa composita, welche von 10 bis TOO 000 Mol vergiößern; ae ob 
scurs; Camera clara; kurze und lang: Perſpective; einfache und doppelte Schieß⸗ 
gläſer, Drena= und Hoblſpiegel, Landſchafteſoieg : l, Conis et prismata; ver- 
1 Laterna magica; ouch &läfer für Uhrmacher; Loupen für Apotheker und x 
Botaniker. Auch wer etwas Schadhaftes zu reparkren hat, kann um billigen Preiß 
hier bedient werden. Zugleich bitte ich Kenner und Liebhaber, mich mit ihrer 
ſchͤtzbaten Gegenwart zu brehren. Mine Bude iſt auf dem Naschmarkt dir 
Apotheke gegenuber. 
J. Kriegemanu, Optikus aus Burgbaßloch bey Anſpach 

*) Breslau. Gute Reiſeg legenheit nach * und Warſchau auf der 
Relffergaſſe im geldn en Frieden No. 399. 

Breslau. (Abend ⸗Conzert in Stadt Palin. ) Einem hochgeeheten 
Publikum mache ich ergedenſt bekannt, daß ich mit hoher Bewilligung in meinem 
Pacht- Locale zur Stadt Berlin, meinen neu gemalten Saal, Freytags den zaſten 
November mit einem gut befegten Conzert eroͤffge, und alle Dienſtage und Freytage 

cone 
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continmiten werde; fur alle Arten Speiſen und Getraͤnke, wle auch für eine Stube 
für Spiel⸗Patthten babe ich deßtens giforgr, Das Cenpirt nimmt feinen Unfong 
Abends um s Uhr und dauert dis gegen 10 Uhr; wozu ergebeuſt eintadet und Lies 
um einen zahlreichen Zulpruch. . J. Kaiſer, in Stadt Berlin. 

„ Frledederg am Quets den Gre November 1822. Terminus difiribue 
tionis der inſuffictenten Weber Johann Gottlieb Prenzelſchen Nachlaß⸗Maſſe ſteht 
den 17ten December c. unter die bis dahin ſich gemeldeten Gläubiger an. EM 

Das Köntgt. Stadtgericht. 

„(Friedeberg am Queis den 1aten November 1822. Ad Ter minum dise 
tributio nis der ine uffictenten Cantor Brendelſchen Nachlaß ⸗Maſſe den 20, Decem⸗ 
ber c. werden die ſich noch nicht gemeldeten etwanigen Gläubiger ſub comminatione 
8. 7. der C. O. hierdurch vorgeladen. E 

: Das Königl. Stadtgericht. : 

Naumburg a. B. den 19ten October 1822. Es haben dle zum Fuͤr⸗ 
ſtenthume Sagan gehörenden Bauer Gemeinen zu Silber, ktebſen, Reichenau, 
Jenckendotf, Ftebern, Groß: Petersdorf, Quols dorf und Moͤllendorf auf Dienſt⸗ 
ablöfung angetragen, weshalb zu felge der $. 11. und 12. des alerhoͤchſten Edicto 
über die Ausführung der Gemeinheitstheilungs⸗ und Abloſungs⸗ Ordnungen vom 
ten Juny 1821. dieſe Anträge hiermit zur öffentlichen Kenatniß gebracht, und 
alte diefengen, welche dadey ein Intereſſe zu haden glauben, vorgeladen werden, 
in dem auf den herzoglichen Schkoſſe zu Sagan in dem Locale des Rent⸗Cammer 
ſtizamts den Gte December a. e. anberaumten Termin zu et ſcheinen und zu ers 
laren, 06 fie bei Vorlegung des Ablöſungsplans zugezogen fein wollen. Von den⸗ 
jenigen weiche in dleſem Termin nicht erſcheinen, ſoll angenommen werden, daß 
fie die Erklärungen der für diefes Geſchaͤft ernannten herzoglichen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten gelten laſſen wollen. ERA 5 

BR Koͤnigl. Special. Commiſſion des Saganſch en Kreiſes. 


A A E E Sturm. 
Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
. 5 Breslau den 20. Novemder 1822. 
—— — — ——— — — — — 
, Br, G, Br. | 6, 
Amsterdam Cour, 4 W. — — l|Kayserh detto + - - — 197 
detto detto 2 M. — 1464 [Eriedrichsd'or - - = + - [1154 — 
Hamburg Banco - s Vists[rs33 [1532 [Conventions-Geld - - - | — |. 
detto detto 4W. | — 71523 [Münze — 11755 
detto detto 2 M. — 11523 ¡Banco Obligatione -P =-.1 813 
London - -322M. | 74| 7 4 Sta Schuld-Scheine == | 743) 74 
paris 2 M. — [ — [Lieferungs- Scheine 
Leipzig in W. Z. a Vista 104 - Irresor- Scheine - | — 100 
detto detto Messe — — [Stadt -Obligationg - 105 — 
Augeburg — 2 2 M. 8 8 jener 5 P. Ce Obligar. 89 — 
Wien in 20 Xr 2 Vista 10444 — ditto Einlös, Scheine 4241 — 
detto 2 M. | 1031 [Pfandbriefe von 7000 Rthir. wu — 
Berlin- 2 Visalroo$ | — — — io 
deo - - 2 M. 9 | 998 Disconto = - - + -1 61 
Holland Rand-Ducaten - | = 19 
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3ER Getichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
) Ftankeoſtein den sten April 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtzerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Hofegärtner Jo 
feph Rieger, die von ſeinem Vater, pro 250 Mil. erfaufte Auen-⸗ 
baͤuslerſtelle fub No. 64. ju Zadel civiliter tradiret worden. . 
) Frankenſtein den 15. April 1822. Von dem Königl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Kaufmann Benja ß 
wan Hoe das aus der vaͤtetl. Gottlieb Adolphſchen Verlaſſenſchafts / 
masse zu Silberberg, pro 1200 Rihl. ererbte Haus ſub no, 20. 3d > 
Silberberg civlliter travitet worden n * 
| 8 Frankeoſtein den sten May 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Herrn Major von 
Berg ju Süderberg das von Bräuer Hoptauer, pro 2100 Rihl. ein. 
getauſchte Haus ſub no. 19, eivilitet tradiret worden. 
) Franfenfein den sten May 1822. Von dem Königl. 
Stadigericht wird bekannt gemacht, daß beule dem Kauf, und Rath“ 
mann Vincenz Peſchcke, dos von dem Kaufmann Carl König, bro 
2100 Rtbl. erkaufte Woßubaus ſub no. 160. und die Handelsgerech⸗ 
tigkeiten ſub ho. 11. 60, 61. 62, und 63. civiliter tradiret worden. 
e Seänfenftein den aten May 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Eintieger Auton 
Veith, die Lon den Joſe ph lebelſchen Erben, pro 150 Rihl. erkanfte 
Haͤuslerſtelſe ſub no. 126. zu Olbersdorf eiviliter tradiret worden. 
) Fkaukepſtein den Aten Man 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Anton Vogt zu 
Stbers dorf die von dem Friedrich Volckmerſchen Eheleuten, pro 500 Rthl. 
extautie Häuslirſtelle pe no. 97, und Ackerſiücke ſub no. T14. und 
116. kloilitet kradiret worden. ARE RE 
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) Frankenſtein den zoſten May 1822. Von dem Königl, 
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) Franfenftein den xoten Moy 1821, Von dem König, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tuchmacher meiſtet 
Joſeph Hubner das von dem Seilermeiſter Sart Hoffmann pro 1190 Ref. 
Tour. erkaufte Haus ſub go. 13 T. elviliter tradiret worden. 

) Frankenſtein den naten May 2822. Von dem Koͤnig'. 


Stadtgericht wied bekannt g'macht, daß beute der Joh. verwit. Ha ce 
; geb. Haupeld das Bauergut ſub no. 13. zu Zadel auf den Grund 


ihres etemdanifdyen Teſtaments vom zOten Auguſt 1821. et publicato 
den Zten September e. a. zugeſchrieben worden iſt. 5 a 
) Granfenflein den raten May 1822. Von dem Königl. 


Ey Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Joſeph Groͤſchel 


die von dem Joſeph Raſch zu Olbersdorf, pro 1000 Rtbl. erfaufte 
Grosgäctnerfielle ſub no. So. civiliter tradiret worden. 


Stodtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Pofamentier gua 


Kolbe, das von dem Kaufmann Eeueiſchen Erbon, um 2200 Rip, 


erfaufte abheige Haus ſub no. 42. bieſelöſt nebn der Meidbófcamges 


rechtigket no. 10., der Leder handlungsgerechtigkeit no. 23., der Eiſen⸗ 
boadlungsgere tigkeit no. 36. und der Fiſch: und Salztaudengetechtig⸗ 


keu no 53. civiltter trabitet worden. 
) granfenftein den aten Juny 1822. Von dem Königf, 
Stadtgeri bt wird bekannt gemacht, daß heute dem Rablmaun K bl, 
das aus dem Andreas Moͤringſchen Nachlaſſe, um 715 Rıpl. erkaufte 
Won haus ſub no. 33. in Silberberg dato civiliter tradiret worden. 
) Gronfenftein den aten Juny 1922. Von dem Königl. 
Srartgeriht wird befanut gemacht, daß beute dem Carl Seiler das 


Major v. Schwerinfhe Haus fub no, 3, zu Silberberg, welches der- 
ſelbe um 640 Rihl. Cour. erſtanden dato civiliter tradiret worden. 


) Frankenſtein den ten Juny 1822. Von dem Koͤnigl. 


Stadtgetichte wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Johanne 


Quabel geb. Hertmann, das aus dem ehemaͤnnlich Florian Quabel⸗ 
ſchen Nachlaſſe als alleinige Jateſtat⸗Erbin ererbte Haus ſub no 199, 
piejelbfi ciosíiter tradiret werden. . 
) Frankenſtein den sten Juny 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Bauers ſohn Flo⸗ 
> 
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tian Bittner zu Zabel das von ſeiner Mutter und Bruder, pro 3000 Nihl. 


Cour. erkaufte Bauergut fub no, 52. civiliter tradivet worde. 
* ) Fraukenſtein den 13ten Juny 1822. Ven dem Koͤgigl. 


Stadtgeticht wird befaunt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter 
Joeſeph Klapper zu Zadel das von dem Caspar Bartſch daſelbſt, pre 


300 Kıfl. Cour. erfaufte Wieſenſtuͤck fub no. 162, civilter traditet 


worden. 


) güeftenftein ven 1 3ten Juny 1822, Von dem Königl. 
Stadtgericht wird befannt gemacht, daß heute dem Schmiedemeiſter 


Joſeph Klepper zu Zadel, die vom Tagegärener Caspar Bartſch, pro 


800 Rthl. Cour. erfanfte Gaͤrtnetſtelle ſub No. 14. elviliter tradiret 
r DUE E „„ 
) Frankenſtein den x3ten Juny 1822. Von dem Koͤnigl. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schmiedemeiſter 


Joſeph Klapper aus Zadel, das vom Cas par Bartſch daſeſbſt, pro 
300 Mehl. Cour, erkauſte Ackerſtuͤck ſub no. 161. civilicer tradiret 
)Frankenſtein den 1 3ten Juoy 1822. Von dem Königl. 
Stadtg richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmiedemeiſter Jo⸗ 
ſeph Klapper zu Zadel, das vom Caspar Bartſch, pro 100 Nil. 
erkaufte Auenfleckel ſub no. 163. civiliter tradiret worden. 
9 Frankenſtein den Isten Juny 1322. Von bem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tagearbeiter An⸗ 
ton Dierich, das aus der Wagnerſchen Subpaftation, um 1600 Rth. 
erſtandene ſub no. 299. zu Frankenſtein belegene Haus civiliter tra⸗ 
digen worden. EEE A 
) Frankenſtein den 20ſten Juny 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Kaufmann Ferdi⸗ 
nand Werner, das von den Ziergaͤrtner Walterſchen Eheleuten hie ſeibſt, 
pro 806 Rtbl. Cour. erkaufte Haus und Garten ſub no. 84. und 
9. tiviliter tradiret worden. f e 
) Granfenflein den 27flen Jun 1822, Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Joſeph Fiſcher zu 
Olbersdorf, das von dem Joſeph Richter daſelbſt, pro 165 Rep 
erkauſte Aueohous ſub no. 120. civiliter tradiret worden N 
’) Sram 
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iur. Y Frankenſtein. den zten July: 182 3. Von dem Koͤvigl. 
Stadrarcicht. wird betaunt, gemacht, daß, heute, dem. Kaufmann, Say 
Töffenzu Silderberg das von dem K. zufmabn Koſe, pro 469 Rıpl. 
erkaufte bürgerliche Haus ſub no. 89. cigifiter tradiret worden, 
N © Fraukenſtein den LLien July 1822, Von dem Kön al. 
„„ Sdabtheticht wird bekannt gemacht, daß beute dem Negotianteg Peter 
Roſenthal der aus der Joſepha Barlſchſden Sushaſtstien, Pro 650 RL, 
5 Saus ciftondene Garten no. rot. etvilter ta .ieet. worden. 

„ Sranfenflein den 1260 July 1823 Von dem Koͤnigl. 
ia wird befanst- gemacht, daß ben te dem Bürgerlichen, Kies 
ptermaifles Ignatz Mandel, das von ei er e ns: rea, pro 
1595 Nißl. an bürgerliche Haus ſub no. 73. civiliter tradiret 
worden. 

9 Frankenſtein den. zoſten Sun 1873. Bob dem Hönig. 
Srarzeist wird bekannt gemacht, daß hebte dem Bauerſobne Saul 
Bitter zu Olbersdorf, das von dem Joſ⸗ pb Bittaer, pro 1740 Rıhl. 
: erkauſte zhübige Bauergut fub no. 49. civiliter tradiret worden, ; 
mund) ramkenftein, den 2oflgn July 1822, Von dem Kön. 
Siadtgericht wird bekannt 1 daß beute dem Earl Bittner zu 
Oidersdorf, das von dem Sofer h Bittder daſelbſt, pro loo Nel. 
erkauft Ackerſtuck ſub no. 1. civi iter iradiret worden. 

) Frankenſtein den dien Auguſt 1823. Von dem Koͤnizl. 
Sede wird bekannt gemacht, daß heute dem Baier Johann 
Heinrich Rauſch, das von dem Bauer Anton Bittner, pro 4525 Rip. 
Cour. erkauſte Bauergut zu Oibersdorf ſub no. 58. cieiliiet ‚etadirer 
ess 
7) Greantenficio den 1 8ten Yuguf 1822. Von dem Rönigl. 
KR wird dekangt gemacht, daß heute dem Schubmacher Franz 
Tſchoͤpp bieſelbſt, das von der verwit. Feldmüllet Johana Fileßrich, 
bie 381 Niehl. exfaufte Wohnhaus ſub no. 396. bieſelbſt dolliter 
ee worden. 

9 Branfenftein den 16ten Auguſt 1852. Von dem Königl. 
esse Suberbeiger Stadtgerichte wird befaont gen cht, daß heute 
dem Görtner Joseph. Seipelt zu Protzau, das von dem Bauekgutsbe, 
figer, OS Auton Kepper zu Oldetsdorf aus deſſeu. Bauer, 
ER Sidi gute, 


, 1 


gute, für 200 Rihl erkaufte Ackerſtücke von 3 Sack Ausſagt, dem 

di ad. 158. gegeben cloifiter tradi:t worden fen. ER 
) Franfenflein den 16ten Auguſt 1822, Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird dekandt gemacht, daß beute dem Schmiedemeiſter 
Benjamin Schaaf aus Lowenſtein, das von dem Bauergutsbeſitzer, 
Gerichtsverwalter Anton Kepper aus Olbersdorf aus d ſſen Bavergute, 
file 300 Rtbl. erkauſte Ackerſtuͤck dem die no, 159. "eingeräumt «¡vis 
liter übergeben worden iſt. ’ 
) Franfenflein den 19ten Anguſt 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wied hiermit bekannt gemacht, daß heute dem Zwillens 
Fobutanten Christoph Heyrſchel, die von dem Gottfried Fiſcher, pro. 
o Rtbi. erkaufen zwei Ackerſtücke ſub no. 21. und 22. zu Sile 
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5) Granfenfiein den 20. Auzuſt 1822. Von dem Koͤnigl. 
Startgericht witd bekannt gemacht, daß beute dem Schneidermeifter Jo⸗ 
$90 Hübner zu Olbersdorf, die von den Fotian Nimſerſchen Erden, 
pio 1000 Mehl. eikauſte Großgaͤrtnerſtelle ſub no, 20... civiliter tradi⸗ 


tet worden. Are ER ER = 

0%) Sranfenfein den 24. Auguſt 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gaͤrtner Gottlob 
Weitz aus Lö wenſtein das von dem Bauergutsbeſitzer Anton Welzel, 

pro 220 R hl. erkauft; Ackerſtücke ven 4 Sack ſud no. 160. zu Ol⸗ 
bersdorf eivillter trariret orden. il 

f Frankenſtein den zoften Augzuſt 1822. Von dem Koͤnigl. 
Stab tgeticht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tagearbeiter Joſeph 
alter, des ven den Simonſchen Erben, pro 174 Reh. erkaufte 
Haus fub no. 55. eisſliter trabiret worden. 5 

Feanfenſtein den 7ien Sepibr. 1822. Von dem Königl. 
Stadtgericht witd bekanzt gemacht, daß beute dem Schneidermeiſter 

Autos und Barbara Harckeſchen Eheleuten, das von dem Gerichtsamte⸗ 
Aktäarius Carl Wagner, pro 68 Mehl erkaufte Wohohaus ſub 
no. 237. civiliter tradiret worden. 

F ktastesſtein den 20. Septbr. 1822. Von dem Koͤnigl. 
Franfenftrin Silberberger Stadtzericht wird bekannt gemacht, daß beute 
dem Bauscgutlsbeſitzer Johann Aglaſter zu Zadel, die Hälfte des von 
BE dee 
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der dortigen Gemeinde, pro 34 Miblr. erkauften ehemaligen Hirtengar⸗ 
tens ſub no. 165. cioiiitar trag ret worden. ón 

) Frankenſſein den 20, Geptór. 1822. Von dem Koͤnigt. 
Stadtgericht wird befant gemacht, gaß beute dem Gartner Anton 
Axmann zu Zadel, die diemembrirt: Hälfte des von der dortigen Ge⸗ 
meinde, pro 545 Rthl. erkauſten Hirtengartens ſub no. 166. civiliter 
tradiret worden. 3 ER 

) Gronfenftein den 7ten October 1822, Von tem Koͤnigl. 
Stadtgericht wied bekannt gemacht, daß heute dem bürgerl. Schuh 
machermeiſter Carl Teſch, das von dem Muſicus 3Jgua$ Mann, pro 
510 Kıbl, erkaufte Haus ſub no, 367. civiliter tradiret worden. 8 

*) Frankenſtein den 15. October 1822. Von dem Koͤuigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Burger Carl Lanz 
ger hieſelbſt, das von dem Ignatz Kolbe, pro 700 Riblr. erkauſte 
Wohnhaus ſub no. 34, civilirer tradiret worden. is; 

) Frankenſtein den 20. October 1822. Von dem Koͤnigl. 
Frankenſtein Silderberger Stadtgericht wird dekannt gemacht, daß heut 
dem Webermeiſter Franz Klinkert, das Haus no, ‚497. und die Hand⸗ 
lungsgerechtigkeiten No. 9., 26. und 52., welches detſelde von dem 
Idnatz Chriſt, pro 1900 Rıpl, erkauft civiliter tradirt worden ſind. 
) Biſchwitz den ꝛ0ten November 1822. Bel dem Graf 
Porck von Wartenburgſchen Juſtizamte der Heriſchaft Klein Oels find 
nachſtehende Käufe conſirmirt worden. \ 

1. Kauf des Joſeph Schmidt zu Güntersdorf, um das Bauer⸗ 
gut no. 9., pro 2000 Kl. 5 : 

2. Des Anton Pfeiffer, um das Bauergut no. 29. zu Dari; 
nau, pro 2500 Repl. ES . N 
3. Des Anton Dierſchke zu Klosdorf, um eine Ackerparzelle von 
1 Morgen 36 K., pro 48 Rtbl. r 5 

4. Dis Anton Fuhrmann, um eine Ackerpatzelle von 1 Morgen 
36 QR., pro 48 Rıpf, zu Klosdorf. 7 
5 Des Franz Scholz daſelbſt, um eine Ackerpatzelle von 1 Mor: 
gen 36 AR., pro 48 Mehl. $ | 

6. Des Joſeph Zeb deſelbſt, um eine Ackerparzelle von 1 Morgen 
36 NR., pro 46 Nil. 7 ] 
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7. Des 
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7. Des Franz Wolff daſelbſt, um eine Ackerparzelle von 1 Morgen 
36 ZR., pro 48 Rıbl. 

8. Des Anton Ebriſtan zu gen dals, um eine Adesparjede 
von af Scheffel, pro 300 Rehl. 

9. Des George Supimano zu Klosdorf, um eine Ackerparzelle 
von 1 Scheffel, pro 60 Kehl. 

10. Des Fralz Liske, um eine Robolhgäͤrtnerſtelle no. 16. zu 

Gaͤntersdorf, pro 150 Rthl. 

11. Des Gottlieb kariſch zu Kallen, um eine Ackerparzelle von 
1 Scheffel Aus laat. 
i Der Thereſia verebl. Larlſch zu Viehmen, welche dle Frei⸗ 
ſtelle no. 21, aus dem Nachloſſe iber 8 für 160 Achl. ano 
genommen bat. 5 

13. Des Joſeph Zutastafsty „ um das Gemeindefaus: zu Ei, 
men, pro 400 Abt, 

14. Des Carl Franz Scholz, um die Bisrpeitsägetr Ciemat 
ſtelle no. 22. zu Tempelfeld, pro 700 Rthl. 

15, Des Joh. Córiftian Elsner zu reden um das Omen, 
Baus daſelbſt, yro 371 Dept. 

) Biſchwitz den Toten November 1822, Bei dem Juſtiz⸗ 
amte in Biſchwitz ſind 1 Kaͤufe conſiemirt worden: 7 5 . 
: Herrſchaft Loffen. g 
1. Kauf des Sue Praufe, um das Angerfaus no. de ju 

tofíen, pro 80 Rebl.. 
2. Des Daniel Scholz, um die Greif no. 85. Barton, pro : 
650 Rp. 
3. Des Johann Freitag, um das Dann yo. 28. Esas, 
pro 1800 Rthl. 
4. Des Johann George Schwarzer, um die Freiſtelle no. 15, 
daſelbſt, pro 270, Rıpl. 
5. Des Samuel Schwarzer, ‚ um die Freiſtelle no. 92. deb, 
pro 900 Rthl. 
6. Des Gottlieb Schwarzer, um dos Augerbaus no. 106. bar 
ſelbſt, pro 60 Rihl. 
7 Des Gottfried Koͤnig, um daplelbe Angergans, pro 160 Mehr, 
8. Des 
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8. Des Johann George ¿Panta um das mt no. 14. 
daſelbſt pro 2200 Ribl. 

9. Des Joſeph Sabiſch, um daſſelbe aue po 12050 Rth. 

10. Des 8 ee? um das EIN no. 2. zu — itz, 
pro 920 Rißl. MEA Els 
AL Urbendorf > 5 

11. Kauf des Gottfried Elsner, um die Define no. 20. 
zu Mittel-WUlbendorf, pro 400 Rıpl. - 

12. Des Auguſt Carl Stolle, um die Grande 0. 13 dar 
feb, pro 213 Ribl. 
183. Des Job. George Stosch zu Nieder-ufbennsrf, 1 etue 
Ackerparzelle von 12 Metzen Ausſaat, pro 50 Rthl. 
134. Des Carl David Reimann, um den n no. 41. da⸗ 
pa 1100 Rthl. 
III. Huüͤnern und N a 

18. Kauf des Friedrich ee um ue, Freist no. 41. y 
Hin, pro 400 RiBl.  - 

16. Des Franz Reiß, um eine ade von. = "Seh 
Yusfaat, pro 188 Ribl. 

17. Des Franz Heine, um die Heserürmeſen. no. 6. zu Phi. 
calar pro 100 Ribl, i | 
IV. Satobine. 

18. Kauf des Chriſtian Schnell, um die Stele no. 3: u qee 
ati, Pie 175 Rthl. 
8 V. Grogburg.. 

a 19. Kauf des Ernſt Friedrich Roßler, um das Sau no. 39. 
zu DE pro 4250 Rihl. i 
VI. Sitzmannsdorr. 
5 20. Kauf des Gottfried Fuhrmann, um das Angerfans no. 3 3 
zu Re, pro 45 Niehl. 

) Breslau den 1 ten July 1822. Dato Yorke die Kauf 
des „Gottfried Born, um BR Stelle Mos 4. qu y. Klein We pro 
750 — 5 | 
Dee Sera Kein. Be 
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g Breslau den 3% Septbr⸗ 1822. Von Seiten des unterzeichneten br E 
nigl. Obere Landesgerichts don Schleſien wird hierdurch‘ bekangt gemacht, daß 
auf den Antrag der Handlung Louis et Eonip zu Verlinsdie Subhaſt tion 12 A 
Fürſtenthum Beleg und deſſen Briegſchen Kreiſe gelegenen Güter Loſſen, ſen⸗ > 
tal, Büchltz, Ferhin und Lichten, ingleteben bg en c PER 6995 il 
| ten nebſt often Realitäten, Gerechttgfeiten und Nugungen 560 a 2 
| nachdem, bei dem hleſt jen Kon gl. Oderlandes⸗Gericht anshängenden: Pröckmgt 
| belgefügten, zu jeder ſchlcklichen Zeit einzufehenden lansſchafelichen Toxe auf 
| 47463 Kl. 26 fer. 4 pf., Behufs der Subhaftatio aber auf-74068 rtbl. abge⸗ 

ſchaͤtzt Ut y befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zablungs fabige > 
| durch gegenmártiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen in einem 
Zeitraf me von 9 Monaten vom 23ſten Se pe in dem hierzu 
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engeſeßten Terminen, nehunich den acſten Januar 1823. und den a zſten April 
1823: beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den 23. Juli 1823. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Königl. Ober Landesgeirchts⸗Nath Herrn Gelpke 
im Partheienzimmer des hiefigen Ober⸗Landesgetichtshauſes in Pérfon oder durch 
a gehör'g informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien, Waben 19905 
bteſigen Juſlſscomqhiſſorien, wozu ihnen für dem Fall etwaniger ubekanntſchaſt, 
der Jaſtehtemmiſtlartüs Kobitz, Neumann und Juſtizcommiſſtons Rath E E 
befisr vorgeſchlagen werden, on deren einen fie dich wenden können, zu erscheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatton daſelbſt naͤber zu ver⸗ 
nebmen, wopon voslänſig aber folgende feſiſtehen: 1) daß die gerichtliche Veraͤu⸗ 
b. rung ig Pauſch und Bogen flats findet und 2) daß Fdes Kaufpreißes in Termins 
pub lwatio 18, oljudicareriá ad Depofitum baar bezahlt, werben amb. ee 
zu rpietell zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuschlag und pes 'judicat q 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge,. Auf die nach Ablauf des Br o 
riſ ben Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber, inſofern nicht geſetzliche Uns 
fi ide eine Ausnahme zu laſſen, keine Rüͤckſicht genommen werden ſoll, nach ge⸗ 
nichtlicher Eriegung des Kaufſchllings die Lſchung der fümmilſchen, ſowohl eins 
getragenen old Paco ‘der - ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne ros = 
ton ter Joſtrumiente verfügt werden, „„ „„ 
= ds id % Koͤnigt Preug. Ober» Bandedgericht von Schleſten. 
y 


Br if witz den⸗ Sten October 1822. Auf den Antrag eines Renlgläu, 
bigers 0 de Aab oke Brei Oblauſchen Creiſes fub: No, 2. pes ¿Dpro» 
ih kenduchs gelegene, dem Daniel Janus gehoͤrige Frelſtelle, weſch n 
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auf 351 Rihlr, 18 fer, Courant en worden, Iffentlich an den Meiſt⸗ 
dbtetbenden verkauft werden. Es iſt dierzu ein einziger peremterifcher Termin 
auf den 1 zien December 1822. angefegt worden, und werden -Defig: und Zab⸗ 
kungsfähige hlerdurch vorgeladen, an eieſem Tage Vormittags um 9 Uhr an 
dit gewöhnlichen Gerichts ſtelle zu Jacoblne zu erſcheiuen, ihre Gebolde ab zuge⸗ 
ben und demnächſt zu gewärtigen, daß dem Melſtdiethenden der Zuſchlag ehne 
Muͤckſicht auf Nachgebothe ertheilt werden wird. Die gerichtliche T xe der Frets 
gelle «E fomobl in dem Locale des unterzeichneten Juſtizamts, als auch in dem 
Gerichtskretſcham zu Jacobine einzuſehen. 3 
a Juſtizamt Jacobine und Dremling. ; 
; Oder⸗Glogau den 14ten October 1822. Unf Antrag der Erben und 
Vormundſchaft wird das zu Rosnochau Nenflädter Kretſes ſub No. 15. de ·egenes 
den Fronz Eckertſchen Erben jugebóriges , gerichtlich auf 1006 ethl. Courant abge⸗ 
ſchätztes Bauergut, Debufé der Theilung Im Wege der freiwilligen Subhaſtation 
pblermtt gellgeboihen und Kauffuſtige eingeladen in dem einzigen und peremtoris 
ſchen Termin auf den toten December c. in. Ros noch au zu erſcheinen, ihr Geboth 
ju thun und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden und zahlungs⸗ 
ſaͤdigſſen, mit Genehmigung der Erben und vormundſchaftl. Gerlchts der Zuſchlag 
geſchehen wird. Die Taxe und nähere Bedingungen find jederzeit bei uns einzu⸗ 
ſehen und in Ec fah ung zu bringem, : 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Nosnochau. 
EA 82 : a e a Giersberg, Ju ſtit. BER 
Goldberg den T. October 1822. Das bem Bürger und Tiſclermel⸗ 


ſter Johann Gotil eb Schubert gehörige, nach dir jahrlichen Rutzung zu 5 pro Een: 
auf 1320 REI. und nach dem Bausnſchlage auf 9 50 Mehl. gerichtlich abgeſchaͤtzte, 
auf der Schmiedegaſſe gelegene Haus ſub Ro, 339, allhler fol, da ſich in dem be⸗ 
reits ar geſtandenen Kicltattonstermin kein KRänfer eingefunden, im Wege der Exe 
entico Im Termin den 21. Decór. d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem D putirten 
Oru. Juſiizrath Ever dem Meiſibiethenden anderweltlg verkauft werden, w zu mlt 
dem Bemetken, daß der Teig dleſes Hauſes die Gewinnung des Duͤrgerrechts hie⸗ 
ſiger Stadt erfordert, und daß die Taxe in hleſiger Regifiracar nachgeſ ehen werden 
fono, zohlungs: und befitziähige Käufer ouf hiefiges Königl. Land⸗ und Stadege⸗ 
richt ein ladet. Das Königl. Y uf, Land, und Stadtgericht. 
Goldberg een iſten Derzter 1822. Das dem hleſigem Burger und 
Tuch ſcheermeiſter Carl Firiedrich Linke zugehörige, hieſelbſt unter No. 117. ges 
legne nach bem Ertrage auf 560 Rthlr. und nach dem Bauanſchlage aber anf 
708 Rthlr, geſchaͤtte Haus, auf welches in dem bereits abgehaltenen kicita⸗ 
¿fase Sm ein Geboib von 600 Rthir, Courant gethan worden, foil auf 
en Antrag der Real» läubiger in dem auf den zoſten December dieſes Jah⸗ 
tes Vormiitogs um 9 Uhr auf btefigem Koͤnigt. Land⸗ und Stadegericht ver, 
dem Deputirten Herin Juſtizcath Eoler anſtebenden einzigen peremtoriſchen 
Biethungstermin anderweitig an den Mei diethenden verkauft werden. Alle 
welche dieses Daus zu kaufen geſonnen und zu deßtzen fähig. find, werden hier⸗ 
durch eingeladen, in dieſem Termine auf legale Art zu esicpeinen; ihre Gedotht 
75 ser 8 „ n 2 RS > 
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obindicirt werden wird, wenn nicht gefégiibe Gründe cine Aug: 
ee e e e 


noch ein Biltbungs⸗Termin auf den 18ten December dieſes Jahres clio 
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za thun und den Zuſchlag an den Meiſtdlethenden zu gewaͤrtigen. Auf fpátere 


Fach dem Lleitations -Termine angebrachte Gebothe kaun nicht geachtet, die 
volltändige Tape aber in hieſiger Regiſtraiur nachgeſehen werden. 
5 Königi. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. Y 
„) Griffan den zofien October 1822. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. 
Gericht wird die Subhaflation des ſud Ro. 185. zu klebou gelegenen, zum Bermbo 
gen des Webers Ignatz Kleinwächter gehoͤrigen und auf 80 Ktbtr. Courant magi⸗ 
ſtratudliſch geſchaßten Kleinhauſes und Gaͤrichens im Wege dir Execution auf An⸗ 
trag eines Deal: Gläubigers fefigefüpt, weil im dem bereits angeſtandenen kicita⸗ 
tions » Termine nur ein ficitane erſchtenen und eln Geboth von 40 Rthl abgegeben, 
dem Zuſchlage an denſe ben aer von den in Terinino erſchien nen Real⸗Gläubigern 


widerſprochen worden iſt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufluflige 


dierdurch eingeladen, in dem auf den zıflen December a. c. Vormittags um 9 Uhr 
feitgejepten kicitations⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ib. 
both abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 


dleſer Fundus mit Bewilllgung der Neal: Gläubiger gecichttich zugeſchlagen und 


a zu 1 

2 „ Natel Preuß. Gericht e. gr rs 
) Neuſtadt den 11fen November 1922. Dem Publico wird hiermit bes 
kannt gemacht, daß der in der Nachlaßſache bierſelbſt auf den 1oten dieſes Monats 
auſtehende Termin zum Verkguf des Weber Johann Zerrhauſchen Modiliars, bes 
ſiehend in Hausgeralh, Kleldungeſtäcken rohen und gel leichten Garnen, fo wie 
In Leinwand auf den Antrag der Ecben aufgehoben und dagegen ein neuer Ter⸗ 
min auf den 10ten December c. vor dem Stadigerichts⸗Reglſiratoti Wilde Vormft 


ags don 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr in dem auf dem Dohm Estes 
genen Rudelhauſe angeſetzt worden iſt, wozu Kaufluſtige hiermit an dleſem Tage 
eingeladen werden. : EEE 2 


„) Grottkau den 26jlen October 1822. Die zu Tlefenſer Grottfauſchen 


Kreiſes ſud Ne. 47. beieane, den Erden des Simon Schmist angehörige aus einem 
HDauſe und Gaͤrtchen beſtehende Local gerichtlich auf 10 Rtbl. Courant abgeſchaͤgte 
Haͤuslerſtele wird anf Antrag der Erben im Wege der nothweneigen Sur haſtation 
im dem dazu auf den 28ſten Januar 1823. angeſetzten peremtoriſchen Btetbüngs⸗ 
Termint Nachmittags um e Uhr auf dem herrſchaſtlichen Schloſſe zu Koppltz in 


ter Kan, ley an den Meiſi⸗ und Beſibietheuden vetkauft, wozu Ral uſtige hiemit 
eingeladen merdin. 5 RR EL IO A az 

13 Das Gerichtsamt der Güter Koßppi zg... 
£ EA ö BUS SUR ER ar Wichura. 


„) Reinerz den joten Detober 1822. Da in dem unterm. 21, Augufic. a. 
angeſtandenen peremtoriſchen Termine zu dem offentlichen Verkauf der ehemalfgen 


Anſtiſchen Wirthſchaft, welche in einem fub No. 205. des Hypothekenbuches bes 
zeichneten Hauſe, einer Eher, 23 Morgen 102 HRuthen Aeckern, 18 Morgen 


169 Ruthen Wieſen, und 11 Morgen 167 uthen Waldung beſleht kein an⸗ 
memes Geboth adgegeben worden, fo if auf den Antrag der Meal jläudiger 


worden und werden Kauſtaſtige Befigs und Zahlungs faͤhige hiermit eingeladen, 
in dfeſem einzigen und peremtoriſchen Termine zu erſcheineg. Der Mei 5 eder 
a” * * > — „ R 72 x * A * Hesi 
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Beſtbiethende hat nach Einwilligung der Real: Gläubiger ſofort den Zuſchlag zu 
gewärttgen, und wird auf nachherige Gebothe weiter keine Rück th! — 
werden. Das Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 

9) Löwenberg den 19. November 1822, Zur klcitatton der um Nachlaß 
des infolvendo verſterbenen Häusler Gottſeled Hütter zu Plagmig K. A. gehört⸗ 
gen unter unſerer Jurisdiction daſelbß gelegenen Grundſtücke, wovon a.: das Haus 

mit Kräutergarten No. 18. auf 529 Rtbir. 26 far; . das Ackerſtͤͤck von 3 Schfl. 
; Megen No. XIII. auf 188 Ribl. und c. der ipte Theil von der ſoge nannten 
Pferde⸗Huttung auf 27 Rthl. taxlrt worden, haben wir einen Termin auf den 
Taten Januar 1823. Vormittags um ro Uhr anberaumt, wozu Biethungs luſtige 
auf bieſiges Ratsbaus in unſer Amts⸗Locale vor dem Lande und Stadtgerichts⸗ 
Af for Köͤnigk zu erſcheinen, eingeladen, und zugleich zur Abgabe ihrer G boͤthe 


unter Gewärtigung des Zuſchlags auf jedes Grundſtuck einzein aufgefordert wer⸗ 


W + Rönigl, Preuß. Lands und Stadtgericht. 
SOS Cab Zu verpachten. N e 
Ratibor denn. Novbr, 1802, Es sollen von der dem Königl. Kam- 

merherrn Hrn Grafen v. Posadowsky Wehner zugehörigen, im Grols-Streh- 
lit zer Creise belegenen, unter landschaftlicher Sequestration befindlichen Ma-. 
jorats-Herrschaft Blottnitz und Centawa das letzgedachte Gut Centawa nehst . 
dazu gehörigen Eisenwerken von Johannis 1888 angerechin et, anderweitig auf 
6 nach einander folgende Jahre im Wege der öffentlichen Licitation verpachtei 
werden. Cautionsfäbige Pachtlustige werden daher eingeladen, sich in dem 
auf den Aten Decbr. c. Vormittags 10 Uhr anstehenden Licitationstermine vor 
dem von uns hierzu ernannten Commissario, Hrn. Landes Aeltesten und 

Kónigl Preufs Landrat Hrn. v. Wrochem in dem hiesigen Landschafts- Hause 
persönlich oder durch gehörig legitimirte Mandatarien einzufinden, ihre Ge- 
«borhe abzugeben, und Falls Letztere von dein nächsten F úrstenthums - Tags. 
Callegio annehmber befunden worden, sodann den Zuschlag zu gewärtigen, 
Vebrigens.eteht es Jedermann frey bis zum gedachten Termine sich an Ort und 
Stelle von dein Zustande der zu verpachtenden Realitäten näher zu überzeugen. 

‚Oberschlesisches Landschafts- Collegium, 
se | Citationes Ediétales. — 
00 /Hlrfhbery den 1. October 1822. Wir Director und Aſſeſſores des 
König, Preuß. Land» und Stastgerichts zu Hirſchberg fügen hlermit zu wi en, 
daß nachdem die Frau Wittwe des allbler verſtordenen Stadt⸗Cammerers Hen. 
Thomas, Frau Johanne Helene geb. Schulz auf Eroͤffnung des erb ſchaftlichen 
Ligiidacionó + rozeſſes ongetragen, zur Anmeldung und Ausweiſung ſaͤmmtli⸗ 
cher Forderungen der Gläubiger Terminus auf den 12ten December dieſes Jah⸗ 
kes Vormittags um 9 Ubr viáfigirt worden. Indem wir nun fämmiliche Glaͤu⸗ 
bles des Herrn Stod⸗Cammerer Thomas bierzu miktelſt gegenwärtigen Patents 
vorladen, entweder períBntid) eder durch Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen, machen 

wir denſelden zugleich bekannt, daß diejenigen, welche in dieſem DR pe. 
. * z * — 1 — a 8 . 2 * — 7 er e 
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erſcheinen oder ſich vorbero melden ſollten, aller ihrer etwaigen Vorrechte für 
verlußfig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Des. 
friedigung der ſich meldenden ‚Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte, werden vetwieſen werden. : mo 
AR A reuß. Lands und Stadtgericht. 
Ratibor den Zoſten May 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Oder ⸗Landes gerichte wird: 1) der verſchollene v. Dreßler ein Sohn des 
d Drefier aus Tarnowitz und muthmaslicher nächſte Erde ſeinetz Bruders, des amo 
3iſten December 1781. zu Breslau verſtorbenen Seconde⸗Lleutenants, Marg⸗ 
graf Heinrichfchen Fuͤſelter⸗Regiments Joſeph v. Dreßler, nebſt den von ihm 
etwa zurückgelaſſenen undekaunten Erden und Ecbnehmern hierdurch vorgeladen, 
ſich in dem vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius 
Wolle auf den gten April 1823: Vormittags um 9 Uhr in dem Geſchaͤftsge⸗ 
baͤude des unterzeichneten Ober⸗ Landesgerichts angeſetzten Termine ſchriftlich 
oder perfönlich zu melden und ‚weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenfalls 
der verſchullene v. Dreßler ſür todt erklart, demnach in Anfehung ſeines gegen⸗ 
wärtigen Vermögens, lusdeſondere wegen der im hiefigen Depoſito befindlichen, 
in 67 Rihlr. 9 gr. 3 gr. beſtehenden Lieutenant Joſeph v. Dreßterſchen Ders 
laſſenſchaſtsmaſſe verfahren und die Exiſtenz v. unbekannten Erben nicht anges 
nommen werden wd. Desgl. werden: 2) die Inteſtat⸗Erben des am zten 
Februar 1808 zu Friedland Falkenberger Creiſes verstorbenen penflonirten Glo⸗ 
gauſchen Ober⸗Amts Regierungs⸗ Secretaits Johann Gottlieb Willer aufge 
fordert, in dem erwähnten Termine zu erſcheinen, ſich über den Antritt der 
Erdſchaft zu erklären und zu legisimiren , im Fall des Ausbletbens aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß der Willerſche, im biefigen Deroſtto befindliche, in 23 Rthlr. 
4 gr. 33 pf. beſtehende Nachlaß für ein herrnloſes Gut erklärt und dem Fis⸗ 
cus zugeſprochen werden wird. Uebrigens wird den Intereſſenten dekannt ge⸗ 
macht, daß, wenn fie an der perſöulichen Erſcheinung verhindert werden ſollten, 
ihnen bei ermengelnder Bekanntſchaft Die biefigen Juſtiz⸗Commiſſarlen Stóctel, 
Siiller, Cuuo und Eriminelraih Werner zu Mandatarien vergeſchlagen werden, 
wovon ſie einen mit hinlaͤnalicher Information und Vollmacht zu verſehen haben. 
Koͤnigl. Preuß Ober ⸗ Landesgericht von Ober ⸗Schleſtien. : 
Groß ⸗Tſchlirnau den raten Juli 1322, Der aus dem Dorfe Kleins 
Raͤudchen bey Herrnſtadt gebürtige fet 11 Jahren verſchelene Brauergeſelle Gott⸗ 
fried Eichner oder deſſen unbekannte Erden werden hiermit auf Inſtanz ihrer Ger 
ſchwiſter aufg:tordert, fic) innerhalb neun Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino 
den 22. May künfrtg.n Jahres vor dem unterzeichneten Gerichte bierſelbſt ſchrift⸗ 
lich oder perſör lich zu melden und die weitern Anweiſungen bei ihren Außendleiben 
aber zu gewaͤrtigen, daß der Erfiere fär todt erklart, auf Letztere nicht weiter ge: 
achtet, fonserm über deſſen Vermoͤgen nach Borfchrift der Geſetze verfuͤgt werden 


wrd. , 3 4 
155 . Das Gerichtsamt für Klein Rauschen. : 
Leo b(6 it den 49 en October 1822. Don d m Juſtizamte des Die 
ſirik 's Ra joer, werden elle diejenigen, welche on das verlohten gegangene Lys 
vob ken ⸗Juſttument vom 21ffen Moy 1804. üder die Elatragung von 60 Reir. 
auf der ſub No. 26. In fürfli, Langenau gelegene Gaͤrtnetſtelle für‘ die Wilfentafle 
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zu fürftt Bangenan als Elgenthümer, Ecfionorien- pfand oder fonflige BricfSin» 
baber einen Anſoruch zu haben vermelnen, hlermit vorgeladen, in dem zur An⸗ 


meldupg ihrer Anſprüche auf den 1öten December d. 3. in Stolzmüuͤtz anſtedend n 
Termine perſoͤnlich oder per mando tat ium zu irſchelnen und die nöthige Ecklaͤrung 
ad Protocollam abzugeben. Soblte in dleſem Termine Niemand erſchelnen fo wird 
dos Jnſtrument amortiſſet erklärt und ſie werden init ihren Anſpruͤchen Piácludite 
werden. sa 
Das Juſtlzamt dis Diſirlkts Katſcher. 
AAA dae. 
Leobfihäß den aten October 1822. Von dem Juſtizamte des Diſtrikts 
Katſcher, wird der im Feldzuge 1813, verſchollene nach der Schlacht bel Euim ver⸗ 
mitte bei dem 23. Linien A nfantertes Regiment geſtandene Soldat Florian Das 
niſch aus Stolzmuͤtz mit der Anweiſung vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens bis zum 21. Ja- 
guat 1823. entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, widtigenfalls auf feine 
Todeserklaͤrung erkannt werden wird. : : AD, 
= \ Das Juſtizamt des Diſtricts Katſcher. 
: : Lautner. 


Greifenberg den ten Septbr. 1822. Nachdem der Bürger und We⸗ 

ber Jabenn Gott fried Jäger hieſelbſt auf die Sche ung von feiner, im Jahr 1807. 
von ihm entwichenen Ehefrau „der Johanna Jaber ged. Birnbaum geklagt hat, 

To wird die eben genannte Ent wichene hierdurch ebieralftet vorgeladen in dem zur 

Beantwortung der Klage auf den aoſten Decbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr, 
angelegten Termine auf bieſtgem Rathhauſe im Stadtgerichtszimmer zu erſcheinen 
um ſich auf die Klage gehörig einzulaſſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß 
fir der bos lichen Verlaſſung idres Ehemannes in dontumaciam für geſtändig ges 

achtet, demzufolge die Ehe getrennt und dem Klaͤger die anderweitige Verheira⸗ 

thung freigelaſſen werden wird. 8 f f 

y 1 AVERTISSEMENTS. 

J Bres tau. Es fl bt beg dem Üdt wacker Schwerner jun. auf der Sch weid⸗ 
nige: Sttaße an der Dolb:üce eine Bronze Par fr Splel Uhr von vorzuͤglicher 
Gute dieſen Markt zu verkaufen. 2 3 er ER 
)J Breslau. Viartirte Theemofchinen, Tbeekeſſ I Slrandols, Tafel, 
Tiſch⸗ Spiel: und Handleuchter, Koffeebreuſer u, f w., auch eine (dóne Aus: 
ab! von Berliner lokttten Waaren, ſchoͤn gearbtiete Papplaͤſchen und verſchiedene 
andere hler nicht benannte Artikel find in meiner Bude der Naſchmanlt Apotheke 
gerade uͤber gonz Billig zu haben * 

„ r esa u., Neu ongekommene plattirte Waaren werden ganz billig vir, 
fauft in der Küng, und Golonteries Handlung No. 1977. neben der Naſchmorkt⸗ 
Apotheke bey Hübner et Sogn, ehmals Papfe et Comp. „ 
x Bre glas, „34 vernnlethen drey auch vier ſchoͤne Stuben n. bſt Zubehör 
im Ateo Stock auf der Schmiedebruͤckt Na. 1964. ohnweit dem Ringe, Welßhnach⸗ 


n 


ten, auch bald zu beziehen. 
Hr Brad 


HT A 
„ Brestam Elo grofes Gewölbe vorn beraas, welches zu Schnitte 


tozdren und ondern Fadelkat en eingerichtet, lit nedſt einer daran ſtoßenden 
Heinen Schreibſtude; auch eine bequeme lichte Separat Wohnung im Hofe; eN für 
file Eiawobntt in No. 730. auf de: Carls gaſſe zu vermieten und bald zu bez ehen. 
Das Mähere beym Eigertdümer eine Stlege boch zu erfahren. E 
*)Bresias. Die Vitrtel⸗Loos Nro. 54541. Lit. B. zur Sten Cloſſen 


N 46ſter Lotterie gehörig iſt verlohren gegang . Es warnt daher für diſſen Ankauf 


der Unter⸗Eiunehmer Aldert Sá (o Anger. * ne 
o) region den 1gfen Nevbr. 1822. Die grüdiige Entbindung meiner 
Frau bon einem gefandeh Kaabin milde Verwandten und Freunden biertilt enger 
fent. TE o Wilhelm Gottlieb Oárcider.- 
*) Breslau. Mit ela zu gut aſſortltten Leger moderner Damen⸗ Höte und 
Hauben, fo wie auch andern Putzartik in nach den neueſten Varlſer und Berliner 
Fogons, empfiehlt id Henriette Werder maun, Albtechtsgoſſe No. 1806. nahe am 
engen...” =: 5 % 15 
Berlin den 15, Novbr. 1823. Mit Bezug auf unſere Anzelge in den 
Berliner Zeitungen vom 8 ten Ditbr. dieſes Jahre zrigen wir blem an, daß wirt 
den der Koͤpigl. Preuß. Immediat Commſſſton zur Vertheilung von Prámien auf 
Stastsſchuldſcheine authotiſttt find Promeſſen auf Praͤmienſcheint für die naͤchſte, 
fo. wie fur alle folgend: Zehungen, aue zugeden und verkaufen zu loſſen. Zu meh ⸗ 
rer Beglaubigung find unfere Promeſſen von der Königt Preuß. Praͤmlen  Destheis 
lungs⸗Kaſſe mit eln: u Stempel verfeben. \ 
ne ; Der Promeffens Gommitee, 
Zeitige Bevollmächtigte. 
: Gebrüder Benecke. Cart W J. Schule. 
) Brestau. Einige Schreib: Seleetalre von geſchmackvoler Ferm und 


be dauerhaft gearbeitet, von Birken und Lindenholz, ſehen um einen moͤglichſt 


billigen Preiß zu virkau en auf der Weldengaſſe nächft det Promenade in No. 1079. 
beym Tiſchlermeiſter Schimpfke. - ER 8 
„ Brestou Qu vermlethen und auf Weihnachten iu beziehen If. ela 
Schioßerweikſtatt auf der Oblauergoſſe im Stenzelſch en Hauſe. aan dd 
*) Breslau. Große lialleniſche Maronen offerltt Be 
An S. W. Stenzel, Ohlautrgaſſe. 
Breslau. Bey Job. Friedrich Korn dem altern am großen Minze ſind 
folgend Kalender zu haben: Hyſtoriſch⸗gentalogiſchre Kalender auf das Jahr 1823. 
mit Kupfern 1 Rthl. 15 far. Toſchenkolender auf das Joht 1823. mit 6 Fabeln 
von Lafontaine und 12 Ruplecn 10 fgr. Taſchenkaleader auf das Jahr 1823. 
mit Rupfr- 4 fat. BR SENT a Be En 2 
55 ) Bres⸗ 
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9 Breslau Einen Trausport ächt italten. Maronen empfing ich und offs 
tire folche zum binigflen Preiße — 2 
Be Fibrin Gotelieh Muͤger. 
) Brestau. Zwey Dom., 3.618 4 Willen von Breslau entfernt, fino 
Baldigfl wegen eingetretenet Famillenverhaͤlturſſe zu verkaufen oder auch gegen hier 
dige Hofer zu o rtauſchen. Desgl. iſt auch elas in gutem Bauſtande 3 Mel en von 
Breslau entl⸗gene Brau- und Brandtwelnbrennerey, wezu 34 Scheffel Ausſaat 
und zu 20 Fudet Wi, ſewachs gehören, zu verkaufen, oder gegen ein Haus zu vers 
tauſchen. Dis Näsere Wurſtgaſſe in den 3 goldnen Welntrauden un i ſten Stock 

beym Commſſionair Mahl. 6 EEE AR BL 
„) Brislau. Das ganze koos No. 16593. Ote halben Looſe 10014 a, 
und Neo 39817 B. und 383222 C. 24753 24755 d 475734 J. 56557 d. 
6382493 €, fimardid zur Sten Claſſe 46ſter Lotterie geböteg, ſiad verlohrrg 
worden, und (Janes die eiwa auf ſelbige fallenden Gewinne nur den lechtmäaͤßigen 
Spiele en cusgezahlt werden. Schreiber, 


4 *) Breslau. Die am 18ten di ſes glädtich erfolgte Entbindung meiner > 


Frau von einem gefunden Sohne gebe mir die Ehre meinen werthen Verwandten 
und Freunden hiermit ergebenſt anzuzeigen. a $ RS 
a OS , : 3 Möller, Apotheker in Suprau.- : 
* Bredlau. (Tórater des Mechanikas Schuß) Sonateg den 2 4% 
Node. wird aufgeführt: Die Teufelsbrücke, oder der ſchwarze Ritter, Feenwäar⸗ 
chen in 3 Aufzug en, bierauf folgt ein großes Ballet. : : 
) Breslau den sten November 1822, Von Selten des unterzeichneten 
Gerichts amtes wird hierdurch bekanat gemacht, daß auf den Antrag der Wit we 
und der Vor mundſchaft der minoreunen Hübnerfchen Kinder dle zu Bellkau Neus 


marktſchen Kreiſes delegene fub Ro. 5. im Hypothekenbuche verzeichnete dem vers 


ſlordenen Johann Gottlieb Hübner gehoͤrige Groſch gaͤrtnerſtele, welche nah der 
in unſerer Meg iſtratur zu jeder Zeit zu inſplelrenden Taxe orts ger ick tiich aufg Riehl. 
Courant g ſchätzt if, ſudhaſtirt worden. Demnach werden alle Beſitz und Zeß⸗ 
jungs faählge durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich vorgeladen In dem zum Ver⸗ 
kauf angef tien peremtortſchen Elcitattons- Termine den zzftın Januar 1823. Bor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf dem berrſchaſtlichen Schloſſe zu Beukou la Perſon oder 
durch gehoͤrig legitimirte und mit gerichtlicher Spectal⸗Vellm echt verſehene Dans 
datarien zu erſchelnen, die be ondern Bedingungen der Sub haſtation zu verneb⸗ 
men, ihre Gedothe zu- Protocoll zu geben und zu gemártigen, daß der Zuſchlag an 


den Meifibietbenden erſolge. Auf die nach Verlauf des perem oriſchen Lermins 


etwa siagebeaden Gebothe wird aber keine weitere Rückſicht eanonmen, als noch 
$. 404: d-8 Anhangs zur Allge neinen Gerichts Ordnung ſtart findet, und (oll nach 
erfolgter Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſämmil chen owehl einge. 
trogenen als auch der ler auß gehenden Forderungen und zwar leßtere ohne Pros 
duction der Inſtrumente verrfuͤgt werden. - 7 
' Das Gerichtsamt von Belkau, Weuffedorf und Tſchirnau. 
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iu Nro. XI. VI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 22. November 1822. 


—— 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 8 


„) Breslau den 19. October 1822. Von dem Koͤnigl. Hofrichteramte 
wird hiermit bekannt gemacht, daß der Hanns Friedrich von Lͤͤttwitz modo 
deſſen Frau Mutter Charlotte Caroline verw. von Luͤttwitz geb. Seidel den uns 
ter deſſelben Jurisdiction gelegenen Antheil des Ritterguthes Muͤhlgaſt Guh⸗ 
rauſchen Kreiſes laut Kauf- und reſp. Tauſch⸗Vertrages de cont. 28ſten Au⸗ 
guſt 1822 von dem Oberamtmann Johann Gottlob Scholz, für 26000 rthl. 
erkauft hat, und der Befibtitel ex Decreto vom heuigen Dato eingetragen 
worden iſt. 5 2 ER en . 
) Breslau den 1. Novbr. 1822. Bei dem Gerichtsamt der Herr⸗ 
ſchaft Prauß wurde der Zimmermann Weißſche Kauf um die Stelle No. 3. zu 
Golſchau, pro 830 tthl. confirmirt. 5 
) Glogau den 28. Octbr. 1822. Bey denen nachſtehend benannten 
Juſtizämtern ſind ſeit dem 21. April a. c. folgende Beſitzveraͤnderungen reſp 
in die Hypothekenbuͤch er eingetragen und confirmiret worden, als: 
J. Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Glogauſchen vormaligen Dohm⸗ 
: Capituls. Fe BET 
1. Kauf des Haußmann, um das Rolleſche Bauergut in Priedemoſt, 
pro 5400 rthl. 8 DIES „55 
2. item der Maria Thereſe Zoͤcke, um das vaͤterl. Bauergut in Nieder⸗ 
Schroͤpau, pro 2800 fthll. ea 
3. item des Commerzien: Rath Strahl, um eine Wieſe bei Guſteutſchel ö 
von der verehl. Bogdan, pro 380 rihl. : 1 8 
4. item des Kreiſchmer, um das Rißmannſche Bauergut in Gurkau, 
pro 3500 rthl. i de * 
5. item des Carl Leopold Ignaz Kerner, um das Nicklaßſche Bauergut 
in Waltersdorf, pro 1390 rthl. 8 n 
6 item des Heinze, um 11 Ruthe Acker bei Neuſtäͤdtel von der Wittwe 
Söldner, pro ar rthl. . a BE, 
7. item des Hartrumpf, um das vaͤtefl. Haͤuſel zu Waltersdorf, pro 
84 rihl . 13 ſgr. i DA ar 7 EN E 
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3. I des Kautſch, um das vaͤterl. Haͤuſel zu Moßwitz, pro 16 rtbL 
. item der Dogdanſchen Eheleute, um vorſtehendes Hauſel, 50 tip. 
10. item des Schoͤnbrenner, um das Friedrichſche Schankhaus in Gu⸗ 
ſteutſchel/ pro 470 rh Fr 
11. item des Rifmamn, um die Kaſckeſche Bindmähl: m Nabe 
in Klautſch, pro 1200 xthi 
f 12. ag des Walter, um die vaͤterl. Häusternaprung in Damme: au, 
to 4 tet 
a Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Glogauſchen vormal. jungfraͤul Stifts. 
13. Kauf des Hoffmann, um ble väͤlerl. Dufagerioknohrung zu Sra: 
ſchen, vro 5 1 ride 
134. item der Weichertſchen Eheleute, um die Herbrigſche Nahrung vo⸗ 
ſelbſt, pro 13 rtht 14 far. 
1 item des Schlecke⸗ um das vaͤterl. Auenhaus i in Schlabitz, pro 
116 ttht 
16. item des Woiwode, um das vaͤterl. VBauergut in Neuguth „ brd 
660 rthl. 
5 u. b. deu Amis rath von Hartmannſchen Serdesamte zu Altran, 
x Biegnig, Rapſen und Oppa 
5 17. Kauf des Putzke, um die Scholzſche en hene in Alt 
"franz, pro 200 rthl 
„) Winzig den 29 Octbr 1822. Kauf des Supe um den Dreſch⸗ 
e No 6. zu Jacobs dorf, für 77 rthl. 19 Sgr. SR 
Koͤnig! Preuß. Stadtgerſcht. 
9 Winzig den 30 September 1822. Der Wittwe Viebach Bauer. 
gus» ⸗Beſitzberich igung No. 6. zu Kleſchwitz, pro 1700 rthl. 
| Das Major von Hochberg ⸗Kleſchwitzer Gerichtsamt. 
) Winzis den 17. Dabr 1822. Kauf des Pietſch, um die EN: 
ſtenſtelle No. 3 zu Fridrichshayn, pro 350 rthl. 
: a Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt Wohlau. 
) Winzig den 13. Septbr 18 22. Schuhmann, Angerhauskauf No. 
18. q porſchwitz, pro 250 ttbl. pr 
8 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Dieban. 
* Winnie de den 18. Octbr. 1822. Bürgermeiſter Grienigſcher Gaſt⸗ 
9 No: 40. ., pro 3240151. Koͤnigt. Preuß Stadt Gericht 
9) Wohlau den 1. Ocibr. 1822. Spark ſcher Angerhaus / Kauf No. 28. 
du ET pro 170 trhl. Er 
Re. Beinen: Ia Woplan, a 
War⸗ 
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„Wartenberg den ır. Novbr. 1822. Das Koͤnigl. Stabptgericht 
hieſelbſt macht hierdurch bekannt, daß von primo Juli bis ult, Decbr. 1822 
nachſtehende Käufe bei demfeiber vorgekommen find: * ee: 

1. der Kupferſchmidt Carl Friedrich Wühelm Hartebrodt, um das 


ie (at) = 


bleſelbſt in der Stadt belegene Hartebrodtſche Haus und Garten ſub Mo. 
46, für 1100 ribl. A f e 


2. der Bauer George Moſch, um den bieſelbſt in der pohl. Vorſtadt 
belegenen Fleiſcher Weigelſchen Saͤegarten ſub No. 21, für 380 rthl. 


3. Der Schneider Martin Maslowski, um die zu Klein Koſel be⸗ 


legene George Wleczorekſche Poſſeſſion ſub No. 6. litt. a, für 512 rth. 


2) Frankenſtein den 18. Septbr. 1822. Verzeichniß der bei dem 
Patrimonial⸗Gericht von Silbitz, Strache, Duerrbrockut und Siegroth 


ſeit dem 1. Januar a c. confirmirten Käufe; 


5 1. Kauf des Gottfried Rabe, um das Wagnerſche Bauergut No. 
1. zu Silbitz, für 2740 rthl. 2 des Gottlieb Urban, um die Milde⸗ 
ſche Freiſtele No. 2. zu Strache, für 670 rthl. 3. des Gottlieb Keil, 


um die Slim: fide Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 12. zu Siegroth, für 580 rthl. 
4. des Gotriieb Medler, um die Marxſche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 16. zu 


Sllbitz, für 320 rthl 
)Ereutzburg den 6 Nov. 1822. Bei dem Königl. Domainen⸗ 
Juſtizamte hieſelbſt find von Jehanni bis Weihnachten 1822 nachſtehen ⸗ 
de Käufe conſiemirt worden: : He | 
1. Kauf der Anna Twardawa, von Buddenbruk, per 30 rthl. 
2 der Charlotte Echrötter, von Burgsdorf, per 210 th 
der Roſina Ratay, von Margsdorf, per 430 rthl. 5 
des Thomas Scholtiſſek von daher, per 220 rthl. 
des Johann Filor von daber, per 400 rthl. 
des Chriſtian Giebelhaus, von Wittendorf, per 475 rihl. 
des Johann Baberowsky, von zudwigsdorf, per 40 rthl. 
des Johann Gawantka, von Burgsdorf, per 140 rthl. 
der Charlotte Manaſſe von daber, per 700 rthl. 
10. der Sharlotte Schrötter, von daher, per 215 tthl. 
11. derfelben, dito per 235 rthl. 
12 des Daniel Zdebick, von Gottersdorf, per 60 tibl. 
*)Namélan den 7. November 1822. Bei nachbenannten Ges 
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tichtsaͤmtern find‘ vom 1. Juni bis Ende Nov. €. nachſtehende Grund⸗ 


ftüde verreicht worden: : | . 
I. Zu Eisdotf. 1. dem Ernſt Berner? 2 Morgen Unland, pre 
100 
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100 ul. 2. bem Heinch Langer bie wäretf. Greftelle ſub d 1, 


pro 114 rthl. 8 far. 65 Y. 8 PUSE 
II. Zu Minckowsky. 3. dem Heinrich Gomoltzig das Ackerſtück ſub 


No. 45. pró 170 rtbl. 4. dem Chriſtian Förſter die Knieſeſche Haus 


lerſtelle ſub No. 8, pro 54 tthl. . 

Il. Zu Neuſorge. 5. dem Gottlieb Hein, das Maſchelſche Bauer 
gut ſub No. 6., pro 500 xthl. Eee 

IV. Zu Oberprietzen. 6. dem Chriſtian Deutſch die Heniſchelſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle fus no. 16., pro 30 rtl. de 

V. Zu Groß Steinersdorf 7. dem Chriſtian Mide das Bauergut 
des Bartek Sura ſub No. 11, pro soo rihl. 8. dem Matthias Haaſe 


das Bauergut des Nikolaus Roſſa ſub No. 12., ro Goo tthl. Theusner. 
Reichenbach den 28. Octbr 1822. Bei nachbenannten der 
Juſtizpflege des Unterzeichneten anvertrauten Ottſchaften find in dem ab⸗ 


laufenden halben Jahre folgende Käufe geſchloſſen worden, als: 
u ar A. Bei Ober: Peil-u, A 
1. des Krauſe, um das Kappelſche Haus, pro 310 rihl. 
2. des Mofe, um die väterliche Freiſtelle, pro 500 rtbt. 
3. des Tbonig, um das väterl. Haus, pro 200 rihl. . 
4. des Hoffmann, um das Meyerſche Haus, pro 1143 repr 
N. B. Bei Güttmannedorf, 
5. des Kühnel, um das Urbanſche Haus, pro 400 rthl. 
6 des Kenſche, um das vslecl. Haus, pro 200 tthl. 
7. des Rauer, um die Wegsſche Dreſchgartnerſtelle, pro 516 rihl. 
8. des Wenzel, um die Lindertſche Freiſtelle, pro 350 rthl. 


C. Bei Olbersdorf. cc 
y. des Bienert, um die Fiedlerſche Drefchgärtnerftelle, pro 700 rthl. 
5 D. Bei Habendorf 5 >, > 
10. des Kühnel, um die Barſchdorfſche Stelle, pro 1000 rthl. 
11. der Titzin, um das Pohlſche Freihaus, pro 340 rthl. 
12. des Seppelt, um die Scholzſche Freiſtelle, pro 800 rthl. 
3. des Groͤgor, um die Dittrichſche dito, pro :600 rthl. 
N E. Bei Girlachsdor rt. 
44. des Fleiſcher, um das Helmichſche Bauergut, pro Zooo rthl. 
r F. Bei. Hennersdorf. 8 
15, des Ritter, um die Ohlſcherſche Freiſtelle, pro: 1600: ttpl. 
ÓN Bei Kittelau. E 
16, der verehl. Rother, um die Schmidtſche Fretſtelle, pro 550 ttpl. 
17. 


3 . 


ee _ tii . - 
des neberſchär, um die vaͤterl. Fieiſtelle, bro 480 ttb. i 
1 95 des Schmidt, um das Groͤgerſche Bauergut, pro 2200 te. 

& H. Bei Neobſchuͤtz und Ober⸗Johnsdorf. ae 
2 19. des Zohndoorf, um die Reichſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 340 NA 
20. des Täuber, um das Schnalkeſche Bauergut, pro 2880 rthl. 
31. des Biſchof, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 245 pl, 
I. Jacobsdorf, Grunau und Mittel⸗ Arnsdorf. 

22. des Scherr, nm die Paſſeltſche Freiſtelle, pro 500 rihl Buſch. 

„) Goſchͤtz den 31. Oetbr. 1822. Folgende Käufe find zur Grund⸗ 
herrlichen Confirmation vorgetragen worden: 

Bei dem Gráfl. v. Riihenbah Freiſtandeshertl. Geticht. 
5 Wrubel „um die vaͤterl. Freiſtelle qu AevelaVorf, per 
100 ri 
. Franz Goldner, um die Calleſſeſche Freiſtell hiefelbit, p. 285 tlf. 

3. Carl Krob, um die Schmiedeſtelle zu Neudorf, per 600° rthl. 

4. Melchior Finck, um das vaͤterl Bauergut zu Domaslawig per 
242 tibl. 8 
el 5. es Czelonkowsky, um das Biſtriſche Ackerſtück, per 14 rihl. 
gr. á 

6. Keoſine Dugas, um das chojaſche Ackerſtüͤck, per 20 rthl. 

7. Roſine Niemand, um die marital Freiſtelle zu Aſchofke, per 
300 rthl. 

8. Seiſenſieder . um das Kraͤutmarſche ratte zu Alt⸗ 
feftenberg, per 440 rthl 
f 9. Paul S Eheleute, um die Biſtryſche Freyſtele zu We⸗ 
delsdorf, per 200 rthl. 

B. Bei dem Bruſtawer Gerichtsam. 

i 10. Gottlieb Schmidt, um die Strauß ſche Colonieſtele zu en 

dorf, per 300 tthl. 
a Chriſtian Konſchake , um die väterl. Freiſtelle zu Bruſtave, per 


370 t 
= 25 Carl gunertſche Eheleute, um die Quickeriſche Colonieſtelle zu Lie⸗ 
benthal, pro 180 ethl. 

13 Daniel Muche, um die Kranzſche Freiſtelle zu Reuvorwerk, pre 

275 xthl. 

qt Bei dem Gerichtsamt zu Rudelsdorf. 

14. paul Bin, um die Rendzaſche Maßen ju nt, pro 
245 er 

D, 
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5D, Bei dem Maßliſchhammer Gerichte amt. 
15. Gottlieb Bunk, um die Viertelſche Haͤuslerſtele, per 170 rth. 
N 3 Ehriflian Schunke, um die Majunk. ſche Haus letſtele, per 
o tt. MT vá da a ee 
Es - "Mamslau den 4. Nopbr. 1822: Bei dem. biefigen Stadtge⸗ 
nos ‚find im zweyten halben Jahre c. nachſtehende Käufe geſchloſſen 
worden: z RR AA 
18. des Altmann, um den Garten Mo. 204. für 400 bl. 
des Hanke, um die Stelle No. 1 f., für 350 rihl. 
des Hancke, um das Ackerſtück No. 17., für 200 rthl. 
des Kilian, um das Haus No. 193., für 650 rthl. 
des Albrecht, um das Haus No. 101, für 480 rtht. 
des Foͤrderung, um die Wieſe No. 34, für 400 rihl. 
2. des Weiß, um das Bauergut no. 15., für: Goo rthl. 
„ „Suh rau den 26. Octbr. 1822. Bei nachſſehenden Gerichts aͤm⸗ 
tern find Käufe confirmirt: ; 
1. Nieder⸗Tſchitnau. 


Ses 


a Heinrich Schutz, eine Freiftelle für 100 hl. 
2. desgleichen Friedrich Herzog, Häusler fur 215 ribͤl. 
3. desgleichen Gottfried Herzog, dito für 215 rthl. 


my 


4 Wendſtadt. Anton Babersky, Drefchgärtner für 85 rthl. 
„ 5. Dabfay. > > Earl Wierfing, Freiſtelle für 330 tthl. 
6 dest. SGotilieb preſſer, Groſcher für 30 rel 
7. Klein⸗Wierſewitz. Friedrich Ziegler, Dreſchgaͤrtner fire 150 rthl. 
. Desgl. Gottlob Bär, Angerhaus für 40 rtht. 

9. desgl. Friedrich Mätſchke, Drefhgärtner für 237 cbr, 

10. desgl. Franz Rohr, „Otusler ; fle vs erh. 

: 11. DdeBgl, Friedrich Schmidt, Dreſchgaͤrtner für 200 rthl. 
13, Sáb. Benjamin Klimpel, Hauslet für 70 rthl. 
13 Seitſch. Joſeph Fuſſel, e ee 
14 desgl. Anton Teſchner, Zweiſpaͤnner für 200 rthl. 

15. desgl. Franz Dartſch, Häusler fur 170 tihl. 

16. deesl. Jaſepb Andere, Bauer für 800 rthl. 

27. desgl. Jacob Haſe, Bauer für 2200 rthl. 


. Reichenbach den 9. Detbr. 1822. Dato wurde der Kauf um die 
Seldgärtnerſtelle No 22. zu Kaſchbach, pro 500 rıhl. confirmirt. 

Dass Reichsgraͤfl. von Noſtizſche Gerichtsamt der Stein ⸗ Beiferg, 

re dorfer Guͤther. N a 

e ER Wiichura. 

1 m ER Bub: 


A 
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*)guhren ben 6. Novbr. 1822. Folgende Käufe find 60 FOR 
nannten Gerichtsaͤmiern confirmirt worden: 

1. Heinzendoref Langners um Günthers Bauergut, für 800 ttbl. 

4. Narthen. Martes, um Eichners Dreſchgarten, für 400 tht. 

3. Stuaches, um Sárrigó Bauergut, für 2375 rihl. i 

4. Neuheidau. Schultzes, um die Baͤrſche Muͤhle No. 1, für 500 rth. 

Kaſchewen. Anders, um die Freiſtelle no 24., pro 350 rthl. 
55 $ Hock beltſch. Dumkes, um Seidels Freiſtelle, pro ¿sortol. 

») Gußhrau den 6. Novbr 18:2 Der Kauf des Chyrurgus Ernſt 
Zimmer, um die vaterl. Grundſtuͤcke, naͤmlich das Haus no. 58., die Wieſe 
no. 6., den Acker no. 4 und die Scheune no. 8. zu Koͤben, pro 660 rthl., iſt 
unterm röten Auguſt c. g. tonfirmi £ worden: 5 

Das Koͤnigl. Stadtgericht von Kóben. 
m Dif wió den den 9. Novbr. 1822. Bei dem Rónigl. Stadtgericht 
von Wanſen find nachſtehende Käufe confirmirt worden. 

15 1 des Joſeph Radwanofsky, um das Bürgerhaus no. 19,, pro 
380 kt + 
2. Kauf des Joſeph Bartſch, um das Bürgerhaus no. 19, pro 400 rthl. 

3. Kauf des Jofeph Berth, um das Ackerſtück no, 63. der Stadt, 
pro 150 rthl. 

4. Kauf der Auna Roſina geborne Wallzog, verehl, Andtig, um das 
Bürgerhaus no. 7 der Brieger Vorſtadt, pro 150 rthl. 

J Bernſtadt den 15. Novbr. 1822. Beim Gericht der Stadt Bern⸗ 


Fade find feie dem ee Dele . 855 ‚Wa fegende Käufe zur Confirmation 


vorgekommen: 

1. das Haus no. 557. an die Witiwe Stellmacher Haußler ges, 
Schwarz, um 1000 tthl. N 
2. das Haus no. E. an des Zuch⸗ Fabrikant Mathias jun, um 
1209 rtbl - 

3. das Haus no, 312. mon nder, an den Acker buͤrger ula, um 
8co rtdl -: 

4. das Haus no. 298., an den Staatebirger Pincus Barfhauer, 
um 3025 rihl 

Y Ein Ken an die Wittwe Stelmaher Haͤußler geb. nn, 
um 3000 ttbl. 

5 das Haus no, 58. an die Wie aupferſchmidt Dreflet sé. 


Kaſchner, um 800 vihl.. 


7. das Thorſchreiberhaus am Hief gen Brela nde ue. 362 ‚on 
bas ee um 162 cthl. E 
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38. das Haus no. 289. an den Steinſetzer Lorenz, um 160 rthl. 
9. das Thorſchreiberhaus am hieſigen Namslauer Thore, an den 
Bürger Kieſe welter, um 4% bl. 1 2 
10, Ein Stück Acker an die verehl Foͤrſter-Schoͤnfeld geb. Neiber, 
um 40 ribl. . > 
11. Ein Stuͤck Acker an die verehl. Schumacher Poͤchler geb. Haupt, 
um 100 rthl⸗ GE 8 rer 
12. die Stelle no. 17. zu Taſchenberg an den Kaufmann, um 545 rthl. 
13. Ein Stück Acker an den Kretſchmer, um 90 rehl. er 
14., Eine Wieſe an den Kirchenvorſteher Herrn Rumfchneider, um 
120 {thl. ; A a 
Dries den 1. Rovbr. 1822. Bei dem Gerihteame Wechwitz 
und Deutſchbreile Ohlauer Kreifes find folgende Käufe confirmirt worden: 
. des Hillmann, um des Lorenz Angerhaus, per 130 ithl. 2. 
des Reichert, um Loches Dreſchgärmerſtelle, per 60 tel beide zu Mech⸗ 
ye. und 3. des Lorenz, um Mafternes. Drefpgártncsiclle zu Deatſch⸗ 
5 breile, per 67 rihl. y 3 a ¿ESTAS 
Brieg den r. Novbr. 1822. Bei dem Gerichtsamt Weigwitz Ohl. 
Kreiſes find folgende Käufe confirmirt worden n ER 
. des Fleiſcher Titze um des Marcks Freiſtelle, per 1800 tthl. 2. des 
Spaucke um der Wittwe Ulbrich Angerhaus, per 92 rtl. 
) Brieg den 16. Novbr. 1822. Bei dem Gerichts amt Kauern Ohl. 
Kreiſes find folgende Käufe corfirmirt worden?; 


¿Te der beiden Bauern Rother und Schimmel, über des Brier Bauergut, 
per 3800 rthl. 2. des Lorcke, über zwei Morgen Ackerland von Scholzes 
Greiſtelle, per 160 rthl. 3. des Nippert, über des Kosmale Dreſchgaͤrtner⸗ 
elle, per 400 rthl. f 5 : 
sio. YO ber. Glogan den 15. Novbr. 1822, Bei dem Koͤnigl. Gericht 
der Stadt find nachſtehende Kaͤufe conſirmirt worden: EL 
I. des Pfarrer Bolick, über einen Hof und Garten, pro 483% ithl. 8 
2. des Joſeph Jarczembeck, über eine Haͤuslerſtelle, per 180 th, 
23. des Joſeph Wagner, uͤber ein Haus und Acker, pro 740 tthli. 
4᷑. der Candida Hoppin, äber ein Ackerſtuͤck, pro 580˙rthl. 
. der Joſephe Schwienteck, über ein Haus, peo 200 kthl. 
5. des Jacob Piſſarczik, uber eine Haͤuslerſtelle, per 32 rıhl. 
Brieg den 31. Octbr. 1822. Bei hieſigem Koͤnigl. Land und 
Stadt⸗ Gericht iſt der Kauf des Carl Gottlod Hauyſchild um die dem Georg 
Friedrich Brinner zugehörige ſub No. k. zu Boͤhmiſchdorf belegene Erbſchol⸗ 
liſey, pro 6500 ruht, heute confirmiret worden. 


4 (0%, e. 
Sonnabends den 23. Nodember 1802, 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen 20. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No. XI. VI. 


7 ü Zu verkaufen. BE 
„ Breslau den zıflen Map 1822. Wir Direktor und Juſiizräthe des 
Rönigl, Gerichts Hiefiger Haupt. und Neſidemſtabt Breslau dringen hierdurch 
zus allgemeinen Kenntniß, daß das zur Concursmaſſe des verſtorbenen Bäcker⸗ 
meiſter Johann Andreas Florſchuͤtz gehörende, auf der Reuſchen ⸗ und Nikolat⸗ 
gaſſe ſub Nro. 145. gelegene Haus, weiches nach der bey unſerer Regiſtratur 
ausbängenden Proclama einzufehenden . 12388 Nthlr. 26 far. 52 pio. 
Eo dl if, Öffentlich verkauft werden fi Demnach werden alle Be uns 
Bahlungsfähige durch gegentvártiges Proclama öffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten, in den hiezu angeſetzten Ter⸗ 
minen, nämlich den zaſten Auguſt und den a4ften October, beſonders aber in 
dem letzten und peremtoriſchen Termine den 23. Decemder 1822. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Hrn. Ramdach in unſerem Partheien⸗ 
Zimmer, in Perſon oder durch gehörig informierte und mit gerichtlicher Spe⸗ 
ctal⸗Vollmacht verfehene Mandatarien ans der Zahl der biefiaen Juſtiz⸗Com⸗ 
mifarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sud⸗ 
haſtatten daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß denmäachſt, in fofern kein ſtatthafter Widerfpruch von den In⸗ 
tereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und dle Adjudication an den Meift» und 
Defidierhenden erfolgen werde. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings die Löſchung der ſaͤmmilſchen ſowobl der eingetragenen als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Je 
ſtrumente verfügt werden. 
Director und Juſtizräthe des hleſigen Königl. Stadtzerichts. 
Ratibor den 9. April 1822. Da dry dem hieſigen Koͤnigl. Ober Lau · 
desgericht auf Anſuchen der Vormundschaft der minorennen Louiſe Antonle Johanne 
Nepomucene Frepin v. Eichendorf das im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Cosler 
Greife belegene Rittergut Radoſchan nebſt Zubehör an den Melſtblethenden öffentlich 
im Wege der frepiwiligen Subbaſtatlen verkauft werden fol, und die Blethungs⸗ 
Termine auf den 28 fen Juli 1822., den 24flen October 1822. und beſonders den 
23d en Januar 1823. jedesmal Vormittags ur 9 Uhr auf dem hieſigen Königs, 
Ders andesgiticht vor dem ernannten Deputicien, den Hen. Der ⸗Landesgerichts⸗ 
Rath Goͤring angefeht. worden, fo wird ſolches und daß gedachtes Rittergut Ra⸗ 
doſchau nach der davon durch die Obtrſchleſlſche Fanb ſchaft in M ee e 1. 
ö auf» 
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aufgenommenen Tore, welche in der bisfigen Oder Pamtebger 18: Regiſtrotur ein: 
gefehen werden kann, auf sı410 Rtelt. 5 fgr. 6D. , den Beirat zu 5 pro Cent 
gerechnet, gewürdigt worden, den befgfähigen Koufluüigen.befarnt gemacht, mt 
der Nachricht, daß im letzten Biethungsterwine, weicher petcuitor ſch (fi, dad 
Grundſtück dem Meiftbierbenden „ wenn Die Genehmigung des votmurdſch aftlichen 
Gerichts dazu eingeht. iugeſchlag en und auf die erwa uach her eukommte den Ge 
bothe nicht weiter geachtet werden folle. A 
Koͤnigl. Preuß Oder⸗kandesgerſcht von Der: Schlefien. E 
Steieg au den 26. October 1822. Das ſab No. 105 auf der Neu⸗ 
gaſſe hierf loſt belegene kürgerliche Haus des wegen Brand ⸗ Stiftungen in Cri⸗ 
mittat Unterſuchung befangenen Kupferſchmtetmeiſters Carl Berjauan Kenner, 
welches auf 720 Rth. 26 for. 8 Y. gerichtlich taxirt worden iſt, ſelh in dem auf 
den 28ſten December d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine an 
den Meiſtbtettenden verkauft werben. Ale zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden 
zu dieſem Termine hierdurch mit dem Bemerken vorgeladen, daß die Taxe des 
Hanes beim unterzeichneten Stadtgericht eingeſehen werden kann, daſſelbe auch: 
jedem Kaufluftigen die Kaufs bedingungen vor dem Termine auf erfordern bes 
fannt machen wied. 0 eg > j 
As SA Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. e 
„) Oblau den agſten Desoder 1822. Auf den Antrag der Taback Fabri⸗ 
cant Arltſchen Erben ſon das hieſelbſt auf dem Markte ſad No. 76. belegene 
Haus, wozu ein mafftoes Hluterhaus und eine Doermiefe von 3 Morgen 143 UK. 
gehören, alles zuſammen auf 2168 Rtplr. 20 fgr. gerichtlich adgefchägt, Theis 
lungshalber öffentlich an den Meifibiertbenden veräußert werden. Zu dieſem Bes 
hufe iſt Termin auf den ziſten Januar 1823. auf den arſten März 1823, 
und peremtoriſch auf den zaſten May 1823. anberaumt worden, und werden 
alle befig= und zahlungsfaͤlige Kaufluſtige aufgefordert, in den Terminen zu 
erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, wobet auch bemerkt wird, daß dem 
Beſt und Meiſtbtethenden nach vorher eingeholter Geuehmigung der Artefchen 
Erden der Zeichlan ertheilt und auf weitere Nachgebothe nicht Rückſicht genoma 
men werden wird, Die Taxe kann in der Stadtgerichtsregiſtratur täglich eins 
eſehen werden. Ha y A ER 
8 feb Su Königl. Preuß. Stadtgericht, 
») Wartenberg denrzten November 1822. Es ſoll das hleſelbſt ſub Ro. 5. 
in der Stadt belegne Fleiſcher Gottfried Kühnſche Haus, welches jedoch noch nicht 
vollſtändig ausgedaut und auf 700 Rthlr. gewürdigt worden iſt, in Termino pes 
remtorio ben 24ſten Januar 1823. ad inſtantlam Ereditoris ſubhaſtirt werden, 
weiches demnach deſiß⸗ und zahlungsfaͤhtgen Kaufluſtigen hierdurch Bekannt ges 


macht wird. : 
— 5 da $ Königl. Preuß. Stadtarricht. > Br 
9 Grünberg ben 26ſten October 1822. Schuldentzalber fol das dem 
Tuchmacher Johann Ehriftian Wagner gehörige Wohnhaus No, 187. in 3 Viet 
tel neb ſt Hofraum und Weingarten, taxtrt auf 262 Rthl. Courant im Wege 
der nothwendizen Subhaſtation in Termine den cofien Februar k. J. Vor mit⸗ 
tags um 11 Ur auf dem hicſigen Land⸗ und Stadtgericht amen, an den 
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Mitſebſethenden tertanft werden, 10030 ſich beſtz und zahlungsfähige Könſer 
kl zufteden und nach Erklärung ber Jatereſſenten in den Zuschlag, ſolchen, 
wenn nicht geſetzliche Umſſände eine Ausnahme zulaſſen, ſogleich zu erwarten 
ae Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
„ ) Hirſchberg den 5. November 1832. Del dem biefigen Koͤnigl. Landa 
und Sladtgerichte fol das fub No. 645. hleſelbſt vor dem Burgthore gelegene 
auf 38 Rthlr. 12 gar. ab geſchaͤtzte Todtengraͤber Muͤlter ſche Haus in Termino 
den 2often December dieſes Jahres als dem einzigen Bierhungs⸗ Termine öffent: 
lich verkauft werden. % : ; 

= Rofenberg den isten October 1822, Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht bier durch bekannt, daß das zu Bodzanowitz Roſes bergſchen Creiſes belegene, 
zum Peter Gar batſchtok ſchen Nachlaß gehörige Wohngebäude, eine Scheuer und 
Schwarzviehſtall, welche Gebäude nach der dorfgerichtlichen Taxe auf 61 Nthlr. 
15 for. gewürdigt worden, auf den Antrag der majorennen Miterben und der Vor⸗ 
mundſchaft in Termino peremtorto den ten Januar 1823. in loco Roſen berg an 
den Meiſtstethenden veräußert werden ſollen. Kauſluſtige und Zablungsfäbige 
werden daher hierdurch vorgeladen, ſich im kleltattons > Termine einzufinden, ire 
Gedothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtdleihenden zu gewärtigen, doch 
wird bemerkt, daß der Meiſtdiethendbleldende das Meiſigeboth ſofort baat ad 
Depoſitum erlegen muß, und doß auf nachträgliche Gebothe Feine Ruͤckſicht ges 
nommen werden wird, Die Faxe der Gebäude kann zu jeder ſchicklichen Zelt in 
der Kanzley des unterzeichneten Gerichtsamt eingeſehen werden. 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Bod zanowitz. 2 


ODioelis den raten May 1822. Das Herzogl. Braunſchweig Delds 
ſche Fuͤrſtenthumsgericht macht hierdurch defannt: daß, die notbwendige Cube 
haſtatien des im Fürſtenthum Oels und deffen Oels⸗Vernſtädtſchen Ereiſe geles 
genen Rutergutes Ober : Mittel 7 und Nieder» Pangam zu verfügen befunden 
worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche genanntes land ſchaftlich 
auf 55044 Rihlr. 25 far. 5 d“, abgeſchägtes Gut in kaufen Willens und ver⸗ 
mogend find, hierdurch eingeladen, in dem zur öffentlichen Licitarion Im dem 
Varcheien: Zimmer des Furſtenthumsgerichts vor unſerm Commiſſarius, Herrn 
Juſtizrath Clelnotd, auf den 2gflen September c. und den agften December c. 
angeſetzten, vorzüglich aber in dem auf den afien April 1823. früh um 9 Uhr 
anſtehenden letzten peremtoriichen kicitations Termin zu erſcheinen und ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben, weil nach Ablauf dieſes Termins keine weitere Gebothe, ſie 
muͤſten denn noch vor Eröffnung des Zuschlags Erkeuntniſſes eingeben, mehr 
angenommen werden Können. Die Loge: kann in hieſiger Regiſtratur nachge⸗ 
fehen werden. Et, Br 

Meiffe den a0cſten September 1922. Das unterseiónete Gericht ſub⸗ 
baftier, die in Glaͤſendorf Grottkauer Ro. 2. belegene auf 4654 Rthlr. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte vorzüglich vorthellhaft gelegene Waſſermühle, die Mittehmüble 
genannt, nebſt denen dazugehorigen 12 Breslauer Schſt. Ausſaat Acker, 2 Gärten 
und einer Wieſe in Termino peremtorlo den 5. December 1822, früh um 9 Ur 
am Orte Glaͤſendorf, wozu Defigs und Zahlungs fähige eingeladen werden, die 
dies fallge Taxe kann ſowohl in Glaͤſenderf als auch bey dem Mi e 
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uftitiartiß nachgeſeben werden. Zugleich werden alle unbekannte Erbichaſtz⸗ 
E yori orbenen Múler Franz Nuͤckerſchen Ehelerie aus Gläßnderf, 
welche an deren Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einigen Anſpruch 
zu haben glauben, hlerdurch vorgeladen, ſich binnen 6 Monaten bey dem unter⸗ 
zeichneten Gericht dat iu melden, ihre birmeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſchelnlgen, widrigenſalls Re zu gemártigen haben, daß 
Re mit ihren 1 nur an dagjentge, was nach Befriedigung der ſich 
5 ubiger von der Maſſe noch übrig. bleiben wird, werden vertoles 
en werden. 105 9 N N 3 E Re 
9 AA ón Das Gericht des Rlttergutes Gläfendorf. a 
EA AE PE ns O «ler, 
. Grünberg den zöfen October 1822. Das dem Tuchmacher Gott⸗ 
lieb Wudenm Müller gehörige Wohnhaus Nio 130. im ten, Viertel, taxirt 
306 Rtblr. 22 ſgr. 6 pf. Courant fol Schuldenhalber im Wige der nothwen⸗ 
digen Subhaßation. in Termino den 22. Februar k. J. Vormittags um 11 Ube 
auf dem hieſigen kand⸗ und Stadrgericht öffentlich an den Meiſidiethenden vers 
kauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter 
Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche 
Umſtände tine Ausnahme zulaſſen, ſogleich iu erwarten haben. ee. 
noöoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
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RE ep goto UEM ano ae 
Breslau den 18. Noobr. 1822. Es follen am 25flen-Ropsr. c. Von 
mittags um 10 Ubr im Auttlonsgelaß des Königt. Stadtgericht im Armenbauſe 
mehrere perpſändete Tuchreſte von verſchiedenen Farben an den Melſtbiethenden des 
gen dagre Zahlung in Courant verſtelgert werden. ee o 
a Köntgl. Stadtgerichts⸗Extcut. Inspection. UE 
3 Breslau den 1ften November 1822. Dem Vublico wird hiermit Be 
kanne gemacht, doß ju Verauctionirung derfchiedener Effeccen, biſtehend o Meu⸗ 
bieg (morunter gläferne Kronleuchter, ) Betten, Kieidee, Pferd urd Wigen, 
eln Termin auf den 4. Oecemder c. Vormittags um 8 Uhr asigefegt worden. Kauf- 
kluſiige haben ſich daher vor dem Nikolaithore im Deutschen Ralfer auf der Geiedrich” 
Mabel Straße elmgofiaden, che Geborp abng: ben, ſonach aber die Aasſeleung 
der yeflandenen Efferten gegen bare Bezabtang ia Courant zu gewättigen 
„S onigl. Gericht $ St. Elaram. Homnut h. 
he ares t itationes Edictales. E E 
se Jauer den xoten October: 1822. Von dem unterzeichneten Sertbrá; 


amte werden alle und jede, welche an die nachſtehenden auf der Freiſtelle ſub 
No. 6. zu Groß , Jänotoitz eingetragenen Poſten, als: a y ® ſchlel. be 
Gottfried und Gotta Reinert; 2) 5 Thlr. ſchlef, dem Gotiftted Krauſe Acker 
lohn; 3) 2 Thlr. ſchleſ. 5 for. der Wittwe Anna Roſine Scheckelin; * 125 
lchleſ. 4 fgr. dem Unten Knoblauch in Seblaupe;.-5) 1 Eile fehler 13 (gr. 
dem Frepgärtner Chrifitan Hänchen in Janowitz und 6) 30 Thlr. fihlef. für bie 
Ehriſtian Sch olzſchen Erben laut Hppochekenſchein vom 26ſlen September 1778. 
als 
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. er, Ceffionarien, pfand⸗ Inhaber, oder aus einem andern rechts⸗ 
te be urch au. Paten Yermeinen, Au dem ear den 20, Ionnor 
1823. Vormittags um 11 uhr bor dem unterzelchneten Juſlitiatto anberaumten 
e e de Era n⸗ pe e ae: Anſpruͤche 
dei Vermeldung der Práclufion mit demſelben hierdurch vorg . e Hr 
Bor . . Das Groß Jánowig Dohnauer Gerichtsamt. 


% Gtoß⸗Sttehlitz den 17ten November 1822. Auf den Antrag des 
bugs une Carl Weiß wird der Kaiſerl. Königl. Oeſterreich ſche Ritt 
meifier und Gutspaͤchter Herr v. Radetzky hlerdurchſ aufgefordert, di ſeaigen 
verpfändeten Sachen wieder elnzuldſen eventualiter in dem zu ſeiner Verneh⸗ 
mung auf den gten Jauuar 1823. in der biefigen Schloßgerlcktsſiube angefeís 
ten Termine zu ch cheinen, aus bleibenden Jas aber zu gewärtigen, daß nut 
Verſteigerung Fes Diondrs verfahren uno der Gländiger. aus der Auttionslos 
fung beisiedigt. werben. wleb. + ® 2 Pi Ir = RES FR CADA > a eS Ni 3 
Das Gerichtsamt der Hereſchaft Groß = Streblib. nn" any 
SGrottkau den aten August 1822. Der alls Deutſch'⸗ Leine Grottkau⸗ 
ſchen Kreiſes gebürtige ini Fahre 1813. dis Soldat in Krieg. ausmai ſchirte, naß 
der Schlacht bei keipzig Im Milltär⸗Lazareth zu Iſtethauſen bel Erfurth verſtorben y 
ſeyn ſollende und ſeit dem ganz verſchollene Bauersſohn George Sabiſch wird auß 
Antrag feiner Geſchwiſtet hlemit aufgefordert, über ſein Leben und Aufenthalt Nach⸗ 
richt zu erthetlen, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 23ften Map 1823. angeſetzten 
peremtoriſchen Termine entweder ſelbſt, oder durch ſeine Erben, oder durch Erb⸗ 
nehmer vor uns in der Kanzellet des unterzeichneten Juſtizlanit Vormittags um 
10 Uhr zu erſcheinen, alt George Sabiſch für todt erklart, und ſein in 
278 Rthlr. 10 far. 111 0”, beſtehendes Kapitals Vermögen feinen Geſchwiſtern jue 
geſprochen werden wird. f EEE a BI 
= Das Gerichtsamt Lehn Deutſch » Leine. Wichura. 
Namslau den sten. Auguſt 1822. Da der Musquerſer des zehnten 
Koͤnigl. Infantrie⸗Reglments ſerſten Schleſiſchen) Gottfried Dztallas aus Mang⸗ 
fig Brlegſchen Creifes. gebürtig, nach der Anzeige des gegenwärtigen Com⸗ 
mandeurs dleſes Regiments im Jahr ıgır. an ein Depot abgegeben worden, 
welches ich Ian nacht bat ermitteln laſſen, und fett dſeſer Zeit tocdrt von 
feinen Leben noch Aufenthalt das Geringſie hat hören laſſen, feine Geſchwiſfer 
ober auf feine Edectal⸗Citation und Todeserklaͤrung angetragen haben, fo. wer⸗ 
den der gedachte geweſene Musquetler Gotiteied Ditallas, ſo wle deſſen un⸗ 
bekannten Erben und Erdnehmer hierdurch edictafiter vorgeladen, a Dato und 
9 Monaten, ſpaͤteſtens aber den z4ſten Map 1823. Vormittags um 10 Uhr in 
der Gerichtsſtube des unterzeichneten Juſtitiarui 4 Namslau entw der ſchriftlich 
0) E perſöalich zu melden, im Ausbleidungs fa aber zu gemártigen y daß der 
Osltteied Dan! für todt erklärt, feine, erw unbekannten Erden mit hren 
Anſpruͤchen an das in Depofito befindliche Vermoͤgen deſſclden präcludirt, und 
dieſes Be den Geſchwiſtern deſſelden als den ſich gemeldeten nächſten 
> A A * 


Erben des Vetſchouenen extradtrt werden Wr e e Ar e 
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EN Stestat am 18. Jul 1822. Von Seiten des Köutgl. Oder Landes» 
5 ven Schleſien in Breclau werden anf Antrag des Staatsbärgets Moſes 
Wallbach alle diejenigen Prätendenten, welche an den ven dem terforberén 
Kammecher en und Landes älteſten Frtedtich Leonhard v. Tſchirsey auf Girlachs⸗ 
dorf unterm ſten Noobr. 1800. über. 370 Rrolr. zu 6 pro Cent ausgeſtellten 
und zu Terimin Weihnachten deſſelben Jahres zahlbar geweſenen, fpáterdín aber 
veklobten gegangenen Wach ſel, als Eigentzümer, Ceſſienatien, Pfoand⸗ eder 
ſonſtige Driefss Inhaber Anſpruch zu haben vetmeinen, hierdurch aufgefordert, 
dleſe ihre Anſorüche in dem zu deren Angaben angejehten veremtoriſchen Ders 


mine den zten Decbr. c. Vormittags um 10 Üht vor dem ernannten Comtif⸗ 
favio, Ober Landesgerichts ⸗Reſerendarlo v. Haugwitz auf hieſigem Ober⸗ Lon, 


desgerichtshaaſe entweder in Perſon oder durch genugfam informirte und ſegtti⸗ 
mirte Mandatarten ad Protocollam anzumelden und zu beſcheinigen ſobann aber 
das Weitere zu gemár igen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine kei⸗ 
ner der etwaulgen Jatexeſſenten melden, dann werden dleſelden mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen práciudirt”, und es wird ihnen damit ein Immerwährendes Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt, das verlohren gegangene Inſtrument für amortifirt erklärt werd en. 
oͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſtien. 
en e Es Falkenhauſen. 
Slogau den 16. Auguſt 1822. Nachdem auf den Antrag der Erden 
der verſtorbenen Juſtthraͤthin Greothe, über die 7 ple Kaufgelder des im 
Frepſtädeſchen Ereife gelegenen, dem Friedrich Johann Carl freihertl. v. Glau⸗ 
big geborgen Gutes Billie dato der kiquldatſens: Prozeß Geöffnet worden in, 
ſo werden alle unbekannte Guts ⸗Gläublger insbeſendere duch diejenigen, die 
nach Maasgabe F. 12. Tit. 51. Thl. 1 A. G. O. rechtsgültigen Titel zum 
Pfandrecht haden, und diejenigen, dle vermoͤge der Geſetze, ihre Forderungen 
auch ohne beſondere Einwilligung des Schuldners auf deſſen Grundſtüͤcke ein⸗ 
tragen zu laſſen befugt find, oder ſonſt an das Grundſtück irgend einen Real. 
Anſeruch zu haben vermeinen, vorgeladen, in dem zur Lquiblrung und Juſti⸗ 
ficirung ihrer Forderungen auf den 19. December d. J. Vormittags um 9 Uhr 
anberaumten Termine vor dem zum Deputirten ernannten Ober⸗ Landesgerichts, 
Rath D. Sohr auf hieſigem Schloß entweder perſoͤnlich oder durch mit Inſor⸗ 
motion und Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zah! der biefigen Yufliz- 
Commifarien zu erfcheinen, ihre Forderungen geztemend anzuzeigen und zu de⸗ 
ſcheinigen und die weitere Verhandlung der Sache zu gewärtigen. Diejenigen, 
welche in dem anberaumten Termin nicht er ſcheinen, haben zu erwarten, daß 
ſie mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtäck präcludirt und ihnen damit ein 
ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deffelben, als gegen die Glau⸗ 
diger, unter weiche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden fol, > 
Roͤnigl. Preuß. Dber » Landesgericht von Nieder +Schleflen und der kauſſtz. 
0 ED Lo den 24ften Juni 1822. Auf Antrag des Dom int Jeltſch wird 
die ze Grüntanne Ohlauer Ereiſes ſud No. 1. belegene Freiſtelle, wozu ein Garten 
von 4 Morgen, ein Ackerſfück von 43 Morgen und elne Wleſe von 2 Morgen ge⸗ 
dort und alles zufammen auf 988 Kehl, gerichtlich abgeschätzt U, sentlich an 
den Meiſtdtethenden veräußert, zu welchem Behuſe Termin auf den 18ten Novbr. r 
1ꝛ8ten December c. und peremtoriſch auf 22, Jaunar 1823. Vormittags um 9 um 
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in der Gerichts- Kanzlei zu Laskewitz anderaumt worden if. Bes + und Zahlung 
fähige werden aufgefordert, beſonders in dem peremtortſch anſtehenden Termine 
zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben; Wobei zu bemerken, daß der Zuſchlag 
an den Melſt⸗ und Beſtbieihenden unter Genehmigung der Intereſſenten erfolgen 
und auf Rachgebothe nicht welter Kückſicht genommen werden wird. — Endlich 
werden auch alle undefannten Real⸗Iztereſſenten von dieſer Stelle und dle Perſo⸗ 
nal⸗Glaͤubiger des Beſitzers Schunfe aulgefordert bis fpäteflend in dem perem⸗ 
toriſch anſtehenden Termine ihre Forderungen zu Itquidiren, widrigenſalls fe damit 
werden präcludirt werden á E A 
Gräfl v Saurmaunſches Jnſtizamt der Fldeikommiß⸗Herrſchaft Jeltſch. 
8 812 „ AVER IISSEM ENT. 
Breslau. Einem gecócien Pablito mache Ich hiermit erge benſt bekannt, 
daß ich Sonntag als den 24. Naubr. Caſſ no geben werde / wozu um genelgten Zu⸗ 
Spruch, bitttte Ch. G. Krakeuer Im Hötel de Pologne. 
) rtedrich Wilhlmſtraße von Breslau den 20 ſten November 1822. 
So eden erfahre ich zu mein m großra Misfalten, daß ein ſich beramttelbender 
Keri unrecht; ouf meinen Nabmen von meinen verehrten Mitbürgeen Geld und 
Säcke unter dem Vorwande zu borgen, daß er mit dem ihm mitgegednen Geld und 
Saͤcken in der Muhle nicht lange; Ich gebe mir daher die Ehre ergebenſt zu bitten, 
bieſen Menſchen im Tetretengsfaſl feſtzuhalten und dem näͤchſten Koͤr gl. Herrn 
Poilhey⸗Sergeanten zu gefälliger weitern Verfuͤgung und Beſtrafung guͤtigſt zu uͤber⸗ 
geben. | Corel Wühelm Körner. 
Breslau. Aecht Elberfelder roth túrtifo, wie auch acht Rofa: gefarbt 
Garn bon allen No. und ad: Sorten Eiberfelter rico; Tücher und Weſen efferirt 
2. W. Schveegaß, Nor Ecke 526. an der Oberamitsdrücke. 

; Breslau. Ungurt Schultze aus Berlin empfiehlt ſich zu dieſen Markt 
mit einem ganz vorzüglich ſchoͤnen kager ſeldener Damenpüfe in derſchledenen Farben 
fo wie auch ſchwarze Itallen. und Schweitzer Strobbuͤte, Blumen Beugaucts, Gut? 
landen, Kleiderbeſätze und Diodem, weiße ſchworze und couleutte Straus federn 
aller Gattungen zu den billigſten Preiß en. Sein Waaren⸗Loger iſt in dem Hauſe 
des Gold» und Silbtrarbeittrs Hra. Petzold auf der Riemerzellen « Ecke. ZUR 

Breslau. Grüne Srife den Cent. a 9 Kthl. empfiehlt zu geneigter Ab⸗ 
nahme der Seifenſteder Welß, Nicolsigafle No. 7. ae 73 
Breslau. Einem hochgeehrten Pablito zeige ich Hiermit. ergebenſt an, 
daſt ich am ıflen Novdr. c. a. die Weinhandlung des Hrn. Ebriſtian Friedrich Weln⸗ 
Holdt, kleine Junkernſtraße No. 896. Adernommen und daſelbſt eine Welnſiude er⸗ 
richtet habe. Bey deren heutiger Eröffnung empfehle ich weine Weine zur gefaͤli⸗ 
gen Auswohl, indem ich zugleich bemerke, daß ich mein Lager mit mehreren Sorten 


gute Ungar und franz“ Weine verſlaͤrkt habe 5 
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Setaufte, Copul. und Cielo vom 15, bis he 1822. 


Zu St. Eliſabeth. Des B. und Pro See Toblas Brüche T Ebribiane 
Albertine Emma, Dis B. und Baͤndlers Gotilod Oſſis T. Roſine Eineſlloe 
Dorothee. 

Zu St. Maria Wogdolens. Des B. uad Bäckers Johann Ep Heniſchel S. put / 
mann Guſtav Robert. Des B. und Buchdrucker ey Besitzers Hrn Carl Fries 
brich Frliſch T. Henriette Wilhelmine Emilie. Des B. und Tiſchlers Friedrich 
Howe T Marie Thereſia Caroline. Des B. und Apothekers Hen. Leopold 

N bd Aubert S. Paul Johann Gottfried Adalbert. Des B. und Schnel⸗ 
ders Job ann Carl Gricdrid Buchwald S. Stiedrich Wh elm Emil. Des B. 
und Schuhmochers Carl Zimmermann S. Carl Wilhelm Nobert. 

Zu St. Bernhardin. Des Königl. Ober ⸗Landesgerichts⸗Canzelliſtens Hrn. Carl 
Heinelch Pelnt S. Claudius Adalbert Robert Leonhardt. ’ 

Bey der evangl. reform. Gemeinde. Des kieutenants und Bonco: Caſſirers Hrn. 
Poppe S. Felebrich Wilhelm Albert. Des B. und Vaͤcters Duttge T. Caro⸗ 
Unt Wilhelmine. Mathilde. | 


3 © Eifaberh. Der B. es — ae, So Sledrich Eduard Ja- 
niſch mit Jafr. Eácllie Websky Der B. und Schuhmacher Heinrich Earl 
Anhalt mit Igfr. Henrlette Loulſe Töpfer, 

Zu St, Morla Magdalena. Der B. und Schuhmacher Gottfried Strauch mit 

Jia. Suſanne Langner. Dee Schullebrer Hr. Johann Pohl mit Safe. Cas 


toline Adler. Der B. und Schuhmacher Carl Heinrich Seldel mit dal. 23 


Friederike Küiſchkopf. 
Geftorbene. 


Zu St. Ellſobeth. Der Raths ⸗ Calculator Herr Earl Benjamin Thomas, alt 
47 J. Des weil. B. und Käͤrſchners Johann Gottfried Goller nachgeloſſene 
Ebegoitin Frau Suſanne Eleonore geb. Hofrichter, alt 84 J 4 M. 20 C. 

Zu St. Maria Magdalena. Des weil. Zimmermeiſſers Sinnen napgel. Ehefrau 
Frau Chriſtlane Eleonore virwit. Sinnen geb. Kux, alt 71 J. 3 M. 11 T. 

Zu St. Barbara. Des B und Kretſchmers Johann Gottfried Sommer S. Eruſt 
Heinrich, alt 1 J. 9 M. Des B. und Strumpiſtrickers David Friedrich 
Beer Eheſrau Aung Sufanna geb. Beslern, alt 79 J. Des B. und Hand: 
ſchuhmachers Epriflan Bock Ehefrau Eleonore, olt 563. 3 N. 

Zu St. Chriſtophorl. Der B. und Defillateur En Friedrich Wilhelm Theusger, 
alt 47 3. 6 M. Des weil. B. und Gräupners David Reppricht nachgelaffene 
Ehefrau Ewa Hofina geb. Wabernitz, alt 93 Rth. Des B. und Schuhma 
een Sortfried Pohl S. Anguft Ferdinand Robert, alt 7 J. 4 M. 


